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Ausgabe Schwarzenbach a.Wald

Titelfoto: Posaunenchor Lichtenberg 

probt für „Cinema meets brass 3.0“ am 

17. Februar in der Johanneskirche

Benefizevent des Lions Clubs Naila-

Frankenwald am 23. Februar: Martin 

Fromme –  Glückliches Händchen 
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Großer Narren-
empfang im 
Landratsamt Hof
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Neue Backstube und 
Konditorei in Naila 
eröffnet
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Glückliches Händ-
chen: Benefizevent 
mit Martin Fromme

Leserfotos der Woche

Anmutige Entenvögel und auffällige Hausgäste

 Anmutig gleiten sie hintereinander über die Saale: Daniela Gemeinhardt ist ein Schnappschuss von neun Schwänen gelungen, die zur Gattung der Entenvögel 

zählen. Übrigens: Hätten Sie’s gewusst? Schwanenpaare sind einander bis ans Lebensende treu – haben sie sich einmal gefunden, kommt eine Trennung nur 

äußerst selten vor. Ein Bild von einem interessanten Hausgast hat Norbert Voß aus Berg an die Redaktion gemailt: Bis vor kurzem bekam die Familie noch regel-

mäßig Besuch von einer Amsel. Wegen ihrer markanten weißen Punkte auf beiden Seiten des   Kopfes erhielt sie den Namen „Weißpunkt“. 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

1.500 Euro Spende 
für die Feuerwehr-
Kita

Seite 45

Ihre Kontaktdaten für Anzeigen  
und Prospektwerbung

 anzeigen@wirimfrankenwald.de

 Wir freuen uns auf Ihre E-Mail!

Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr
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Filmmusikabend mit dem Posaunenchor Lichtenberg am 17.02.

Cinema meets brass 3.0

dieses Thema mit Klängen und 
Filmausschnitten im Pro-
gramm zu präsentieren, natür-
lich mit einer Olympiade „aus 
früherer Zeit“. Man darf auf 
jeden Fall gespannt sein – es 
wird ein kurzweiliger und mit 
Sicherheit auch ein außerge-
wöhnlicher Konzertabend, den 
man nicht verpassen sollte.

ten wir aber jetzt noch nicht“, 
teilt Rudolf Löhner schmun-
zelnd mit und gibt derweil Hin-
weise zu den Einsätzen in die 
Runde. Die Bläserinnen und 
Bläser haben sich als Posau-
nenchor Lichtenberg and 
Friends zusammengefunden, 
darunter auch Akteure aus Sel-
bitz, Hof und Heinersberg. „Die 
weiteste Anreise wird aber 
Dorothea Dreessen aus Bad 
Segeberg haben, die einigen 
sicherlich als Kurkantorin 
bekannt sein dürfte.“ Peter 
Hofmann wird bestens bewährt 
informativ durchs Programm 
führen, die Zuhörer mitneh-
men in die Filmwelt wie auch 
Choralklänge. Neben den 
Blechblasinstrumenten von 
Tuba, Posaune, Trompete und 
Piccolotrompete werden auch 
Schlagzeug, Pauken und Conga 
erklingen. „75 Minuten werden 
wir die Konzertbesucher in die 
Filmwelt entführen, deren 
bekannten Songs von uns 
gespielt werden.“ Rudolf Löh-
ner verrät, dass auf der Lein-
wand auch verschiedene Sym-
bole erscheinen werden, die es 
heute schon gar nicht mehr 
gibt, denke man nur an das 
NDR-Pausenzeichen. Ganz 
klar, werden auch diese 
Sequenzen musikalisch unter-
malt. Der Eintritt ist übrigens 
frei, aber es wird um Spenden 
gebeten und dies mittels einla-
dender imposanten Spenden-
Tuba. „Über Rascheln statt 
klimpern würden wir uns sehr 
freuen.“ Noch zu verraten wäre, 
dass die in diesem Jahr stattfin-
denden olympischen Sommer-
spiele Anlass sein werden, auch 

Lichtenberg – Es ist endlich 
wieder so weit – die Lichtenber-
ger Johanneskirche wird sich 
am Samstag, den 17. Februar ab 
19 Uhr in ein Kino verwandeln. 
Der Lichtenberger Posaunen-
chor and Friends unter der Lei-
tung von Rudolf Löhner lädt zu 
„Cinema meets brass 3.0“ ein. 
Bereits 2016 und 2018 hatten 
die Bläserinnen und Bläser mit 
Konzerten von „Kino und Cho-
ral“ brilliert und begeistert. 
Nun folgt die dritte Auflage, die 
eigentlich hätte schon lange 
präsentiert sein sollen. Aber die 
Corona-Pandemie hat wie bei 
so vielen auch hier einen Strich 
durch die Rechnung gemacht. 
„Ein paar unsere Stücke haben 
wir bereits gespielt wie bei-
spielsweise bei der Einweihung 
unserer Natur-Kita Krümel-
burg, aber noch nicht in Kombi-
nation von blechbläserischem 
Klang und den passenden Film-
ausschnitten“, erklärt Rudolf 
Löhner und auch, dass man mit 
den intensiven Proben mit 
Start des neuen Jahres begon-
nen habe. Viel Arbeit steckt 
hinter dem Konzert, denn es 
gilt sowohl eine Auswahl zu 
treffen wie auch die Noten 
zusammenzustellen und 
schlussendlich die Filmse-
quenzen passend zu schneiden. 
Bei den Proben im evangeli-
schen Gemeindehaus erklingen 
bekannte Filmmelodien von 
Pippi Langstrumpf über Michel 
aus Lönneberga bis hin zur Sen-
dung mit der Maus, um nur drei 
der geplanten 20 zu nennen. 
„Wir starten mit bekannten 
Melodien von Kinderfilmen, 
wie es dann weitergeht, verra-

Der Posaunenchor probt für den Filmabend am Samstag, 17. Februar. 

Moderator Peter Hofmann. 

Chorleiter Rudolf Löhner. 

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Göstrahalle Köditz  |  10 - 12:30 Uhr

25.02.2024

 Kinder

für Frühjahrs- und Sommerbekleidung
Kleiderbasar

Schlachtfest
in der Adelskammer

am Sa., 24.02. ab 16 Uhr
& am So., 25.02. ab 11:30 Uhr

Bitte mit Voranmeldung!
Sau vom eigenen Stall.

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www. facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

19.02. – 24.02.2024

Haxen frisch oder gepökelt
vom Strohschwein 100g 0,59 €
Schinkenwurst 100g 1,69 €
Wiener 100g 1,39 €
Pizza� eischkäse, auch zum Selberbacken 100g 1,39 €
Rind� eisch-Salat 100g 1,39 €
Elsässer Winzerkäse, 50% F. in Tr. 100g 1,99 €
Ab Donnerstag, 22.02.24:
Zwiebelrollbraten
vom Strohschwein, küchenfertig 100g 1,39 €

Frische Stallhasen zum Verkauf von unserem Metzger Markus Unsere BestellApp – kostenlos 
in den jeweiligen App-Stores zum herunterladen. Der Lions-Club Naila-Frankenwald präsen-
tiert: Kabarett mit Martin Fromme am 23.02.24 in der Eventhalle Strobel. Infos und Tickets bei
www.okticket.de

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag. Bestellungen sind möglich per tel, mail, whatsapp , messenger und natürlich kom-
fortabel über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Tröger Jochen, Förmitz; Markstein Rainer, Gumpertsreuth; 
Köhler Udo, Zettlitz Rinder: Schaller Marika, Forst; Bähr Steve, Blintendorf

3Wir im Frankenwald



Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.,16.02.:  Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und

 Stefan Tel. 0171 7742244

Sa, 17.02.: Dr. Norbert Deuerling, Rehau, Tel. 09283/899171 

So, 18.02.:   Wolfgang Sebert, Helmbrechts, Tel. 09252/5082  

Mo.,19.02. Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, Tel. 09282/1400 

Di.,20.02.:    Dr. Holger Linke, Naila, Tel. 0170/3076827 

Mi.,21.02.:   Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032

Do., 22.02.:   Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts, Tel. 

09252/8204 

Fr., 23.02.: Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, 

Tel. 09231/8688

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de   

Alle Angaben ohne Gewähr

den  Notdienst unter  http://www.lak-

bayern.notdienst-portal.de auf, wählen

 Sie  22833  (Handy)  oder 0800 00 22833 

oder  scannen Sie  den  abgedruckten 

QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag,13.02.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 17./18.02.  Volker Schubert

                     Bahnhofstr. 18, Schwarzenbach 

                     a. d. Saale

                     Tel.Nr.: 09284 / 948470

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 

Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 

Reiner Feulner, Erster Bürgermeister

 der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner 

Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:

  Kristan von Waldenfels, 

Erster Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, 

Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 
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  Titelfoto: Filmmusikabend mit dem Posaunenchor Lichtenberg 

am 17. Februar in der Johanneskirche Lichtenberg

Do., 22.02. 

Schauenstein, Schützenhaus, 

Schloßweg 5, 17.00 bis 20.30 Uhr

 Mit Terminreservierung!

Mi., 28.02.

Schwarzenbach/Saale, Grund-

schule, Breslauer Str. 9, 16.00 bis 

20.00 Uhr

 Mit Terminreservierung!

 Um Wartezeiten zu verkürzen 

und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist für 

die Blutspendetermine eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine erfolgen 

oder telefonisch unter der kos-

tenlosen Spenderhotline 0800 

11 949 11.

Blutspendetermine

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

   05. März, 02. April, 07. Mai    

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau: 06. April, 

Naila: 02. März, 04.Mai  

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

16.02. Neuhof Apotheke Hof

17.02.  Leopold Apotheke Hof

18.02. Spindel Apotheke Hof 

19.02. Sonnen Apotheke Schwarzenbach a.Wald

20.02. Bismarck Apotheke, Hof

21.02. Luitpold Apotheke Bad Steben

22.02. Klick Apotheke Selbitz

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

Notdienste und Gesundheitswesen

Selbitz – Am Donnerstag, 22. Februar tagt die Dekanatssynode des 

Evang.-Luth. Dekanats Naila von 18 Uhr bis 21.30 Uhr im Saal des 

Ordenshauses der Communität Christusbruderschaft in Selbitz. Die 

Dekanatssynode Naila ist das Kirchenparlament für den östlichen 

Frankenwald. Alle Kirchenvorstände entsenden Mitglieder in dieses 

Leitungsgremium des Dekanats. Die Synode ist öffentlich. Gäste sind 

willkommen. In diesem Jahr steht die Communität Christusbruder-

schaft im Mittelpunkt. Sie feiert 2024 ihr 75-jähriges Bestehen. Gott 

hat in der unruhigen Nachkriegszeit in Schwarzenbach an der Saale 

durch das Pfarrer-Ehepaar Walter und Hanna Hümmer einen Auf-

bruch geschenkt: Junge Menschen kamen zum Glauben an Jesus 

Christus und wussten sich so stark innerlich verbunden, dass sie wie 

eine Familie miteinander lebten. In den letzten 75 Jahren hat Gott 

immer wieder in unserer Gegend Menschen im Herzen so berührt, 

dass sie zur ewigen Bewegung hin auf ihn angestoßen wurden.

Aber wie geschieht das? Und: Wo handelt Gott heute mitten unter 

uns? Diese Fragen werden die Dekanatssynode beschäftigen.

Zum Abschluss wird aus der Arbeit des bayerischen Kirchenparla-

mentes, der Landessynode berichtet werden.

Dekanatssynode des Evang.-Luth. 
Dekanats Naila

Langenbach – Die Jahreshauptversammlung 2024 des MTB-

Team Langenbach findet am Freitag, den 23.02.2024 um 19.00 Uhr 

in der  Alten Schule am Dorfplatz Langenbach statt. Eingeladen sind 

alle Mitglieder sowie Interessenten und Gönner des Vereins. Die 

Tagesordnung ist auf der Webseite www.mtb-team-langenbach.de 

einsehbar, die Vorstandschaft freut sich auf rege Teilnahme.

Jahreshauptversammlung 
des MTB-Team Langenbach

Garagentor beschädigt
Bad Steben  - Zwischen dem 31.12.2023 und dem 30.01.2024 wurde 

in der Dr.-Gebhardt-Steuer-Straße ein Garagentor beschädigt. Der 

67-jährige Mieter der Garage bemerkte den Schaden in Höhe von cir-

ca  500 Euro, allerdings war kein Hinweis auf den Verursacher vorhan-

den. Wer hat in dem angegebenen Zeitraum Beobachtungen 

gemacht? Hinweise an die Polizei Naila unter  09282-979040. 

Aus dem Polizeibericht

MVZ Stutz &  
Voit GmbH

Thiemitztalstr. 3
95131 Schwarzenbach/Wald

und Filialpraxis

Walter-Münch-Str. 3-5
95131 Schwarzenbach/Wald

Wegen  
EDV Installation

bleiben unsere  
Praxen am

22. und 23. Febr. 24
geschlossen.

Die Vertretung übernimmt:
Allgemeinarztpraxis

Dres. Eberlein
Scheunenweg 3

95131 Schwarzenbach/Wald
Tel. 09289-6311
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Herren:

Dienstags von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr,  Kunstrasenplatz

Donnerstags, von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr auf dem Kunstrasenplatz

A-Junioren ( U 19 ):

Training:

Dienstags mit den Herren:

19.00 Uhr bis 20.30 Uhr am Kunstrasenplatz

Donnerstags, von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Frankenhalle

B-Junioren ( U 17 ):

Training:

Dienstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Donnerstags, von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in der Frankenhalle 

C-Junioren ( U 15 ):

Training:

Dienstags, von 17.45 Uhr bis 19.15 Uhr in der Frankenhalle

D-Junioren ( U 13 ):

Training:

Dienstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Donnerstags, von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der Frankenhalle

E-Junioren ( U 11 ):

Training:

Freitags von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr in der Frankenhalle

F-Junioren ( U 9 ):

Training:

Freitags von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr in der Frankenhalle

Bambinis ( U 7):

KEIN Training in den Ferien!

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder Tanja Färber (01520/6072415 

oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: 

Oliver Frankenberger: 0163/7774314

Alle Bundesligaspiele die auf Sky übertragen werden, können im 

FSV- Vereinsheim angeschaut werden! Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art 

gebucht werden! 

FSV Naila 

FUSSBALL
Sonntag, 18.2.,13 Uhr, Mannschaft-Herren-

 Vorbereitungsspiel:

SV 05 Froschbachtal II - FC Norhalben (in Stockheim)

Sonntag 18.2., 15 Uhr, 1. Mannschaft-Herren-Vorbereitungsspiel:

SV Wolfersgrün/Neuengrün - SV 05 Froschbachtal (in Stockheim) 

TISCHTENNIS
Freitag 16.2., 20 Uhr, Herren III-Bezirksklasse B:

SV Issigau - TSV Bad Steben III

Freitag 16.2., 20 Uhr: Herren I-Bezirksliga:

TSV Bad Steben I - TTC Köditz

TSV Bad Steben

BAD STEBENS FACHGESCHÄFT FÜR
WANDER- & SPORT- BEKLEIDUNG MIT BIO-COFFEESHOP

Inhaberin: Susanne Dunkel

Montag-Freitag: 9.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.30 - 17.00 Uhr

Sonn-/Feiertag: 13.00 - 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

Reinschauen lohnt sich:

50 % - 70 %
auf ausgesuchte Artikel

unserer Winterkollektion!

Wir präsentieren die aktuellen Winter-
Kollektionen unserer Spitzenmarken!

· Wanderbekleidung von Kopf bis Fuß
· Nordic-Walking-Ausrüstung
· Wanderschuhe · Rucksäcke

Badstraße 5 . 95138 Bad Steben . Telefon 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich auf Sie!

Shoppen und entspannen Sie mit unseren
gesunden BIO-Spezialitäten:

· frisch gepresster Orangensaft
· BIO-Limo · Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco

 · BIO-Gebäck · BIO-Kaff eespezialitäten 

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Bist Du bereit für spannende Herausforderungen in der Medizinbranche?

Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen mit ca. 200 Beschäftigten und 

können auf eine über 150-jährige erfolgreiche Firmengeschichte zurückblicken.

Wir suchen/bieten zum Ausbildungsbeginn 01.09.2024

 mittleren Bildungsabschluss oder höher bzw. für duales Studium Abitur oder Fachabitur

 Teamfähigkeit

 Interesse an betriebswirtschaftlichen Sachverhalten

Wir haben Dein Interesse geweckt?

Dann richte Deine vollständige Bewerbung per E-Mail im 
PDF-Format an
personal@serag-wiessner.de

oder postalisch an 

SERAG-WIESSNER GmbH & Co. KG, 
Zum Kugelfang 8-12, 95119 Naila/Bayern

www.serag-wiessner.de

Auszubildende (m/w/d) zum 
Industriekaufmann / zur Industriekauffrau
oder

Duales Studium Bachelor of Arts BWL + 
Industriekaufmann/-frau (m/w/d)

Chirurgisches Nahtmaterial

Textile Implantate

Lösungen

Als Industriekaufmann/-frau erhältst Du Einblicke in alle kaufmännischen 
Fachabteilungen des Unternehmens, z.B. Vertrieb, Einkauf oder Buchhaltung. Du 
planst, überwachst und steuerst betriebswirtschaftliche Vorgänge und arbeitest in den 
Abteilungen aktiv mit.

Möchtest Du dazu das Studentenleben kennenlernen, aber nicht auf die praktische 
Berufserfahrung verzichten? Dann ist das duale Studium genau das richtige! Hier 
können zwei vollwertige Abschlüsse gemeinsam erworben werden. Die in der 
Hochschule erlernten theoretischen Inhalte finden gleich in der Praxis Anwendung.

Das solltest Du mitbringen:

Die Vergütung und alle sonstigen sozialen Leistungen richten sich nach den aktuell 
gültigen tariflichen Vereinbarungen der Bayerischen Chemischen Industrie.



MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 337
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Suche Mithilfe
m/w/d

im Ferienhaus

1x wöchentlich, 3-4 Std.

nach Absprache

Tel. 09293/1327

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Wir suchen
dringend

hochwertige
Ein- bis Zwei-

familienhäuser

09252/3489430
0172/8626271

www.schueler-immobilien.de
Kaufe Uhren

Armbanduhr, Taschenuhr,

Wanduhr u.a.

info@glamour-coins.de

mobil: 0179-6948554

Tel.: 09289-9644626

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Jeden Sonntag 
reichhaltiger Mittagstisch, 
u.a. STOCKFISCH

u.a.

Garage
zum mieten gesucht.
Im Raum Naila, Selbitz,

Bad Steben, Lichtenberg.
Kontakt unter

Mobil 0171/8306888

HALLENFLOHMARKT
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

SAMSTAG, 17.02.2024
Unser Ladengeschäft ist  

von 12 bis 15 Uhr geöffnet

Fa. Klaus Gebhardt
Tel.: 0 92 93/15 00
Entrümpelungen und

Haushaltsauflösungen

Große Auswahl auf 400 m²:
Gläser, Porzellan, 

Keramik, Modeschmuck, 
Deko, Bilder u.v.m

SV 05 
Froschbachtal

Einladung zur 

Jahreshauptversammlung

am Freitag, 23. Februar 2024, 
um 19:00 Uhr im Sportheim des ATSV 

Thierbach/Marxgrün
Tagesordnung:

1.   Begrüßung
2.   Totengedenken
3.    Bericht des Vorstands
4.    Bericht des Kassiers
5.     Berichte der Spielleiter

a) Junioren (Bambinis bis A-Jugend)
b) Frauen
c) Herren (I-, II-, III- und AH-Mannschaft)

6.    Revisionsbericht 
7.    Ehrungen
8.    Nachwahlen
9.    Termine und Veranstaltungen
10.   Verschiedenes (Wünsche und Anträge)

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 

Wir bitten um pünktliches Erscheinen. Die Vorstandschaft

Für unseren Forstbetrieb Nordhalben suchen wir 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Forstwirtschaftsmeister/-in bzw. 
Forsttechniker/in (m/w/d)

Ihre Ausbildung:
Forstwirtschaftsmeister/in bzw. Forsttechniker/in (m/w/d)
Details zur Stelle inden Sie unter www.baysf.de/karriere  
Bitte bewerben Sie sich über unser Online-Bewerberportal  
bis zum 03. März 2024. 

Dort inden sie auch weitere 
Stellenausschreibungen, z.B. zur 
Borkenkäfersuche.

Bayerische Staatsforsten AöR
Forstbetrieb Nordhalben
Ansprechpartner: Christoph Winkler, Leiter der Servicestelle, 
Tel.: 09267 914025
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Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

EXZELLENTE MAKLER für  
EXZELLENTE KUNDEN

Sie haben eine Immobilie? 
Wir haben die passenden Käufer! 

Rufen Sie uns an!

Immobilien Hochfranken / Bad Steben

• Möbel & Innenausbau

• Verglasungen aller Art

• Sonderbau

• Fenster & Türen

• Rollobau

•  Gartenzäune & 

Balkonbau

• Reparaturen aller Art

www.humboldtklinik.de

Humboldt-Klinik Bad Steben

Wir suchen Dich

Komm’

Gutes
tun!

Pflegefachkraft
(m/w/*)

Stockischverkauf 2024
Samstag 17.02. 9:00 – 12:00 Uhr 

Selbitz, Obere Austr. 10
Samstag 24.02. 9:00 – 12:00 Uhr 

Helmbrechts Brauersparkplatz
Freitag 01.03.13:00 – 18:00 Uhr 

Selbitz, Obere Austr.10
Mittwoch 06.03. 18:00 – 21:00 Uhr 
Stockfischevent m. Stockfischessen

Landmetzgerei Strobel Dörnthal 
Anmeldung erwünscht

Tel.: 092805383

Donnerstag 07.03. und 21.03., 
jeweils 8:00 – 12:00 Uhr 

Wochenmarkt Naila
Freitag 22.03. 13:00 – 18:00 

Selbitz, Obere Austr.10

Klaus Adelt – Stockfisch 

Tel.: 0170/5404025

Verein der Pensionisten und Rentner  

des öffentlichen Dienstes - PRöD Naila -

Die Jahreshauptversammlung

findet am Dienstag, dem 27. Februar 2024, 14.30 Uhr 

 in der Gaststätte Froschgrün

statt.

Die Tagesordnung wird im Lokal bekanntgegeben.

Die Nichterschienenen erkennen die gefassten Beschlüsse  

der Versammlung an.

Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder!

Die Vorstandschaft

Früh aufstehen ist Dein Ding? Na dann nix wie 

raus an die Morgenluft, eine Runde Zeitungen zu-

stellen, was dazuverdienen und fertig für den Tag.

Deine Welt? Dann fang bei uns an als

Zeitungszusteller (m/w/d) 
in Teilzeit oder als Minj ob in Deiner Nähe, Arbeits-

zeit: Mo–Sa in den frühen Morgenstunden bis 6 Uhr

  Top-Vergütung durch Nachtzuschlag

  Keine Ausbildung oder Vorkenntnisse nötig

   Verschiedene Arbeitszeitmodelle möglich, 
ideal auch als Nebentätigkeit

Nix für

Schlaf-

mützen
…

Bewirb Dich:

Unter www.zusteller-hof.de, 
per Telefon unter +49 9281 816361

oder per QR-Code für deine Sprach-
bewerbung
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Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.

Psalm 23

Nach einem langen und erfüllten Leben hat Gott der Herr
unseren Vater

Herrn Gustav Munzert
* 31.05.1929 † 07.02.2024

in seinen ewigen Frieden heimgeholt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied

Christa und Dieter Mohr
Tobias, Sonja, Emilia
im Namen aller Anverwandten und Freunde

Die Trauerfeier fand auf Wunsch des Verstorbenen in aller Stille statt.

Wir danken der Praxisgemeinschaft Dr. Voit-Lukas und dem Pflegeteam des
Seniorenstiftes Martinsberg für die liebevolle Betreuung und Herrn Pfr.
A. Hesse für die tröstende Begleitung und Trauerfeier sowie allen, die unseren
Vater betend begleitet haben.

Traueradresse: Familie Mohr, Wilhelm-Hagen-Str. 7, 95119 Naila

Walter Merker

* 31.05.1926  †    01.01.2024

Wir vermissen ihn sehr,  
aber in unseren Herzen lebt er weiter.

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,  
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Theodor Fontane

Judith Schultz, Tochter,
im Namen aller Angehörigen
Protsorgstraße 6, 90579 Langenzenn

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand im Kreis der Familie statt.

Die Fernseh-Antennen-Gemeinschaft

Bad Steben e. V.  trauert um ihr  

langjähriges Ausschussmitglied

Bernd  

Szameitat
Bernd war über 15 Jahre im Ausschuss  

der FAG und wirkte mit seiner ruhigen und  

konstruktiven Mitarbeit an der Weiterentwicklung 

des Vereins positiv mit. 

Wir werden ihn stets in guter Erinnerung  

behalten. 

Die Vorstandschaft

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
nicht mehr kämpfen müssen, weil die Kraft verbraucht ist,
gehen dürfen, wenn die Engel die Arme öffnen,
das ist Frieden und ein Geschenk Gottes.

Dankbar für alles, was sie für uns gewesen ist, nehmen wir Abschied von
meiner lieben Mutti und Schwiegermutti, unserer herzensguten Oma,
Schwägerin, Patin, Tante und Cousine

Christine Horn
* 11.04.1937 † 08.02.2024

Langenbach, im Februar 2024

Dein Sohn Thomas mit Bettina
Deine Enkelin Vanessa mit Christoph
Dein Enkel Jonas mit Ellen
Deine Enkel Franzi, Martin und Hannes
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 23. Februar 2024
um 14.30 Uhr in Langenbach statt. Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Aus der Heimat einst vertrieben,
die du doch so sehr geliebt,
gehst du in den ewigen Frieden,
wo der Herr dir Heimat gibt.

Mit Trauer im Herzen und dankbar für alles Gute,
was du für uns getan hast, nehmen wir Abschied von

Christa Günther
*26.05.1935 †28.01.2024

In Liebe und Dankbarkeit:
Siegbert und Jutta

Christian, Lisa und Marie
Pascal, Kerstin, Raphael und Mina

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 22.02.2024
um 14.00 Uhr in der Simon und Judas Kirche

in Marlesreuth statt. Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

MEIERHOF, MARLESREUTH, IM FEBRUAR 2024

Fürchte dich nicht, denn ich
habe dich erlöst. Ich habe dich
bei deinem Namen gerufen,
du bist mein.

Jesaja 43, 1

In Gottes Frieden entschlief unsere Cousine und Patin

Ruth Stöcker
*21.07.1931 †12.12.2023

In stiller Trauer:

Im Namen aller Anverwandten

Die Urnentrauerfeier findet am Donnerstag,
22. Februar 2024, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof

in Geroldsgrün statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Hof/Lippertsgrün –  Zum all-
jährlichen Höhepunkt der 
Faschingssession wurden im 
Landratsamt Hof die amtieren-
den Prinzenpaare und etwa 120 
Vertreterinnen und Vertreter 
der Karnevalsgesellschaften des 
Hofer Landes sowie Norbert 
Greger, Bezirkspräsident des 
Fastnachtverbandes Franken, 
empfangen. Landrat Dr. Oliver 
Bär, der durch den Abend führte, 
begrüßte die Närrinnen und 
Narren: „Die Verbundenheit 
unter den Gesellschaften ist 
sehr groß und es ist schön, wenn 
man diese Verbundenheit 
besonders während der Session 
spürt.“ Auch eine starke Abord-
nung des TSC der Karnevalsab-
teilung des TuS 02 Lippertsgrün 
mit der Vorstandschaft war an 

TSC der Karnevalsabteilung des TuS 02 Lippertsgrün:

Großer Empfang im 
Landratsamt

diesem Abend dabei. Das Lip-
pertsgrüner Jugend-Tanzmarie-
chen Milla Krauß, mit Trainerin 
Viktoria Wohn, zeigte ihr Kön-

nen. Anschließend wurde von 
den „Meuterern vom Haisla-
berch“ das Landratsamt geka-
pert und noch kräftig gefeiert.

Am Mittwoch, 21. Februar in Bad Steben

Heinz Erhardt-Abend

  Bad Steben – Sein Markenzei-
chen „Noch’n Gedicht“ machte 
ihn für alle Liebhaber der dop-
pel- und dreideutigen Wortver-
drehungen und Wortspielereien 
unsterblich.  
Seine bekanntesten und belieb-
testen Gereimt- und Ungereimt-
heiten werden sehr theatralisch 
und musikalisch dargeboten. 
(Also nicht gelesen, sondern 
gespielt). Hierbei wird Heinz 
Erhardt weder imitiert, kopiert 
noch parodiert. Die unvergessli-
chen Werke - des nach wie vor 
beliebtesten deutschen Humo-
risten - werden auf ganz eigene, 
nämlich Loyda’sche Weise, 

interpretiert (so die Presse). 
Einige Gedichte wurden vertont, 
sodass diese dann - neben den 
bekanntesten Erhardt’schen 
Liedern - gesanglich zum aller-
besten gegeben werden.  Dies 
geschieht teils a cappella, teils 
aber auch am Piano tastend 
instrumental umspielt. Um dem 
Anspruch einer Hommage auch 
wirklich gerecht zu werden, flie-
ßen einige biografische Eck-
daten sehr unauffällig ins Pro-
gramm mit ein.
Eintrittskarten für diesen  
Abend mit Hanno Loyda am 
Mittwoch, 21. Februar   um 19.00 
Uhr im Bad Stebener Kurhaus-

café gibt es zu 13 Euro (ohne 
Gastkarte 15 Euro) an der 
Abendkasse. 

Online Termin ƫuƬhenOnline Termin ƫuƬhen  

Willkommen in der Welt der SƬhönheit Willkommen in der Welt der SƬhönheit 

HEIZEN
und SPAREN

Badsanierung
komplett

K
R
A

U
S

Ehrlich, fair und zuverlässig !

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

 09288/957770 • 036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 

Unser Wochenangebot:
Gültig vom: 20.02.2024 – 24.02.2024

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

Rinderbraten vom Hochfränkischem Fleckvieh 1kg  15,95 €

Schweinekotelett mit Knochen ........................... 1kg  8,50 €

Gulasch gemischt ................................................. 1kg  11,75 €

Meisterstücke: Winzerschinken .......................... 100 g 1,59 €

Göttinger mit gebrochenem weißen Pfeffer ...... 100 g 1,59 €

Fleischwurst ......................................................... 100 g 1,25 €

Bauernwürste mit Kümmel und Knoblauch ....... 100 g 1,45 €

Gekochte Mettwurst im Gelee ............................. 100 g 1,35 €

Täglich herzhaftes aus unserer Heißtheke!
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Bis nach Mitternacht bevölker-
ten die Schüler und Gäste die 
Tanzfläche und bald neigte sich 
wieder eine rauschende Ball-
nacht dem Ende.
Die FT Naila bedankt sich bei 
allen Gästen des Abends, bei 
den ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern des Teams der 
Sparte Tanzen und natürlich bei 
den Schülern und deren Eltern 
für das gute Gelingen des Tanz-
kurses und des Abschlussballs. 
In ihrer Rede schlossen sich die-
sem Dank auch zwei Redner der 
zehnten Klassen an. 
Auf einen rundum gelungenen 
Abend blicken viele zufriedene 
Tänzerinnen und Tänzer zurück 
und freuen sich bereits auf den 
Fortschrittskurs (Beginn 25. 
Februar. 
Info: 

Anmeldungen unter tanzen. 
naila@gmail.com) und auf den 
ab dem Fortschrittskurs wieder 
stattfindenden Übungsabend, 
immer sonntags ab 18 Uhr in der 
Turnhalle der FT Naila.

Naila – Am 03. Februar feierte 
die Sparte Tanzen der FT Naila 
zum 17. Mal Abschlussball mit 
Schülern des Hochfranken-
Gymnasiums Naila. Viele 
ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer hatten sich auf dem Weg 
gemacht, um den Kurhaussaal 
in Bad Steben festlich für die 
Schülerinnen und Schüler der 
zehnten Klassen vorzubereiten, 
letzte Choreografien zu wieder-
holen und den jungen Erwach-
senen ein wenig von ihrer Ner-
vosität zu nehmen.
Zu Carl Michael Ziehrers 
Fächerpolonaise eröffneten die 
Jugendlichen feierlich ihren 
Abschlussball. Die Gäste konn-
ten dabei festliche Kleider, wun-
dervolle Frisuren, liebevoll 
gebundene Blumensträuße und 
glänzende Augen bewundern. 
Doch das wohl Wichtigste an 
diesem Abend waren die Dar-
bietungen, die die Tanzschüle-
rinnen und -schüler nach einem 
Vierteljahr des Tänze lernens  
bereits  präsentieren konnten. 

Lehrer trauten sich das Tanz-
bein auf dem Parkett zu schwin-
gen. Auch eine professionelle 
Tanzgruppe, die Formation des 
1. TC Rot-Gold Bayreuth, zeigte 
eine Darbietung im Bereich 
Standardtanzen und schwebte 
mit kunstvollen Kleidern über 
das Parkett. 

kums Applaus. Jeder Tanzkurs 
stellt die Tanzlehrer vor neue 
Herausforderungen, doch diese 
konnten wie jedes Jahr durch 
gute Zusammenarbeit mit den 
Schülern gemeistert werden.
Der Abend wurde von der Band 
„Late Night Music“ musikalisch 
untermalt und viele Eltern und 

So zeigten sie neben einem Fol-
kloretanz und einem modernen 
Partytanz auch Figuren aus den 
Bereichen des Standard- und 
Lateintanzes. Selbst der 
gefürchtete Wiener Walzer wur-
de von Vielen sehr gut gemeis-
tert und die Tanzlehrer spende-
ten mitsamt des ganzen Publi-

17. Abschlussball Hochfranken-Gymnasium 

Folklore, Partytanz und Wiener Walzer

Wir trauern um und gedenken unserem 

Freund und Kameraden

Angie

Baff

Bernd

Daniela

Diana & Sven

Dino

Dominik & Susanne

Efkan

Marcus

Gerrit

Naila, im Januar 2024

Tobias „LuŶg“ LaŶgŵeier
Marina

Olex

Pelle

Serkan & Franzi

Simone & Maik

Sonja & Jens

Stefan

Steffen

Steini

DC Hurricane
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Info: 

Tickets: Vorverkauf 23 Euro  - 

Abendkasse 26 Euro bei  

www.okticket.de mit allen 

bekannten Vorverkaufstellen 

Landmetzgerei Strobel, Dörnthal 

71, 95152 Selbitz

Die Benefizveranstaltung  findet 

am Freitag, 23. Februar, um 20 

Uhr in der Eventhalle Strobel - 

Dörnthal 71,  Selbitz statt. Einlass 

und Bewirtung ab 18.30 Uhr

– Ist er wirklich der Erfinder der 
chinesischen Winkekatze?
– Ist „vertikal herausgefordert“ 
die politisch korrekte Bezeich-
nung für Kleinwüchsige?
– War seine Hass-Lektüre in der 
Schule „Faust 2“?
– Hat  er deshalb so großen 
Erfolg bei Frauen, weil er ein Typ 
ist, der nicht so klammert?

Selbitz – Erneut veranstaltet 
der Lions Club Naila-Franken-
wald ein Benefizkonzert 
zugunsten sozialer Projekte der 
Region. Das Publikum darf sich 
auf  Deutschlands einzigen 
asymmetrischen Komiker freu-
en. Es gibt Gestanduptes, 
Gesungenes, Gelesenes, Impro-
visation, Multimedia und Inklu-
sion für alle. Das letzte Tabu 
wird gebrochen. Nicht-Behin-
derte werden auf die vorhande-
nen Arme genommen, Behin-
derte aber auch. Ein Blick auf 
Anomalitäten aller Couleur, die 
man so noch nie gesehen hat.
Viele Schwerbehinderte werden 
im alltäglichen Leben kaum 
wahrgenommen, Fromme 
zwingt uns hinzuschauen. Er 
konfrontiert uns, spricht laut 
aus, was wir nicht zu fragen 
wagen. Sein Witz changiert zwi-
schen bissig, feinsinnig, skurril 
bis hin zu einer tiefen Berüh-
rung. Sein Humor baut Ängste 
ab und bricht mit den Tabus, 
über Grenzen hinweg. Indem 
man über ein Tabu lacht, wird 
sofort das Thema entmystifi-
ziert. Man lacht über sich, egal 
ob behindert oder nicht behin-
dert – und das ist das Hervorra-
gende dabei.

Benefizveranstaltung des Lions Clubs Naila-Frankenwald  am Freitag, 23. Februar,  in der Eventhalle Strobel

Martin Fromme –  Glückliches Händchen

ger. Sondern ungehemmt, 
emphatisch, rotzfrech, wert-
schätzend, authentisch.
Martin Fromm klärt viele Fra-
gen. Wie  etwa: 

Was ist zur Zeit wichtiger als ein 
klares Statement zur Diversität? 
Kunst und Kultur sollte die Kraft 
haben zu verändern. Nachhal-
tig. Ohne erhobenen Zeigefin-

 Foto: Olli Haas

Hof –  Die Gesundheitsregion 
plus Hofer Land bietet ein Semi-
nar im Rahmen des Projektes der 
„Lokalen Allianzen für Men-
schen mit Demenz im Hofer 
Land“ mit dem Schulungsträger 
der Deutschen Alzheimer 
Gesellschaft Landesverband 
Bayern e. V. Selbsthilfe Demenz 
und dem Kooperationspartner 
der AOK Bayern an. 
Geplant sind folgende Termine 
in der VHS Hofer Land, Ludwig-
straße 7, Hof: 22., 23, 25. und 
26.04.24, 14.00 bis 18.00 Uhr.
Martha Link, Alzheimer Gesell-
schaft Regionalgruppe Hof/
Wunsiedel e.V., referiert mit vie-
len praktischen Impulsen über 

folgende Themen:
•Wissenswertes über Demenz
•Demenz verstehen
•Information zu Recht
•Den Alltag leben
•Pflegeversicherung und Ent-
lastungsangebote
•Herausfordernde Situationen 
und Pflege
•Entlastung der Angehörigen
•Wohnformen (alternativ: Men-
schen mit Demenz im Kranken-
haus oder Letzte Lebensphase)
Zu dem kostenfreien Angebot ist 
eine Anmeldung erforderlich. 
Kontakt: Ute Hopperdietzel, 
telefonisch unter 09281 /57 500 
oder per E-Mail ute.hopperdiet-
zel@leitstelle-pflege.de

Kostenlose Seminarreihe für 
Angehörige von Demenzkranken

Meisterbetrieb

Bestattungshaus Hollerbach e.K.

Inh. Ralf Hollerbach

Albin-Klöber-Straße 17· 95119 Naila

Fax 09282/3570

info@bestattungshaus-hollerbach.de

www.bestattungshaus-hollerbach.de · Telefon 09282/7578

Wir begleiten und betreuen Sie

auf einem schweren Weg.

Bei einem Trauerfall

gestalten wir die Bestattung

individuell nach Ihren Wünschen.

Gerne beraten wir Sie auch in

Fragen der Sterbevorsorge.

Beratung jederzeit und unverbindlich!

Gesellschaft für textile Kunststoffanwendung mbH & Co. KG
Nailaer Str. 6 • 95152 Selbitz

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Mechatroniker/Elektroniker m/w/d
für Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten

Maschinenführer bzw.
Produktionsmitarbeiter m/w/d

mit Schichtbereitschaft im 3-Schicht-System und idealerweise
Berufserfahrung in der Textilveredelung/-beschichtung

Wir erwarten: • abgeschlossene Schul- und Berufsausbildung,
• Flexibilität, Teamfähigkeit, gute Auffassungsgabe

Wir bieten: • 30 Tage Urlaub
• Zeitkonto
• Sonderzahlungen und Gutscheine
• Fahrradleasing

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte an:
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TRAININGSTERMINE

Dienstag 

- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila
Minis (bis Jahrgang 2015)
- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila
weibl. D-Jugend (2011/2012), E Jugend gemischt (2013/2014)

Mittwoch 

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila 
weibliche B-Jugend (2007/2008 + 2009/2010)
männliche C + D Jugend (2009 - 2012)
- 19.30 - 21.00 Uhr Frankenhalle Naila
Jugendliche und Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Freitag 

- 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle Naila
weibliche B-Jugend (2007/2008 + 2009/2010)
männliche C + D-Jugend (2009 - 2012)

SPIELTERMINE

- Sonntag, 18.2.24 

In Naila
11:30 weibl. B - TV Hallstadt 
14:00 Frauen - HG Kunstadt 
16:00 männl. C - HSG Rödental/Neustadt 
18:00 Männer - HG Kunstadt II 

In Schönwald:

12:00 HSV Hochfranken - weibl. D
14:00 HSV Hochfranken - männl. D 

Für Fragen zum Training, bitte an Vorsitzende Martina Biegler 
(0160/94791439) wenden.
Email: 1.vorstand@hg-naila.de

TRAININGSTERMIN

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila 

HG Naila

Wolfersgrün – Tipps, Tricks, Spaß und Action! Fußballcamp mit dem 
ehemaligen Bundesligaspieler Armin Eck beim SV Wolfers-/Neueng-
rün. Der SV Wolfers-/Neuengrün veranstaltet in Zusammenarbeit mit 
der Armin Eck Fußballschule ein Fußballcamp für Nachwuchskicker 
und -kickerinnen der Region. Übersteiger, Zidane-Drehung, Cross-
over und andere tolle Tricks warten auf alle fußballbegeisterten Kin-
der zwischen 5 und 15 Jahren, die vom 5. bis 7. Juli mit Armin Eck 
und seinem Trainerteam ein besonderes Fußballwochenende erle-
ben möchten. Amin Eck, der ehemalige Profi des FC Bayern München 
und Hamburger SV, wird dabei den Nachwuchs aus persönlich trai-
nieren, um ihnen so seine Erfahrungen und Tipps mit auf den Weg zu 
geben. Alle Nachwuchsspieler sind hierbei gleichermaßen willkom-
men – egal ob Fußball-Anfänger oder schon talentierter Vereinsspie-
ler. Trainiert wird täglich von 10 bis 15.30 Uhr (am Freitag von 15 bis 
19 Uhr) unter professioneller Anleitung. Zwischen den Trainingsein-
heiten gibt es ein gemeinsames Mittagessen und während des 
gesamten Tages steht der Spaß am Spiel im Vordergrund. Die Teil-
nahmegebühr für die drei Fußballtage, inklusive Trikot, Hose, Stut-
zen, Gym-beutel, Mittagessen und Getränken beträgt 149 Euro.  Bei 
Anmeldung direkt über den SV Wolfers-/Neuengrün, Sabine Schub-
erth, Tel. 0160/90917909, gibt es einen Vereinsrabatt von 5 Euro. Wei-
tere Informationen unter www.aefs.de.

Fußballcamp mit Armin Eck vom 5 bis 7. 
Juli 2024 beim SV Wolfers-/Neuengrün

Die Stadt Naila nimmt Abschied von

Herrn Erhard Mildner
Ehemaliger Mitarbeiter im Wasserwerk der Stadt Naila

Er hat sich während seiner über 37-jährigen Tätigkeit für die Stadt Naila  

durch seinen Fleiß und seine Zuverlässigkeit große Wertschätzung erworben.  

Dafür gebührt ihm unser Dank und unsere Anerkennung.

Wir werden unserem ehemaligen Mitarbeiter stets  

ein ehrendes Gedenken bewahren.

Der Personalrat der Stadt Naila 

Stadtrat und Stadtverwaltung Naila

Frank Stumpf, 1. Bürgermeister

Freut euch, dass ihr Anteil an den Leiden Christi habt; denn so könnt ihr
auch bei der Offenbarung seiner Herrlichkeit voll Freude jubeln. 1Petr 4,13

Die katholische Pfarrei Bad Steben nimmt Abschied von

Petra Lessner
Sie war jahrelang Mitglied im Pfarrgemeinderat und hat mit ihrer
freundlichen, ausgeglichenen und klugen Wesensart wertvolle

Arbeit geleistet.
Ihre Gastfreundschaft und Güte war in gleicher Weise beeindruckend

wie ihre Fröhlichkeit, ihr Lächeln und ihre Frömmigkeit.

Zum Paradies mögen Engel sie geleiten.

Requiescat in pace.

Dekan Andreas Seliger

Nachruf 
Der Markt Bad Steben trauert um  

 

Frau  

Petra Lessner 
Mitglied des Marktgemeinderates Bad Steben 

Die Verstorbene gehörte dem Marktgemeinderat seit 1. Mai 2014 an und hat sich als Vorsitzende des 
ehemaligen Kurvereins in besonderer Weise den Themen Gesundheit sowie Tourismus gewidmet. Ihr 
Engagement im sozialen Bereich, insbesondere in Bezug auf die Flüchtlingshilfe in den Jahren 2015 
und 2016, war Beispiel gebend. Wir trauern um ein kompetentes und stets mutig auftretendes Rats-

mitglied mit großer Empathie. 
Der Markt Bad Steben wird Frau Petra Lessner ein ehrendes Andenken bewahren. 

 

Bad Steben, im Februar 2024  

Markt Bad Steben 

      Bert Horn      

Erster Bürgermeister 
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Lippertsgrün  – Am Faschings-

dienstag veranstaltete die Kar-

nevalsabteilung und der TuS 

wieder den traditionellen 

Kinderfasching in der voll 

besetzten Mehrzweckhalle in 

Lippertsgrün. Viele kleine und 

große maskierte Gäste erlebten 

einen tollen Nachmittag mit 

Spielen, Tänzen und einer Mas-

kenprämierung. Alle Kinder 

erhielten wieder Sachpreise, 

Süßigkeiten und wie jedes 

Jahr die frisch gebackenen 

Faschingsbrezeln. Sanna und 

Paula von der Prinzengarde und 

ein DJ führten durch das kurz-

weilige Programm. Auch ein 

Schautanz der Minigarde aus 

dem Prunksitzungsprogramm 

wurde gezeigt.

TSC der Karnevalsabteilung des TuS 02 Lippertsgrün:

Wieder volles Haus beim Kinderfasching

Themenabende 
Medizin & Gesundheit

Kostenfreie Vorträge 

Dienstag, 20.02.2024, 18:00 Uhr
Mit fortschreitendem Alter machen sich ins-
besondere im Kniegelenk Verschleißerschei-
nungen bemerkbar. Wenn starke Schmerzen zu 
lebenseinschränkenden Beschwerden führen 
und konservative Therapien nicht mehr helfen, 
kann die Implantation eines künstlichen Gelenks 
eine Lösung sein. Dr. Wolfgang Zechel, Chefarzt 
der Chirurgie an der Klinik Naila, informiert über 
den geeigneten Zeitpunkt und die Risiken einer 
Operation, (zu hohe) Patientenerwartungen 
und das Für und Wider einer Knieendoprothese. 

 
Abnehmen mit Wegovy, Ozempic und Mounjaro & 
Co.: Ein Piks pro Woche und die Kilos schmelzen? 
Dr. Wolfgang Kick, Chefarzt der Inneren Medizin 
der Klinik Münchberg, informiert über die neuesten 
Entwicklungen im Bereich der Abnehmspritzen: 
Wie funktionieren die Spritzen? Für wen sind die 
Mittel geeignet und wie bekommt man sie? Wie 
hoch sind die Kosten? Welche Risiken bestehen? 
Gibt es andere Möglichkeiten, Übergewicht in 
den Griff zu bekommen? 

              

Ein künstliches Kniegelenk – 
brauche ich das schon?

Die neuen Abnehmspritzen – 
Das Mittel gegen Übergewicht?
Donnerstag, 22.02.2024, 18:00 Uhr

Beide Vorträge finden in der Münch-Ferber-Villa, Münch-Ferber-Straße 1, 
        95028 Hof, statt. Um Anmeldung wird gebeten: 
               Telefonisch (Mo. - Fr.) unter 09251 872-163 bzw. -164 oder 
                       per E-Mail an oeffentlichkeitsarbeit@kliniken-hochfranken.de

www.kliniken-hochfranken.de/
themenabende

Hemplastraße 1a neben dem Thermenparkplatz  | 95138 Bad Steben | 092884619160 | www.kaminstube-bad-steben.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Freitag & Samstag: 15:00 bis 24:00 Uhr
Sonntag: 15:00 bis 22:00 Uhr

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DAS TEAM DER K AMINSTUBE BAD STEBEN

in der K-Stube 23. bis 25. Februar 2024

Freitag, 23. Februar 17-20 Uhr

Jeden Sonntag im Februar von 11-13 Uhr Mittagstisch
mit verschiedenen Bratengerichten

Wir bitten um Vorbestellung!

Samstag, 24. Februar 17-20 Uhr und
Sonntag, 25. Februar 11-13 und 17-20 Uhr

gebackenes Blut mit Sauerkraut und Salzkartoffeln
oder Wellfleisch mit Bauernbrot

fränkische Schlachtschüssel
 mit Sauerkraut und Klößen

13Wir im Frankenwald



Leben vor den Einzelnen oder 
die Gemeinschaft stellt, Schritt 
für Schritt aktiv anzugehen. 
Erst wenn sich abzeichnet, dass 
eine Hürde überwunden wird, 
verbessert sich die Stimmung. 
„Je konkreter Betroffene spü-
ren, dass es sich lohnt, desto 
größer die Chance, dass sie 
dauerhaft ohne Suchtmittel 
leben,“ sagt Höme. Auch Ange-
hörige können sich an die Ein-
richtung wenden. Sie sind oft 
Leidtragende. Daher brauchen 
auch sie angemessene Unter-
stützung, um herauszufinden, 
wie sie sich am besten verhal-
ten. 
Der Übergang von Genuss zu 
Sucht ist fließend. Im Umgang 
mit Alkohol ist daher wichtig 
Grenzwerte zu kennen. Damit 
es nicht zu einer Suchtgefähr-
dung kommt, empfiehlt die 
Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) bei Alkohol eine Ober-
grenze von 24 g pro Tag für 
Männer. Das entspricht etwa 
einer Flasche Bier oder einem 
0,25 l Glas Wein. Für Frauen gilt 
die Hälfte, also 12 g. 
Um auf der sicheren Seite zu 
sein, sollten neben Beachtung 
dieser Obergrenze nach jedem 
Trinkereignis 3 alkoholfreie 
Tage eingelegt werden. Alko-
holkonsum über diesen Grenz-
werten schwächt das Immun-
system, belastet den ganzen 
Körper und beinhaltet das Risi-
ko einer Gewöhnung. Wer ein 
Beratungsgespräch wünscht, 
kann sich wegen Terminverein-
barung an die Hauptstelle in 
Hof unter der Telefonnummer 
09281 / 160 710 100 wenden. Die 
Beratung ist kostenfrei.

Hof  –  Deutschlandweit gibt es 
1.300 Suchtberatungsstellen. 
Jährlich werden etwa 500.000 
Betroffene beraten, begleitet, 
behandelt und in weiterführen-
de Angebote der Suchthilfe ver-
mittelt. Für unsere Region ist 
die Suchtberatung der Diakonie 
Hochfranken mit dem Haupt-
sitz in Hof zuständig. Als beson-
derer Service besteht immer 
dienstags die Möglichkeit Bera-
tungsgespräche in der Außen-
stelle Naila, Marktplatz 8, wahr-
zunehmen. Jeder, der sich 
Gedanken über sein Verhalten 
im Umgang mit Alkohol, Dro-
gen, Medikamenten, Essen oder 
Glücksspiel macht, kann sich an 
diese Einrichtung wenden. Seit 
Oktober 2023 ist Diplom-Psy-
chologe Alexander Höme 
Ansprechpartner in Naila. Im 
vertrauensvollen Einzelge-
spräch wird erarbeitet, wie der 
Umgang mit Suchtmitteln ver-
ändert werden kann. Ein Ziel 
der Suchtberatung ist es, an 
Stelle des Suchtmittelkonsums 
gesunde Strategien im Umgang 
mit täglichen Herausforderun-
gen anzuwenden. Meistens hat 
das Suchtmittel eine Funktion 
bei der Gestaltung des Lebens-
alltags. Ganz häufig versuchen 
Betroffene mit Hilfe des Sucht-
mittels ihre Stimmung zu regu-
lieren. Daher ist wichtig zu wis-
sen, welche gesunden Möglich-
keiten der Stimmungsregula-
tion ohne Suchtmittel es gibt. 
Dazu zählen erstens soziale 
Kontakte. Menschen mit inten-
siven erfüllenden Freundschaf-
ten und Beziehungen bezeich-
nen sich in der Regel als glück-
lich. Zweitens gehört dazu alles, 
was wir aktiv tun können: schu-
lische oder berufliche Aufga-
ben, aber auch Hobbys, Tätig-
keiten im Haushalt oder Garten, 
Lesen, vielleicht auch einmal 
Ordnung schaffen. Bewegung 
ist die wirksamste Stimmungs-
regulation. Um das Anspan-
nungsniveau zu senken emp-
fehlen sich Entspannungs- und 
Atemübungen oder Meditation. 
Und drittens geht es darum die 
individuellen Hürden, die das 

Suchtberatung der 
Diakonie Hochfranken

überfordern demenziell 
erkrankte Menschen oftmals, 
weil sie nicht auf ihre Bedürfnis-
se abgestimmt sind.
Um Anmeldung wird gebeten 
per E-Mail an info@demenz-
pflege-oberfranken.de oder 
telefonisch unter 09281 / 57 500.

Bayern informieren zu folgen-
den Themen:
-Einführung zum Krankheits-
bild Demenz;
-Möglichkeiten der Organisa-
tion, Gestaltung und Liturgie 
zum Aufbau demenzsensibler 
Gottesdienste incl. Fallbeispie-
le;
-Geeignete Reaktionen auf das 
Verhalten von Gottesdienstbe-
suchenden, die scheinbar an 
einer Demenz erkrankt sind.
Ziel der Schulung ist es, die Teil-
habe für Menschen mit Demenz 
zu stärken und den Aufbau 
demenzsensibler Angebote zu 
unterstützen. Aufgrund der 
Erkrankung lassen viele Fähig-
keiten nach. Aktivitäten oder 
regelmäßige Rituale wie zum 
Beispiel der Besuch des Gottes-
dienstes werden seltener. Diese 

Hof –  Die Fachstelle für Demenz 
und Pflege Oberfranken bietet 
erneut gemeinsam mit der evan-
gelisch-lutherischen Kirche in 
Bayern eine Schulung zum Auf-
bau demenzfreundlicher Got-
tesdienste an. Nach dem erfolg-
reichen Start im vergangenen 
Jahr findet die nächste Online-
Schulung am Dienstag, 19. März 
2024 von 15.30 bis 17.00 Uhr 
statt. Eingeladen sind haupt-
amtlich und ehrenamtlich Mit-
arbeitende in Kirchengemein-
den und alle Interessierten. Die 
Referentinnen Ute Hopperdiet-
zel, Fachstelle für Demenz und 
Pflege Oberfranken und Dr. Julia 
Arnold, Pfarrerin, Beauftragte 
für Altenheimseelsorge, Refe-
rentin für Spiritualität im Got-
tesdienst-Institut der Evange-
lisch-Lutherischen Kirche in 

Schulungen zum Aufbau 
demenzfreundlicher Gottesdienste

Voller Dankbarkeit und erfüllt von schönen 

Erinnerungen nehmen wir in Liebe Abschied von

Erhard Mildner
* 14.09.1934     † 06.02.2024

In unseren Herzen lebst du weiter

Deine Käthe

Deine Rita mit Uwe

Dein Andreas mit Elke

Dein Philipp mit Jasmin

und alle Angehörigen

Danke für alle Anteilnahme

Hermannstadt

Naila, im Februar 2024

Du bist nicht mehr da, wo du warst - 
aber du bist überall, wo ich bin!

In tiefer Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 
lieben Mann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Bernd Szameitat
* 19. Oktober 1947                     † 30. Januar 2024

Deine Ehefrau GabrieleGabriele
Deine Töchter JanaJana  und NadineNadine mit FamilienFamilien

JanJan und StefanStefan mit FamilienFamilien
SilviaSilvia und JürgenJürgen

im Namen aller Anverwandten

Die Urnenbeisetzung findet im 
engsten Familienkreis in Sonneberg statt.

Bad Steben, Hasenthal, Bad Steben, Hasenthal, 
Frankfurt a. Main, Sonneberg,Frankfurt a. Main, Sonneberg, im Februar 2024
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Vanessa Melchert eröffnet eine Backstube und Konditorei in Naila

Krüger heißt jetzt Krümel

Naila – Die Nailaer Bäckerei 
Krüger heißt nun Backstube 
und Konditorei Krümel und hat 
auch eine neue Inhaberin: 
Vanessa Melchert. 
 Wie so oft, kommt es im Leben 
ganz anders als man denkt. Im 
Dezember 2021 eröffnete 
Vanessa Melchert, die im Issi-
gauer Ortsteil Kemlas zu Hause 
ist, in der Vestestadt Coburg ihr 
„Café Artisan“ mit Brotladen 
und zieht um. „Ich wollte schon 
immer ein eigenes Geschäft“, 
erzählt die 29-Jährige und 
ergänzt, dass immer klar gewe-
sen sei, dass sie „irgendwann“ 
einmal den Betrieb des Vaters 
Dieter Krüger-Melchert über-
nehmen werde, mit insgesamt 
drei Geschäften, zwei mit 
jeweils Backstube in Naila und 
Bad Steben sowie einer Ver-
kaufsstelle in Issigau. „Die 
Zusammenarbeit hat halt nicht 
funktioniert, wir waren aus 
demselben Holz geschnitzt, 
zwei Sturköpfe, und so habe ich 
mir halt vorerst etwas Eigenes 
gesucht“, erzählt die junge Frau 
und auch, dass sie sich in 
Coburg ihren Traum der Selbst-
ständigkeit erfüllte – ein Café 
mit Brotladen. Trotz Eröffnung 
in der Corona-Pandemie lief 
das Geschäft gut. Doch dann, 
am 27. Dezember 2022 die 
Schreckensnachricht. „Am 8. 
Januar 2023 ist mein Vater nach 
kurzer schwerer Krankheit mit 
nur 62 Jahren“ verstorben“, 
erzählt Vanessa Melchert und 
auch vom vorübergehenden 
Pendeln zwischen dem Zuhause 
im Issigauer Ortsteil Kemlas 

und Coburg. „Ende März war in 
Coburg alles geregelt und wir 
sind wieder nach Kemlas gezo-
gen.“ Beim Einstieg einherge-
hend mit Übernahme des väter-
lichen Geschäfts gab es keine 
Schwierigkeiten. „Ich habe ja 
die Bäckerei gekannt, meine 
Ausbildungen zur Bäckermeis-
terin und Konditorin hier absol-
viert und auch das Mitarbeiter-
team war und ist mir nicht 
fremd“, erläutert Melchert und 
ergänzt, dass 23 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter zum 
Betrieb gehören, zehn in der 
Backstube und 13 als Verkaufs- 
und Ausfahrpersonal. Während 
es im Sortiment von Brot und 
Brötchen, Kuchen und Torten 
keine Änderungen gab, trägt die 
Bäckerei Krüger nun einen neu-
en Namen – Backstube und 
Konditorei Krümel. „Es ist eine 
Kreation aus den Namen Krüger 
und Melchert und die stehen für 
echtes authentisches Back-
handwerk“, erklärt Vanessa 
Melchert. Sie blickt zurück und 
erzählt, dass sich früher die 
Bäckerei Krüger in der jetzigen 
Lokalität „Nai Na“ Am Anger 2 
befand, dann ein Umzug in die 
ehemalige Bäckerei von Willy 
Frank in die Weststraße 14 
erfolgte. Willy Frank hat bis 
1995 die Bäckerei betrieben. 
Dann war die Bäckerei Arthur 
Weber fünf Jahre im Erdge-
schoss mit Backstube, Ver-
kaufsraum sowie Nebenräumen 
zu Hause bevor Dieter Krüger-
Melchert die Räume ab den 1. 
Januar 2001 pachtete. „Der frü-
here Bäckermeister Willy Frank 

wohnt auch noch im Oberge-
schoss“, sagt Vanessa Melchert 
an und ergänzt, dass der Vater 
die Bäckerei Mark in Bad Steben 
in der Kirchgasse 7 als Pächter 
übernommen habe. Herbert 
Mark hat seine Bäckerei aus 
Alters- und Gesundheitsgrün-
den geschlossen und Dieter 
Krüger-Melchert diese ab Okto-
ber 2016 gepachtet. „In Issigau 
haben wir bereits seit Novem-
ber 2005 einen Bäckereiver-
kaufsladen, mein Vater hatte 
dafür das leerstehende Haus an 
der Durchfahrtsstraße gekauft“, 
erklärt die junge Geschäftsfrau, 
deren Lebensgefährte Yazdan 
Ghadami mit in der Backstube 
arbeitet. „Unter der Woche 
geht’s in der Backstube um 1.30 
Uhr los, an den Wochenenden 
schon 0.30 Uhr“, erzählt Vanes-
sa Melchert, die überwiegend 
von Donnerstag bis Sonntag in 
der Backstube steht, an den 
anderen Tagen dann die Büro-
arbeiten tätigt.
 „Und je nach Urlaub oder auch 
Krankheit bei den Mitarbeiter-
team ist Einspringen angesagt.“ 
Sie erzählt, dass am Wochenen-
de 50 Liter Teig zu Semmeln 
verarbeitet werden. „Das ist 
schon viel, über 1.000 Sem-
meln.“ 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf gratulierte zur erfolg-
reichen Geschäftsübernahme. 
„Es ist großartig, dass uns die 
Bäckerei in der Weststraße 
erhalten bleibt“, betont der 
Bürgermeister und gratuliert 
mit den Wünschen für weiteren 
geschäftlichen Erfolg mit einem 
Blumengruß.

Die neue Inhaberin der Backstube und Konditorei Krümel, Vanessa Melchert, Tochter des vorherigen Inhabers 
Dieter Krüger-Melchert, mit 1. Bürgermeister Frank Stumpf. 

Nordhalben  –  Der Second-Hand-Basar geht wieder an den Start. Der 
Förderverein Grundschule Nordhalben e.V. lädt zum Frühjahr-/Som-
mer-Basar am Sonntag, 3. März, von 10.30 bis 12.30 Uhr in die Nord-
waldhalle ein. Einlass für Schwangere ist bereits ab 10 Uhr mit 
Begleitperson möglich. Angeboten wird alles rund ums Kind, von 
Kinderbekleidung, über Spielzeug, Bücher, Kinderwagen und vieles 
mehr. Verkäufernummern und Listen sind unter der E-Mail-Adresse 
basar-nordhalben@outlook.de erhältlich. Die Annahme der Waren 
ist am Samstag, 2. März, von 13 bis 17 Uhr und die Abholung am 
Sonntag, 3. März, von 17 bis 18 Uhr.  20 Prozent des Erlöses kommen 
der Grundschule und dem Kindergarten in Nordhalben zu Gute.

Second Hand Basar in Nordhalben

Mit „Trennt’s“ betitelt der Abfallzweckverband Hof (AZV Hof) sein 
Informationsplakat zur Abfallsortierung. Es fasst die Entsorgungs-
möglichkeiten in Stadt und Landkreis Hof in komprimierter Form 
zusammen. Für die Tonnen Restmüll, Papier, Bioabfall und die neu 
eingeführte Gelbe Tonne werden Positiv- und Negativbeispiele 
beschrieben. Weiter gibt es Informationen zu den Abgabemöglich-
keiten am Wertstoffhof, Wertstoffmobil, den Wertstoffinseln und den 
Entsorgungsmöglichkeiten für Problemabfälle.  QR-Codes verlinken 
zu weiterführenden Infos, zu Öffnungszeiten und Standorten.  Das 
Plakat wurde in neun  Fremdsprachen übersetzt: Englisch, Arabisch, 
Ukrainisch, Rumänisch, Russisch, Türkisch, Italienisch, Rumänisch 
und Portugiesisch. Das „Trennt’s-Plakat“ ist in erster Linie zum Aus-
hang in Wohnanlagen gedacht. Mehrere Wohnungsgenossenschaf-
ten haben das Plakat bereits angefordert.  Der AZV Hof stellt die 59,4 
cm x 21 cm großen Plakate kostenfrei zur Verfügung. Auf der Inter-
netseite www.azv-hof.de können die Plakate unter der Rubrik „Ser-
vice > Bestellservice“ online bestellt oder als PDF-Datei herunterge-
laden werden. Die Bestellung über die Abfallberatung, Tel. 
09281/7259-16 ist ebenfalls möglich.

Neuauflage des AZV-
Mülltrennplakats „Trennt’s“

Hof – Die routinemäßige Jagdscheinverlängerung für das Jagdjahr 
2024/25 erfordert keine persönliche Anwesenheit im Landratsamt 
Hof. Die Vordrucke für die Jagdscheinerteilung können auf der 
Homepage des Landkreises aufgerufen und online ausgefüllt wer-
den. Unter folgendem Link können Sie Ihren Jagdscheinantrag 
online ausfüllen und die erforderlichen Unterlagen hochladen: 
https://formularserver.landkreis-hof.de/frontend-server/form/
alias/1/form533/. In diesem Fall ist die Übersendung des Jagd-
scheindokumentes für die Verlängerung ausreichend. Alternativ 
kann auch der Vordruck auf der Homepage verwendet werden: 
www.landkreis-hof.de/formulare/jagdschein-erstantrag/.  Den aus-
gedruckten und unterschriebenen Antrag mit den erforderlichen 
Unterlagen werfen Sie entweder in den Briefkasten Ihres Rathauses 
oder beim Landratsamt Hof (Eingang Zulassungsstelle) ein. Alterna-
tiv können Sie den Antrag auch mit der Post (bitte per Einschreiben) 
an das Landratsamt Hof senden. Nach Verlängerung erhalten Sie 
Ihren Jagdschein einschließlich Kostenrechnung mit der Post per 
Einschreiben zurück.

Verlängerung der Jagdscheine
 für das Jagdjahr 2024/25
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 19.02.2024 bis 25.02.2024   (Kalenderwoche 8)

Marlesreuth, Naila

Restmülltonne und Gelbe Tonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Biotonne    (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Vorwiegend für den Übergang der Albin-Klöber-Straße (Höhe Dompfaffenweg)

Interessenten wenden sich bitte an die Stadt Naila, Frau Maria Bär.
Rathaus Naila

Tel. 09282 68-33
ordnungsamt@naila.de

Naila, 01.02.2024
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Die Stadt Naila und die Grundschule Naila 
suchen Schulweghelfer/innen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen 
                              nach Voranmeldung

Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet die Bürge-

rinnen und  Bürger des Freistaats um ihre Unterstützung und Mit-

arbeit bei der Erhebung. 

In Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – hat der  Mikrozensus 

2024 begonnen. Das ist die größte jährliche Haushaltsbefragung 

in Deutschland. Auf Basis der erhobenen Daten werden wichtige 

politische Entscheidungen getroffen, die alle Bürgerinnen und Bürger betreffen. Aus 

diesem Grund bittet das Bayerische Landesamt für Statistik alle zufällig ausgewählten 

Haushalte um ihre Unterstützung. Von Januar bis Dezember wird etwa ein Prozent der 

Bevölkerung stellvertretend für alle Einwohnerinnen und Einwohner des Freistaats 

befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen zu  Themen wie Haushalt, Familie, Bil-

dung, Beruf und Lebensunterhalt besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunfts-

pflicht.

  Auch im Jahr 2024 findet der Mikrozensus statt. Der Begriff Mikrozensus bedeutet „Kleine 
Volkszählung“ und benennt eine gesetzlich verbindliche, repräsentative Befragung von 
Haushalten in Deutschland. Die Erhebung wird seit 1957 von den Statistischen  Ämtern 
des Bundes und der Länder gemeinschaftlich durchgeführt. Es wird ein Prozent der 
Bevölkerung stellvertretend für alle Einwohnerinnen und Einwohner des Landes zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage befragt. Neben dem Grundprogramm enthält das 
Frageprogramm des Mikrozensus auch Fragen der EU-weit durchgeführten Befragungen 
zur Arbeitsmarktbeteiligung (LFS), zu Einkommen und Lebensbedingungen (SILC) sowie 
zur Internetnutzung (IKT).   Die Ergebnisse des Mikrozensus haben sich zu einer wichtigen 
Datenquelle entwickelt. Sie bilden die Grundlage für politische Entscheidungen in 
Deutschland, aber auch auf europäischer Ebene. Neben der Politik nutzen außerdem 
Wirtschaft, Wissenschaft, Medien und die interessierte Öffentlichkeit die Daten des  
Mikrozensus.

In Bayern werden 60.000 zufällig ausgewählte Haushalte befragt
Die Befragungen zum Mikrozensus 2024 finden ganzjährig von Januar bis Dezember 
statt. In Bayern werden etwa 120.000 Personen in rund 60.000 Haushalten befragt. Dabei 
bestimmt ein mathematisches Zufallsverfahren zunächst, welche Gebäude- beziehungs-
weise  Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus ausgewählt werden. In einem 
weiteren Schritt übernehmen ehrenamtlich tätige und geschulte Erhebungsbeauftragte 
die Aufgabe, die zu befragenden Haushalte über die Klingelschilder namentlich zu erfas-
sen. Dabei können sie sich mittels eines Ausweises als Beauftragte des Bayerischen Lan-
desamts für Statistik identifizieren.  Um verlässliche und repräsentative Ergebnisse 
gewährleisten zu können, besteht für den überwiegenden Teil der Fragen nach dem Mik-
rozensusgesetz Auskunftspflicht. Zudem werden die Haushalte innerhalb von maximal 
fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal befragt. So können Veränderungen im 
Zeitverlauf nachvollzogen und eine hohe Ergebnisqualität erreicht werden. 

Die ausgewählten Haushalte werden schriftlich informiert 

Die zufällig ausgewählten Haushalte werden vom Bayerischen Landesamt für Statistik 
schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie 
über den Mikrozensus informiert und gebeten, die Fragen des Mikrozensus im Rahmen 
eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung zu beantworten.  Alle erhobenen 
Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem Datenschutz und werden weder 
an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. In der amtlichen Statistik werden die Einzel-
ergebnisse zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen zusammengefasst.

Weitere Informationen:

Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter: 
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/
index. html
Ein Erklärvideo erklärt, was der Mikrozensus ist, wozu er durchgeführt wird, wie die 
Haushalte zufällig ausgewählt werden, warum sie mitmachen müssen und was mit ihren 
Antworten passiert:  statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/
mikrozensus/v3-statistischesbundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4
Interessante Ergebnisse aus dem Mikrozensus finden Sie in der interaktiven 
StoryMap zum Thema Familie und Erwerbstätigkeit im Zeit- und Regionalvergleich:
s.bayern.de/storymap-pm 

Naila, 06.02.2024
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Terminvereinbarungen 

für das Einwohnermelde- und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815.

Gerne auch per Email: ewo@naila.de

 Bitte geben Sie Auskunft: „Mikrozensus 2024“ startet in 
Bayern – 60.000 Haushalte werden befragt
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Aus Naila

Fastenvortrag von Pastor Dr. Jürgen Kämpf aus Schleid in der Rhön 

am Samstag den 17. Februar 2024 um 14.00 Uhr im Pfarrsaal der 

kath. Pfarrei Verklärung Christi, Ringstr. 14 in Naila

13.30 Uhr:  Stehkaffee

14.00 Uhr: 1. Vortrag: Die Anfänge und Inhalte des Festes;

15.00 Uhr:  2. Vortrag: Lauda Sion salvatorem; Arbeiten am Text der 

Sequenz, anschließend Anbetung und heilige Messe, dann: 

Abschlussrunde.

Zu dieser Veranstaltung der Kath. Erwachsenenbildung ergeht 

herzliche Einladung!

„Herkunft und Entstehung des 
Fronleichnamsfestes“

Schlager, Playback interpre-
tiert, gefeiert. Inge Stiels mit 
ihrem auf sächsisch umgedich-
teten Erlkönig und der „Wou-
siedl-Alfred“ mit seinem Bayer-
Preiß-Vers sorgten weiter für 
Heiterkeit.
Und nach dem Dank des Orga-
nisators Adolf Markus bei den 
Mitwirkenden mit Überrei-
chung eines Piccolos wollte 
eigentlich keiner so recht nach 
Hause.

selte als Jägerin ihren Mann mit 
einer Wildsau, die andere kapp-
te des Mannes Auto- Bremslei-
tung. Bei der dritten sprang der 
Ehemann wegen der Kochmä-
keleien ins Küchenmesser. Die 
vierte servierte ihrem untreuen 
Mann Wurstsalat, gewürzt mit 
Zyankali.
Mit viel Applaus wurde auch die 
beliebte Schlagersängerin Con-
ny Francis alias Renate Strobel 
mit ihrem Medley bekannter 

Buntmaskierte Tänzerinnen 
und Tänzer füllten die Tanzflä-
che beim bunten Faschings- 
Nachmittag und dem Tänzchen 
für Junggebliebene der Stadt 
Naila in Saal des Froschgrüner 
Wirtshauses.
Nach den ersten Klängen des 
Musikers Klaus Kittel mit Saxo-
fon und Klarinette und ein Paar 
lockeren Faschingsversen des 
Organisators Adolf Markus, 
auch die Grüße des 1. Bürger-
meisters Frank Stumpf über-
bringend, war die Stimmung 
beim anwesenden „närrischen 
Volk“ nicht mehr zu bremsen. 
Und wer gerade mal nicht tanz-
te, schunkelte oder sang einfach 
mit. 
In den Tanzpausen „fieberten“ 
schon manche Gäste danach, 
ihre humorvollen Sketche dem 
närrischen Volk vorzuspielen. 
Schauspielerisch gekonnt 
besangen die vier „Witwen“ 
alias Renate Strobel, Maritta 
Bayer, Rita Ficari und Silvia 
Herpich den Tod ihrer untreuen 
Ehemänner. Die erste verwech-

Maskiert und stimmungsvoll beim 
Nailaer Seniorentänzchen

Die vier „Witwen“ Renate Strobel, Maritta Bayer, Rita Ficari und Silvia 

Herpich bei ihrem „Trauergesang“.

Zum Tag des Selbstbestimmungsrechts für die Sudetendeutschen 

und für alle in Unfreiheit und Unterdrückung lebenden Völker 

gedenkt die Sudetendeutsche Landsmannschaft Region Naila am 

Sonntag, den 3. März 2024 am Sudeten-Mahnmal vor der katholi-

schen Kirche der , für das Selbstbestimmungsrecht demonstrieren-

den, niedergeschossenen Opfer des 4. März 1919 in Böhmen und 

Mähren. Sie gedenkt auch aller Toten, Gewaltopfer und aller Kriegs- 

und Vertreibungsflüchtlinge des Faschismus, Stalinismus und Isla-

mismus, die großes Leid ertrugen und Leben, Heimat und Besitz ver-

loren haben, damals wie heute. Die Feier beginnt mit einem Gedenk-

gottesdienst mit Dekan Andreas Seliger in der kath. Kirche Naila um 

10.30 Uhr. Nach der Gedenkrede der SL-Bezirks- und Landesvizevor-

sitzenden Margaretha Michel wird von Bezirksvizeobmann Adolf 

Markus mit 1. Bürgermeister und stv. Landrat Frank Stumpf und der 

Gemeinde am Mahnmal der Vertriebenen ein Kranz niedergelegt. 

Alle Bürger und Bürgerinnen sind zum Gedenken eingeladen.

SL Naila mahnt zu 
Selbstbestimmungsrecht

16.02. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Ausbildung Elektromobilität Praxis 
Verantwortliche: Marco Wagenlechner,

Frank Mahall

16.02. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

17.02. 19.00 Uhr FFW Marlesreuth Jahreshauptversammlung Gerätehaus

18.02. 14.00 Uhr OGV Marxgrün-Hölle Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Marxgrün-Vereinsraum, Lichtenberger Str. 5

18.02. 14.00 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Jahreshauptversammlung Siedlerheim Froschgrün

20.02. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün e. V.

Monatsabend für alle Gäste, die Freude 

am Modellbau  und der Parkeisenbahn haben
Gaststätte Froschgrün

23.02. 17.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila Nachteule Toepen FA (UTE), Zivil gem. Ausschreibung

23.02. 18.30 Uhr Frankenwaldverein Naila Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

24.02. 16.00 Uhr Tennisgemeinschaft Culmitz Winterwanderung zum Gasthaus Synderhauf 

Treffpunkt am TG-Tennisheim in Culmitz oder gegen 

18.30 Uhr im Gasthaus. Anmeldemöglichkeit bei 

Gunther und Steffi

24.02. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

25.02. 14.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Naila Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gasthaus Grüner Baum 

27.02. 14.30 Uhr PRöD Naila Jahreshauptversammlung  mit Heringsessen

Gaststätte  Froschgrün (Anmeldung bitte bei 

Vorsitzendem Roland Strobel, Tel.Nr. 09281/7531477 

bis 15.2.24)

01.03. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila Jahreshauptversammlung, Zivil RK-Keller

06.03.  15.00 Uhr   SPD-AG 60plus 
Demonstrationen und jetzt? 

Gedankenaustausch zur aktuellen Situation
Gaststätte Froschgrün

08.03. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

15.03. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

Veranstaltungen in der Stadt Naila
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Aus Naila

Die Sachbilderbücher aus der Reihe „Was ist was: 
Kindergarten“ für Kinder ab 3 Jahren sind in der 
Stadtbibliothek Naila entleihbar:

Flughafen
Die Zeit
Ponyhof
Baustelle
Große Fahrzeuge
Polizei
Beim Kinderarzt
Entdecke die Bienen
Im Garten
Am Wasser

Besuchen Sie auch unsere Homepage unter
 www.stadtbibliothek-naila.de
Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr 14.30 bis 18.30 Uhr 

Stadtbibliothek Naila: 
Antworten auf Kinderfragen

Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des Män-
nergesangvereins 1890 Lip-
pertsgrün bezeichnete 1. Vorsit-
zender Roderick MacInnes das 
abgelaufene Jahr als mehr oder 
weniger befriedigend. Mehr, 
weil inzwischen wieder regel-
mäßige Chorproben stattfinden 
konnten und einige öffentliche 
Auftritte auf recht gute Reso-
nanz stießen. Weniger, weil sich 
der Chor zumindest zahlenmä-
ßig keinesfalls mit dem MGV der 
Vor-Corona-Zeit vergleichen 
lässt. Obwohl er keine Hoffnung 
auf Zuwachs in den Reihen der 
Sänger hege, so MacInnes, bli-
cke er im 135. Jahr des 
Bestehens des Lippertsgrüner 
Männerchors trotzdem positiv 
in die Zukunft. Ein Grund dafür 
sei der große Einsatz der Sänger, 
ein weiterer die hervorragende 
Zusammenarbeit mit Chorleite-
rin Sigrid Benedikt, deren Ver-
pflichtung nach dem Weggang 
von Berndt Mitter ein Glücks-
griff für den Verein gewesen sei. 
In ihrem Bericht meinte Sigrid 
Benedikt, die Leitung eines 
Männerchors sei für sie wie die 

Jahreshauptversammlung des MGV 1890 Lippertsgrün

Männerchor zieht positive Bilanz

die turnusmäßigen Neuwahlen 
durchgeführt, bei denen sich 
kaum Veränderungen gegen-
über den Vorjahren ergaben. Als 
neues Mitglied im Sängerbeirat 
wurde Thilo Kozyra gewählt, 
während Kassenprüfer Ottmar 
Schmidt nunmehr von Joachim 
Ehrenberg unterstützt wird. Die 
beiden Vorsitzenden sind wie 
bisher Roderick MacInnes und 
Alfred Schuberth, Schriftführer 
ist Rudolf Hüfner und Kassen-
führer Uwe Hartmann. 

Erfüllung eines Traums. Sie lob-
te die Qualität des Gesangs und 
das Engagement der Sänger. 
Auch der doch sehr 
geschrumpfte Chor trete selbst-
bewusst auf und habe einen aus-
geglichenen Klang, da alle vier 
Stimmen ziemlich gleichmäßig 
besetzt sind.
Nachdem Kassenführer Uwe 
Hartmann einen trotz vermin-
derter Einnahmen dennoch 
zufriedenstellenden Finanzbe-
richt vorgelegt hatte, wurden 

Blicken positiv in die Zukunft: 1. Vorsitzender Roderick MacInnes und Chor-
leiterin Sigrid Benedikt. 

Der Obst- und Gartenbauverein Marxgrün-Hölle e. V. lädt am Sonn-

tag, 18. Februar, zu seiner Jahreshauptversammlung ein. Diese 
beginnt um 14 Uhr im Vereinszimmer, Lichtenberger Str. 5.  Unter 
anderem  wird Vorsitzender Uwe Hofmann seinen Rechenschaftsbe-
richt geben und Kassiererin Elke Munzert die Einnahmen und Ausga-
ben des vergangenen Jahres auflisten. Es werden einige Ehrungen 
durchgeführt, bevor Neuwahlen auf der Tagesordnung stehen. Zu 
dieser Versammlung sind alle Mitglieder sowie Ehrenmitglieder 
herzlich eingeladen. Über ein zahlreiches Erscheinen würde sich die 
Vorstandschaft freuen.

Resümee des Jahres 2023

Am Samstag, den 02.03.2024 ab 16.00 Uhr findet unser jährliches 
Schlachtfest im Feuerwehrgerätehaus statt.  Vorbestellungen sind bis 
zum 27.02.2024 möglich.
Kontakt: 1. Vorsitzender Michael Tholl unter 0151-16738709
oder vorstand@feuerwehr-naila.de
Gerne könnt ihr vorab einen Tisch reservieren. Der Verkauf über die 
Straße ist selbstverständlich auch möglich. Die Feuerwehr Stadt
 Naila freut sich auf zahlreichen Besuch .

Schlachtfest der Feuerwehr 
Stadt Naila am 02. März

Der AMC Naila lädt am Freitag, 23. Februar, zur Jahreshauptver-
sammlung mit außerordentlicher Neuwahl der Vorstandschaft und 
Ehrungen ins Vereinsheim ein. Anträge müssen mindestens eine 
Woche vor der Versammlung schriftlich bei der Vorstandschaft vor-
liegen. Die Vorstandschaft bittet um zahlreiche Teilnahme. 

Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen beim AMC Naila

Die Jahreshauptversammlung der Ortsgruppe 
Marlesreuth findet am Sonntag, 03. März, um 14.00 
Uhr im Wanderheim statt. Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingela-
den.

Jahreshauptversammlung beim 
Frankenwaldverein Marlesreuth

„Helau und Alaaf“ hieß es in der 
Turnhalle der „Schule am Mar-
tinsberg“, dem privaten Sonder-
pädagogischen Förderzentrum 
des Diakoniewerkes Martins-
berg. Mädchen und Jungen der 
Schulvorbereitenden Einrich-
tung (SVE) und der Diagnose- 
und Förderklassen wirbelten in 
bunten Kostümen von Prinzes-
sin und Pirat über Spiderman 
und Feuerwehrmann bis hin zu 
Hexen und verschiedenes Getier 
von Station zu Station, um auf 
den Laufzettel die Stempel ein-
zuheimsen. Flaschenspiel, Mas-
ken basteln, Eierlauf, Reise nach 
Jerusalem und Schokokusswett-
essen galt es zu absolvieren und 
zum Abschluss gab es für alle 
ein Kasperltheater. Andrea 
Vödisch und Silvia Sattler prä-
sentierten „Räuber Hotzen-
plotz“. 

Narrenzeit in der Schule
 am Martinsberg
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Aus Naila

Die Ortsgruppe Marlesreuth des Frankenwaldvereins 

lädt ein zur „Kohlfahrt“ am Samstag, 02.03.24.

Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Raiffeisenplatz in Marlesreuth zum 

Boßeln. Anschließend Einkehr im Wanderheim zum deftigen Grün-

kohlessen um circa 17.30 Uhr mit Kasseler, Koch - und Pinkelwürs-

ten (auch ohne Teilnahme an der Wanderung möglich).

Anmeldung bitte bis 26.2. bei Dieter Benker 09282/5550.

Kohlfahrt beim 
Frankenwaldverein Marlesreuth

Faschingsumzug des Kindergartens Froschgrün

Abenteuer mit dem Zirkus Knallfrosch
Am Rosenmon-
tag gastierte der 
Zirkus „Knall-
frosch“ in Naila. 
Bei einem lusti-
gen Umzug  durch 
die Stadt mach-
ten die Akteure, die Kinder des 
Kindergartens Froschgrün, auch 
im Rathaus-innenhof Station. 
Bei einer bunten Vorstellung 
gab es viele Kunststücke in der 
Manege zu sehen. Auch 1. Bür-
germeister Frank Stumpf traute 
sich, durch einen brennenden 
Reifen zu springen.

Als Peggys bester Freund aus 
dem Krieg zurück kommt 
erkennt sie ihn kaum wieder... 
Von Lynn Austin; „Die fremde 
Schwester“. Zwei Schwestern – 
zwei Leben. Durch ein Schicksal 
verbunden. Von Lauren Willig; 
„Hickory Hills“. Ein Gestüt – 
zwei Frauen – die Geheimnisse 
einer Familie. Von Elizabeth 
Musser; „Keine Reue“. Erinne-
rungen können gefährlich sein. 
Von Ellen Sandberg; „Anna“. 
Eine Sennerin aus dem Salzbur-
ger Land. „Sommererde“. Eine 
Kindheit als Magd. „Ein Hal-
lodri wandelt sich“. Das Zim-
mermädchen Rosina und der gut 
aussehende Holzknecht. „Der 
Hirsch im Heuhaufen“. Groß-
mütter erzählen. Alle von Ros-
witha Gruber; 

Die Bücherei ist immer dienstags 

und donnerstags von 15 bis 18 

geöffnet. Der Entleih ist kosten-

frei.

„Schokolade am Meer“. Süße 
Wünsche (Bd.1). & „Schoko-
lade am Strand“. Süße Träu-
me“ (Bd. 2). & „Schokolade am 
Leuchtturm“. Süßes Erbe 
(Bd.3). Willkommen auf Möwe-
sand. Von Marie Schönbeck; 
„Das Glück schmeckt honig-
süß“. Das Versprechen einer 
vergangenen Jugendliebe. Von 
Persephone Haasis; „Das letzte 
Bild“. Eva entdeckt in einer Zei-
tung ein Bild, das sie in die Ver-
gangenheit reisen lässt um ein 
Geheimnis zu lüften... Von Anja 
Jonuleit; „Stark wie die Blu-
men der Prärie“. Kansas 1863: 
Als die Botanikerin Linnes bei 
einer Exkursion beinahe ums 
Leben kommt, engagiert ihr 
Großvater einen Viehtreiber als 
Beschützer… Von Jody Hedlund; 
„Alle Farben der Kamelien“. 
Eine alte Familienfehde aus lan-
ger Zeit scheint sich zu wieder-
holen. Von Ashley Clark; „Eines 
Tages finden wir nach Hause“. 

Es gibt wieder viel Neues zu ent-
decken in der evangelischen 
Jugend- und Gemeindebücherei 
Naila, Kirchberg 2.
Romane: „Die Köchin“. Alte 
Hoffnung, Neue Wege (Bd.2). 
Fabienne hofft auf ein Wieder-
sehen mit ihrem verschwunde-
nen Sohn. Von Petra Durst-Ben-
ning; „Der Milchhof“. Rau-
schen der Brandung (Bd.1) & 
Das Flüstern der Gezeiten 
(Bd.2) & Das Leuchten des 
Meeres (Bd.3). Gefühlvolle 
Nordsee-Familiensaga. Von 
Regine Kölpin; „Das kleine 
Bücherdorf“. Frühlingsfun-
keln. Was du nie aufgibst hast 
du nicht verloren… Von Kathari-
na Herzog; „Sehnsucht am 
Tegernsee“. Kira muss eine fol-
genschwere Entscheidung tref-
fen. Von Hannah Lechner; 
„Alles muss man selber 
machen“. Drei Freundinnen auf 
der Suche nach Gerechtigkeit 
und Liebe. Von Ellen Berg; 

Neue Bücher in der evangelischen

 Jugend- und Gemeindebücherei Naila

Einladung  Einladung  
zurzur

JahreshauptversammlungJahreshauptversammlung
am Freitag, den 23.Februar 2024 um 18:30 Uhr

im Gasthaus „Froschgrün“ in Naila

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Bericht des Obmanns

3. Bericht des Kassiers

4. Bericht der Kassenprüfer

5. Bericht des Wegewarts

6. Ehrungen langjähriger Mitglieder

7. Anträge und Sonsiges
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.

Wolfgang Schäfer, Obmann

Ortsgruppe Naila 

des Frankenwaldvereins e.V.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

STADT NAILA e.V.

SCHLACHTFEST
in der Fahrzeughalle

02.03.2024
ab 16:00 Uhr

Wir bitten um Reservierung

bis 27.02.2024

Kontakt: Michael Tholl

0151-16738709
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Aus Naila

Der CSU Ortsverband Naila lädt 

am Freitag, den 16. Februar, zu 

seinem traditionellen „Heringses-

sen“ in die Gaststätte Grüner 

Baum in Naila ein. Als diesjährige 

Hauptrednerin begrüßen die 

Christsozialen die Europaabge-

ordnete Monika Hohlmeier. Sie 

wird über die aktuelle politische 

Lage referieren. „Auch auf euro-

päischer Ebene sehen wir uns mit 

vielen Herausforderungen kon-

frontiert“, so der Ortsvorsitzende 

Paul-Bernhard Wagner. Er freue sich daher, dass mit Monika Hohl-

meier eine Europaabgeordnete aus erster Hand Fragen und Anliegen 

dazu beantworten würde. Die Veranstaltung ist öffentlich und alle 

interessierten Bürgerinnen und Bürger sind sehr herzlich eingela-

den. Neben Heringen mit Kartoffeln wird auch das reguläre Angebot 

des „Grünen Baum“ gereicht.   Eine Voranmeldung ist nicht notwen-

dig. Beginn ist am 16. Februar um 18 Uhr.

CSU Naila: Heringsessen 
mit Monika Hohlmeier

 Foto: Reinhard  Feldrapp

Neue Trainingsanzüge 
für  die F-Junioren

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Am 02.02. wurde im Kindergar-
ten eine langjährige, treue Mit-
arbeiterin für ihr 40-jähriges 
Dienstjubiläum im Kindergar-
ten Hand in Hand geehrt. Susan-
ne Menger erhielt anlässlich 
diesen Tages zahlreiche Glück-
wünsche, Blumen und Geschen-
ke. „Macht bitte bloß keinen 
großen Aufwand!“, betonte 
Susanne Menger, liebevoll von 
allen „Susi“ genannt, im Vorfeld 
des  anstehenden Ereignisses. 
Dennoch ließen es sich die Kin-
der und ihre Kolleginnen nicht 
nehmen eine kleine, interne 
Feier zu organisieren.
Gegen 11 Uhr am Freitagvormit-
tag versammelten sich schließ-
lich alle Anwesenden im Kin-
dergarten. Ehemalige Kollegin-
nen wie Anita Röstel und die 
langjährige, kürzlich pensio-
nierte Leiterin Christine Adelt, 
sowie Achim Grob wohnten 
ebenso der Feier bei. Nach einer 
kurzen Begrüßung und Einlei-
tung durch die Kindergartenlei-
terin Nicole Plate folgte ein 
Spiel, dass sich „Frag doch mal 
die Susi“ nannte. Die stellver-
tretende Leiterin Annika Schu-

Worten. Weitere Geschenke von 
ihren Kolleginnen wie eine 
Deko-Pusteblume für ihren 
Garten, Efeu – als Symbol für 
Treue – einem Engelchen und 
eine Glückskerze folgten. Auch 
der Elternbeirat hatte nur 
lobende Worte für Susi übrig 
und unterstrich das Ganze noch 
mit einem Blumenstrauß und 
einem Gutschein von „Einzig-
Art“. Zudem hatten sich alle 
Kinder mit einem Fingerab-
druck in einem selbst gestalte-
ten Buch verewigt, sodass Susi 
immer eine schöne Erinnerung 
an sie haben wird.
Aber auch Susi wollte sich für 
die bisherigen schönen Jahre 
bedanken und verteilte süße 
Leckereien, sowie Getränke und 
Snacks, sodass im Anschluss auf 
das Jubiläum angestoßen wer-
den konnte – mit der Prämisse, 
dass Sie dem Kindergarten doch 
noch lange erhalten bleiben 
soll. Ein gemeinsames Grup-
penbild und angeregte Gesprä-
che mit den eintreffenden 
Eltern zur Abholzeit der Kinder 
rundeten die Feier schließlich 
ab.

bert hatte hierfür im Vorfeld mit 
ihren Kolleginnen Fragen aus-
gesucht, die Susi dann beant-
worten musste. Fragen wie 
„Womit haben denn die Kinder 
vor 40 Jahren am liebsten 
gespielt?“ oder „Was war Dein 
erstes Fingerspiel, dass Du im 
Kindergarten gemacht hast“ 
galt es dann zu beantworten. 
Mit Bravour meisterte Susi alle 
Fragen und führte sogleich 
zusammen mit den Kindern das 
Fingerspiel „10 kleine Zappel-
männer“ vor.
Simone Sommermann konnte 

leider nicht persönlich an der 
Feier teilnehmen, hatte aber für 
ihre Kollegin ein Lied umgetex-
tet, das im Anschluss von den 
Kindern und ihren Erzieherin-
nen vorgetragen wurde. Ange-
lehnt an „Danke für diesen 
guten Morgen“, erhielt Susi ein 
Dankeslied, das mit liebevollen 
Anekdoten ausgeschmückt war.
Natürlich durften auch 
Geschenke nicht fehlen. Allen 
voran überreichte ihr Achim 
Grob einen großen Blumen-
strauß, zusammen mit einem 
Zertifikat und einigen lobenden 

Das Hand in Hand-Team mit der Jubilarin Susanne Menger   in der Mitte

Neue Trainingsanzüge in den Vereinsfarben schwarz-weiß erhielten die 19 F-Junioren vom FSV Naila. Mög-

lich geworden ist dies, weil der gebürtige Nailaer Efkan Karadag einen „großen Batzen“ der Kosten über-

nahm, sodass die Eltern nur einen geringen Eigenanteil zu zahlen hatten. Finanzmakler Efkan Karadag hat 

im vergangenen Jahr in der Hofer Straße in Naila seine Firma „My Finance – Finanzberatung“ eröffnet. Die 

jungen Kickerinnen und Kicker freuten sich über das neue Outfit und Trainer Kevin Lorenz dankte für die 

großzügige Unterstützung des Fußballnachwuchses. Unser Bild zeigt die F-Junioren in ihren neuen Trai-

ningsanzügen mit Sponsor Efkan Karadag (Mitte) sowie Trainer Alexander Dohnalek, die Betreuerinnen 

Patricia Lorenz und Julia Rösler, stellvertretende Jugendleitung Tanja Färber, Betreuer Costa Agridiotis und 

Trainer Kevin Lorenz. 

Ehrung im Kindergarten Hand in Hand

 Susanne Menger feiert ihr 40-jähriges Dienstjubiläum

Gestaltetes Buch der Kinder mit 

Fingerabdrücken. 

 Lobende Worte und ein Zertifikat 

gab es  von   Achim Grob. 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Herrn Hermann Wunder, Straßdorf, Lippertsgrüner Str. 37
zum 92. Geburtstag (20.02.)

Frau und Herrn Andrea und Willi Dittmar, Hans-Richter-Straße 11
zur Goldenen Hochzeit (16.02.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

 Hausnummernschilder 
 
Nach der Satzung über Hausnummerierung der 
Stadt Schwarzenbach a.Wald ist an jedem Gebäude, das 
eine eigene Hausnummer erhalten hat, ein Hausnumnummernschild 
anzubringen, ggfs. zu erneuern. Dies dient u.a. auch der besseren 
Orientierung von Rettungsdiensten und Zustellern. 
Hausnummernschilder können im Rathaus, Zimmer 20, oder unter 
der Telefonnummer 09289-5032 bestellt werden. 

 

Der Landkreis Hof stellt für Kleinkinder bis zur Vollendung des zweiten Lebensjahres 
sowie für an Inkontinenz leidende Personen pro Monat einen kostenlosen Restmüllsack 
zur Verfügung.
Die Beantragung erfolgt entweder online auf www.landkreis-hof.de oder per schriftli-
chen Antrag in der Stadtkasse. Als Nachweis ist bei Kleinkindern eine Kopie der Geburts-
urkunde, bei an Inkontinenz leidenden Personen ein ärztliches Attest über die Inkonti-
nenz erforderlich.
Danach wird Ihnen ein Abholschein zugeschickt, mit welchem Sie die Säcke in der Stadt-
kasse ausgehändigt bekommen.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Landratsamt Hof – Abfallentsorgung oder in 
der Stadtkasse unter der Telefonnummer 09289 5029. 

Kostenlose Windelsäcke für Kleinkinder
und an Inkontinenz leidende Personen
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In diesem Winter scheinen die Straßen mehr als üblich aufgrund des 

Frostes und der Schwerlast- (=LKW) Nutzung Schaden zu nehmen. 

Betroffen sind nicht nur die städtischen Orts- und Gemeindeverbin-

dungsstraßen, sondern auch die vermeintlich qualitativ höherwertig 

aufgebauten Ortsdurchfahrten der Kreis- und Staatsstraßen.

 Der städtische Bauhofleiter und Straßenwärter Kay Däweritz nutzt der-

zeit geeignete Regenpausen, um Schlaglöcher mit Kaltasphalt auszu-

bessern. Eine Reparatur mit Heißmischgut aus Asphalt-Mischanlagen 

ist erst im Frühjahr bzw. Sommer möglich. 

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald ist als Straßenbaulastträgerin für 69 

Kilometer Orts- und Gemeindeverbindungsstraßen zuständig, was all-

jährlich einen erheblichen finanziellen und personellen Aufwand mit 

sich bringt.

stände sowie 25 € für Hilfskräfte 
ab 18 Uhr. Leider findet die 
Europawahl am Wiesenfest-
sonntag statt. Aus diesem 
Grund (Anzahl der Wahlhelfer) 
und weil auch zum Teil  die 
Anzahl der Urnenwähler 
zurückgegangen ist, werden die 
Stimmbezirke neu eingeteilt. 
Der Bereich Bernstein a.Wald 
wird dieses Mal in Meierhof 
abstimmen und der Bereich 
Straßdorf in der Schule.
Bekanntgaben
•Dankesschreiben für die 
Unterstützung und den jährli-
chen Zuschuss der Stadt kamen 
vom Städtebundtheater Hof, 
dem HvO, dem CVJM, dem OGV 
Döbra und dem WSV.
•Am 11. Mai findet die nächste 
Jungbürgerversammlung im 
Philipp-Wolfrum-Haus statt.
•Nachdem die AZV-Leichtstoff-
container im Stadtgebiet abge-
holt wurden, sollen die Glas-
container an den bisherigen 
Standorten beibehalten wer-
den.
•Bürgermeister Feulner 
erwähnte die Nutzungszahlen 
der E-Schnellladesäule, die mit 
262 Beladungen im zweiten 
Halbjahr 2023 gut nachgefragt 
wurde.
•In Schwarzenbach a.Wald gibt 
es für die Altstadtsanierung 
schon lange eine Gestaltungsfi-
bel. Derzeit wird durch SSN+ 
(Schwarzenbach a.Wald, Sel-
bitz, Naila) eine gemeinsame 
Fibel erstellt und zu einem spä-
teren Zeitpunkt vorgestellt.

Nutzung kann die 5,4 Hektar 
große Fläche wieder anderwei-
tig (Landwirtschaft) genutzt 
werden.
Belange der Stadt Schwarzen-
bach a.Wald, die als Nachbarge-
meinde beteiligt wird, werden 
nicht berührt oder beeinträch-
tigt. Die beschriebene Bauleit-
planung der Stadt Helmbrechts 
wird zur Kenntnis genommen.
Bestätigung Feuerwehrkom-
mandant der FF Räumlas
Der ordnungsgemäß gewählte 
bisherige Kommandant Dieter 
Ernst, der schon sämtliche 
geforderten Lehrgänge besucht 
hat, wurde vom Stadtrat bestä-
tigt. Der Stellvertreter stand 
nicht zur Wahl.
Bestätigung Feuerwehrkom-
mandant und Stellvertreter 
der FF Straßdorf
Thomas Krenz, der zuletzt 
stellv. Kommandant und auch 
schon Kommandant war, wurde 
zum zum Kommandanten 
gewählt. Er hat sämtliche erfor-
derlichen Lehrgänge. Jonas 
Wunner wurde erstmals zum 
stellv. Kommandanten gewählt. 
Er muss noch den Lehrgang Lei-
ter einer Feuerwehr innerhalb 
eines Jahres mit Erfolg besu-
chen. Beide wurden vom Stadt-
rat bestätigt.
Wahljahr 2024
Die Gewährung von Entschädi-
gungen für ehrenamtliche Hel-
fer bei der Europawahl am 9. 
Juni wird wie folgt festgesetzt: 
50 € für Mitglieder der Wahlvor-
stände und der Briefwahlvor-

Grundflächenzahl wurde von 
0,35 auf 0,4, sowie die 
Geschossflächenzahl von 0,7 
auf 0,8 für eine bessere Bebau-
barkeit erhöht. Das Grundstück 
der ehemaligen Dachdeckerei 
an der Kreisstraße wird ent-
sprechend dem Flächennut-
zungsplan als Mischgebiet ein-
gestuft. Es erfolgt eine nochma-
lige öffentliche Auslegung und 
Beteiligung der Träger öffentli-
cher Belange.
Bauleitplanung der Stadt 
Helmbrechts
Der Stadtrat der Stadt Helmb-
rechts hat die Änderung des 
Flächennutzungsplanes und 
Aufstellung eines vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes für 
das Sondergebiet „Solarpark 
Enchenreuth West“ beschlos-
sen. Die Fläche mit den Grund-
stücken wird auf bestimmte Zeit 
für Photovoltaik-Anlagen aus-
gewiesen. Nach Ablauf dieser 

gener Stellungnahmen auf-
grund der öffentlichen Ausle-
gung und Beteiligung der Trä-
ger öffentlicher Belange ein.
Aufgrund der eingegangenen 
Stellungnahmen von Regierung 
und Landratsamt zum Flächen-
sparen und der Kosten für die 
Erschließung mit Wasser, Kanal 
und Straße wurde der nordöstli-
che Bereich wie ursprünglich 
vorgesehen aus dem Geltungs-
bereich herausgenommen. Die 

Bei der letzten Stadtratssitzung 
konnte Bürgermeister Reiner 
Feulner unter anderem einen 
neuen Stadtrat vereidigen und 
Planer  Norbert Köhler begrü-
ßen. 
Gemeindewahlrecht
Nachdem Fredi Häßler sein Amt 
als Stadtrat niedergelegt hatte 
und zum 31.12.2023 ausge-
schieden ist, wurde Listennach-
folger Norbert Glotz aus 
Schwarzenbach a.Wald für die 
SPD/FW Fraktion in den Stadt-
rat berufen. Erster Bürgermeis-
ter Reiner Feulner nahm dem 
65-Jährigen in feierlicher Form 
den Eid ab.
Änderung Besetzung von 
Ausschüssen
Durch das Ausscheiden von Fre-
di Häßler sind folgende Sitze in 
den Ausschüssen neu besetzt 
worden:
•Mitglied im Hauptverwal-
tungsausschuss: Norbert Glotz
•Mitglied im Verteileraus-
schuss: Andreas Limmer
•Stellvertreter im Bau- und 
Wohnungsausschuss: Norbert 
Glotz
•Stellvertreter im Finanz- und 
Rechnungsprüfungsausschuss: 
Norbert Glotz
Neben Susanne Ruckdeschel ist 
jetzt Andreas Limmer Referent 
für Jugend, Familie und Sozia-
les.
Örtliche Bauleitplanung
Zur vierten Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 1 Straß-
dorf ging Planer Norbert Köhler 
auf die Behandlung eingegan-

Stadtratssitzung am 8. Februar 2024 – Teil 1

Aus Schwarzenbach a.Wald

Straßenschäden durch 

Frost und Schwerlastnutzung
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Richard Vogel hat bei der SpVgg Döbra alle Jugendmannschaften durchlaufen, von 1975 

- 2012 war er aktiver Spieler, mehrfach Auswahlspieler des Landkreises Hof, 1989 Vor-

standsmitglied, 1992 - 2014 erfolgreicher Juniorentrainer der SpVgg und der JFG Döbra-

berg. Seit 1991 fungiert es als Schriftführer und BFV Ehrenbeauftragter der SpVgg Döbra. 

Als erfolgreicher Fußballer erzielte er viele Tore und errang Meisterschaften. Der 59-Jäh-

rige legte durch seine frühe Jugendarbeit den Grundstein für den Fortbestand der heuti-

gen SpVgg und ist bei allen Entscheidungen im Verein durch seine langjährige Erfahrung 

ein wichtiger Bestandteil. Das lange Vereinsleben und die perfekt kennende Vereinsge-

schichte haben ihn zu einer prägenden Person der Spielvereinigung gemacht.

Philipp Rank aus Lerchenhügel ist selbst ein begeisterter Spieler und hat beim SV Meier-

hof-Sorg bereits als 19-Jähriger das Amt des Spielleiters für die Sparte Fußball übernom-

men. Ohne sein unermüdliches Engagement seit mehr als acht Jahren würde es dort kei-

ne Fußballabteilung mehr geben. Seit acht Jahren ist er auch schon im Ausschuss tätig 

und bei Arbeitseinsätzen rund um den Fußballplatz immer an erster Stelle, ebenso bei 

den Vereinsveranstaltungen. Besonders ist sein Wirken in der Integration von ausländi-

schen Mitspielern hervorzuheben. Der 28-Jährige ist dabei Ansprechpartner und Freund 

zugleich. Philipp Rank ist ein unermüdlicher Held des Vereins und der Ehrenamtspreis 

daher ein verdienter Dank für sein hervorragendes Wirken.

Aus Schwarzenbach a.Wald

20.02. 19.00 Uhr VHS Schwarzenbach a.Wald Multimediavortrag Nordwesten der USA Philipp-Wolfrum-Haus

20.02. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz Schwarzenbach a. Wald Chorprobe, Neue Sängerinnen/Sänger willkommen! SSV-Sportheim

25.02. 14.00 Uhr
Obst- und Gartenbauverein Räumlas 

und Umgebung
Jahreshauptversammlung Sportheim in Lerchenhügel

02.03. 20.00 Uhr KULT 17 Livemusik mit Guitar Beat Philipp-Wolfrum-Haus

05.03. 14-16 Uhr  MiniMarkt Marktplatz, Schwarzenbach a.Wald

16.03. 18.30 Uhr   CSU Schwarzenbach a.Wald  
Starkbierfest mit Bruder Egolf und 

Mama Frankonia Göhren
Zum Tanzboden Gasthaus Rank

24.03. 14.00 Uhr Rumänienhilfe Frühlingskaffee mit Bildervortrag und Tombola Philipp-Wolfrum-Haus

06.07.  VdK Schwarzenbach a.Wald

Fahrt zur Naturbühne Trebgast „Die verkaufte Braut“, 

Nachmittagsvorstellung. Anmeldungen: Eleonore Hader, 

Tel.: 09289 / 96188.

 

Jeden 

Dienstag

18.30 Uhr 

und 

19.30 Uhr

SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 Uhr 

bis 

17.00 Uhr

 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-Gymnastik 

mit dem Pezziball; Anmeldung bitte unter www.reha-

sport-wegner.de

Turnhalle

Jeden 

Samstag

ab 15.30 

Uhr
SSV Schwarzenbach a.Wald SKY Bundesliga Konferenz Sportheim

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Neue Kommandanten bei der Stützpunktwehr

Aus Schwarzenbach a.Wald

Die Freiwillige Feuerwehr 
Schwarzenbach a.Wald musste 
außerplanmäßig wählen, nach-
dem der erste Kommandant 
Tobias Friedrich vom Amt 
zurückgetreten war. Bei der Jah-
reshauptversammlung wurde 
der 41-jährige Fabian Nisle zum 
neuen ersten Kommandanten 
gewählt (bisher Stellvertreter). 
Stellvertretender Kommandant 
ist jetzt der 30-jährige Max Thü-
roff. Beide sind engagierte 
Feuerwehrler seit ihrer Jugend. 
Als weitere Vertrauensleute 
neben Heinz Thüroff wurden 
Lorena Hahn und Christopher 
Schrottenbaum gewählt.
Rückblick

Vorsitzender Gerhard Thüroff 
erwähnte in seinem Rückblick 
fünf Vorstandssitzungen und 
Veranstaltungen, u.a. die Teil-
nahme am Markt der Vereine, die 
Ehrenwache beim Volkstrauer-
tag oder den Jahresabschluss. 
2024 soll es wieder ein Hallenfest 
geben. Der Feuerwehrverein hat 

86 Mitglieder. Neu bei der Wehr 
sind Domenik Krauß und And-
reas Haberzettl. Thüroff dankte 
der Stadt für die Unterstützung 
und Mitglied Benjamin Rummer, 
der Wintermützen gespendet 
hat. Eine Vereinsfahrt und die 
Beschaffung von Diensthemden 
stehen 2024 auf dem Programm.
Kommandant Fabian Nisle zeig-
te den technischen und perso-
nellen Stand auf. Die Stütz-
punktwehr hat 40 Aktive, von der 
Löschgruppe Kleindöbra kom-
men noch acht dazu. Im letzten 
Jahr gab es 53 Einsätze mit 15 
Bränden, 33 Technische Hilfe-
leistungen (THL) und fünf sons-
tige Einsätze. Der HvO (Helfer 
vor Ort) wurde 340 mal alar-
miert, davon 200 mal im Einsatz. 
Nisle erwähnte, dass das Team 
HvO mit Sprecher Max Thüroff 
aus 20 Personen besteht, die bei 
der Feuerwehr, der Wasserwacht 
und dem BRK engagiert sind. Zu 
den Veranstaltungen 2023 
gehörten u.a. die Vorstellung 

Konzept Digitalisierung der 
Löschwasserbehälter oder die 
Leistungsprüfung THL im Stadt-
gebiet. Bei den durchgeführten 
Ausbildungen und Übungen gab 
es unter anderen den Besuch der 
Hundestaffel, der Bergwacht und 
die Feueraktionswoche. Erfolg-
reiche Lehrgänge absolvierten 
Max Thüroff (Zugführer) sowie 
Christopher Schrottenbaum und 
Yannik Wenzel (Absturzsiche-
rung Teil 1 – (Abschluss MTA). 
Für Geräteprüfungen und 
Instandhaltung von Fahrzeugen 
mit Ausrüstung sind die Geräte-
warte Michael Grießbach, Franz 
Schich und Tobias Keyßler 
zuständig. Im Bereich Atem-
schutzgerätewart hat Marius 
Eckstein die Leitung übernom-
men Nisle verwies noch auf 
kommende Termine im Jahr 
2024.
Ehrungen

Die staatliche Ehrung mit dem 
Feuerwehrehrenkreuz in Gold 
für 40 Jahre erhielten aus den 

Händen vom KBM Christopher 
Lenz und KBI Rolf Hornfischer 
die Kameraden Franz Schich, 
Gerhard Thüroff und Udo 
Pförtsch. Michael Grießbach 
bekam für 25 Jahre das Abzei-
chen in Silber überreicht. Das 
sind alles engagierte Kamera-
den, auf die man immer zurück-
greifen kann. Sie erhielten auch 
die Vereinsehrungen. Von Bür-
germeister Reiner Feulner gab es 
ein Präsent und Lob für den 
engagierten Dienst.
Informationen

KBR Kolbinger bedauerte die 
fehlende Jugend, die das Funda-
ment einer Feuerwehr bildet. Es 
müssen auch Quereinsteiger 
angesprochen und gefunden 
werden. Ein Zeichen ist auch, 
dass die Ausbildung vereinfacht 
werden soll. Kolbinger nannte 
151 Feuerwehren im Inspek-
tionsbereich 3 mit 71 Jugend-
gruppen und 14 Kinderfeuer-
wehren. Bürgermeister Reiner 
Feulner sprach die Beschaffung 

des neuen HLF 20 für die Stütz-
punktwehr an. Einen Unterstand 
für das Notstromaggregat hat die 
Stadt bauen lassen, einen Kom-
pressor für rd. 6000 Euro 
beschafft und eine Garage neben 
dem Parkplatz istd geplant. 
Feulner bedauerte die stück-
chenweise Lieferung der Schutz-
anzüge, die im April 2022 
bestellt wurden. Er erwähnte, 
dass der HvO bei der Bevölke-
rung viel Wertschätzung erfahre. 
Zum Heimat- und Wiesenfest 
können sich die Feuerwehren am 
Samstagnachmittag mit Aktio-
nen zum Mitmachen präsentie-
ren. Kreisbrandmeister Christo-
pher Lenz sprach den Personal-
mangel bei den Feuerwehren an. 
Hier sei es nicht leicht, Einsätze 
zu bestreiten. Deshalb sei es 
wichtig, dass jeder alles kann. 
Zehn Jugendliche im Stadtgebiet 
seien eindeutig zu wenig. Lenz 
gab noch Zahlen, Daten und 
Neuerungen im Stadtgebiet 
bekannt.
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Der Frankenwaldverein Döbra lädt alle seine Mitglieder zum Winter-
grillen herzlich ein. Die Veranstaltung findet  am 17.02.    um 16.00Uhr 
an der Schutzhütte in Döbra gegenüber vom Sportheim statt.

Wintergrillen beim 
Frankenwaldverein Döbra

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Vorschulkinder in der Bücherei

Die Jungen und Mädchen von der Kita Arche Noah, die im Herbst in die Schule kommen, besuchten die 
Bücherei. Viele kennen sich in den Räumlichkeiten aus, weil sie mit Mama, Papa oder Oma schon Bücher 
oder Filme ausgeliehen haben. Nach einer kleinen Führung – auch in die Kinderecke – las Büchereileiterin 
aus der Geschichte „Tina und Timmi kennen sich nicht“ einige Episoden vor.

In der Feuerwehrkita gibt es für das laufende 
und kommendeKindergartenjahr noch freie 
Plätze. Bei Interesse bitte unter 09289/9706966 
oder feuerwehrkita@systep.de melden.

Freie Plätze in der Feuerwehr-KiTa Systep

Aus Schwarzenbach a.Wald

Bitte mitbringen: Wasserglas, 
Küchenrolle, Bleistift, Radiergum-
mi, Aquarellfarben, Malblock 
30x40, je ein Aquarellpinsel 8 und 
10; Arbeitsmaterial kann auch bei 
der Kursleiterin erworben werden.
Diabetes Typ 2
Vorbeugung und Behandlung von 
Folgeschäden auf naturheilkundi-
ger Basis
12. März 2024, Dienstag von 19-
20.30 Uhr; Referent Heilpraktiker 
Hannes Laubmann; Gebühr 6 €
In diesem Vortrag wird erklärt, 
welche Risiken zu dieser Erkran-
kung führen und wie sie diagnosti-
ziert werden kann. Sie erfahren 
auch, was Sie selbst tun können, 
um die Blutzuckerwerte zu senken 
und warum eine Lebensstilanpas-
sung eine medikamentöse 
Behandlung mit Tabletten oder 
Insulin verhindern oder herauszö-
gern kann.

Kurse und Vorträge sind im Phi-

lipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 

17, Schwarzenbach a.Wald, 

Anmeldung bei Christine Rittweg 

Tel. 09289-5043 oder

 vhs@schwarzenbach-wald.de, 

Anmeldeschluss eine Woche vor 

Kursbeginn.

Rolle - helfen die Verklebungen zu 
lösen.
Tai Chi Chuan – Workshop
9. März 2024, Samstag von 15-18 
Uhr. Leiterin: M. Militzer; 
Gebühr 15 €
Wichtige Prinzipien des Tai-Chi 
sind: stetig - langsam - sanft - 
leicht - belebt - entspannt - rund - 
einheitlich - natürlich - aufmerk-
sam. Tai-Chi entspricht der Ganz-
heitslehre für Körper, Geist und 
Seele, da es Atemübungen, (Heil-) 
Gymnastik und Meditation 
zugleich verbindet. Das An- und 
Entspannen wirkt sich auf den 
Stoffwechsel und die Muskeln 
positiv aus. Jede Bewegung erfor-
dert das Zusammenspiel zahlrei-
cher Muskeln, Sehnen und Gelen-
ken, ebenso wird der Rücken 
durch die aufrechte Haltung beim 
Üben gestärkt. Das ruhige Atmen, 
die sanften Bewegungen und die 
volle Konzentration während der 
Übungen verbessern die innere 
Ruhe und Aufmerksamkeit, Ausge-
glichenheit und Ausdauer.
Aquarell- und Acrylmalerei
11. März 2024, 6 x Montag von 14-
16.15 Uhr. Leiterin: Gabriele Bujak; 
Gebühr 49 €
Intensiv die Techniken der Malerei 
üben, Farben beherrschen und ein 
Bild mit natürlich wunderschönen 
Motiven aufbauen.

Dehnen ist das A + O
22. Februar 2024, Donnerstag von 
19-20 Uhr. Leiterin: Anni Goßler; 
Gebühr 5 €
Mit Dehnübungen vorbeugen, 
bevor die Schmerzen kommen. 
Hier gibt es Übungen zur Stabili-
sierung der Bandscheiben, Stär-
kung der Wirbelsäule oder der 
Schulter.
Mucken
5. März 2024, Dienstag von 19-21 
Uhr. Leiter: Förster Jonas Hell-
poldt; Gebühr 6 €
Mischen, Abheben, Geben, Spiel-
ansage, Kontra oder Re sind typi-
sche Ausdrücke beim Mucken, 
welches eine Abweichung des Kar-
tenspiels Schafkopf ist. Mucken ist 
vor allem in Oberfranken zu finden 
und gehört zur Wirtshauskultur. In 
lockerer Runde werden Spielweise 
und Regeln beigebracht.
Faszientraining
7. März 2024, Dienstag von 19-
20.30 Uhr. Leiter: Werner Bayer; 
Gebühr 6 €
Faszien sind das, was unseren Kör-
per im Innersten zusammenhält. 
Das Bindegewebenetzwerk ver-
bindet Knochen, Muskeln, Sehnen 
und Organe. Druck löst Verklebun-
gen in den Faszien, die auch durch 
Fehlhaltungen im Büro entstehen 
können und die Muskulatur ver-
härten. Übungen - auch mit einer 
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Von San Francisco nach Seattle in den Nordwesten der USA führt die 

Reise durch die Sierra Nevada und die nördlichen Rocky Mountains.  

Dazwischen liegen nicht nur die wilden, malerischen Traumstrände 

der Pazifikküste, sondern auch einsame Wüstengebiete, schroffe 

Gebirgszüge und schneebedeckte Vulkankegel sowie Geisterstädte 

und Nationalparks.

Multimediavortag der Volkshochschule am Dienstag, 20. Februar 

um 19 Uhr im Philipp-Wolfrum-Haus in Schwarzenbach a.Wald, 

Referentin: Sigrid Wolf-Feix; Gebühr 3 €

 20. Februar, 19 Uhr
Pacific Coast Highway

Jahreshauptversammlung des Chorvereins Liederkranz 1886

Ein Blick zurück und nach vorne

Zu einem Elternabend mit Fredi Wunner hat das Abenteuerland in Schwarzenbach am Wald seine Eltern 

eingeladen. Fredi spielt schon seit Jahrzehnten Schlagzeug und hat Spaß daran, mit allen möglichen Din-

gen einen Rhythmus umzusetzen und Lieder zu begleiten. Regelmäßig besucht er den Kindergarten für 

eine Rhythmusstunde mit den Kindern. An diesem Abend durften die Eltern erleben, wie viel Spaß es 

macht, miteinander zu Trommeln, Rhythmen auszuprobieren, in Bewegung umzusetzen und die unter-

schiedlichen Klänge zu erforschen. Und das Tolle ist: Jeder kann mitmachen, auch ohne musikalische Vor-

bildung.

Elternabend im Kindergarten Abenteuerland

Spaß mit Trommeln und Co

keschön für den freiwilligen 
Zuschuss. Kassiererin Inge 
Fischer listete dann Einnahmen 
und Ausgaben des Jahres 2023 
auf. Die Revisoren Rudi Stockert 
und Ehrenvorsitzender Werner 
Schmidt bescheinigten ihr eine 
einwandfreie Kassenführung. 
Abschließend wies Vorsitzender 
Günter Wolf darauf hin, dass ab 
sofort wieder dienstags um 19 
Uhr die Chorproben im SSV-
Sportheim durchgeführt wer-
den. 
Neue Sängerinnen und Sänger 
seien jederzeit willkommen. 
Von den Terminen 2024 her 
stünden der Auftritt des Chores 
bei der jährlichen Tagung der 
Sängergruppe Frankenwald am 
9. März im SSV-Sportheim, die 
Präsentation der Chorgemein-
schaft mit dem Kulturverein 
Geroldsgrün in der Selbitzer 
Turnhalle am 4. Mai sowie der 
Tagesausflug ins Coburger Land 
mit den Zielen Seßlach, Held-
burg und Coburg am 5. Juni an. 
Natürlich werde man sich wie-
der am Schwarzenbacher Wie-
senfest aktiv einbringen, 
schloss Wolf seine Ausführun-
gen.

ein Liederkranz habe derzeit 61 
Mitglieder; davon seien 21 
Ehrenmitglieder. Leider habe 
der gemischte Chor in den Coro-
na-Jahren einige Aktive verlo-
ren; einschließlich des Chorlei-
ters zähle man nun 20 Personen. 
Vorsitzender Wolf dankte für die 
Unterstützung durch die Mit-
glieder des geschäftsführenden 
Vorstands und hob insbesonde-
re Schriftführer Werner Mendel 
und Kassenwartin Inge Fischer 
heraus, die bei den Einkommen-
steuererklärungen und der 
Sicherung der Gemeinnützig-
keit wertvolle Hilfe geleistet 
hätten. 
Auch 2. Vorsitzendem Herbert 
Lenz sprach er seinen Dank aus, 
der das Programm OVERSO 
aktualisiert und die Gesangver-
einsstatistik auf dem Laufenden 
gehalten habe. Dieser wiederum 
dankte den Aktiven für den 
beständigen Probenbesuch und 
meinte, dass sich der Chor gut in 
der Öffentlichkeit präsentiert 
habe. Wolf sprach danach allen, 
die den Verein mit Spenden 
unterstützt haben, ebenfalls 
seinen Dank aus. Auch die Stadt 
Schwarzenbach bekam ein Dan-

 Bei der Jahreshauptversamm-
lung des Chorvereins Lieder-
kranz 1886 im SSV-Sportheim 
begrüßte 1. Vorsitzender Günter 
Wolf die erschienenen Mitglie-
der herzlich und wünschte allen 
2024 persönliches Wohlerge-
hen. In seinem Rechenschafts-
bericht über das vergangene 
Jahr hob er noch einmal die 
Höhepunkte hervor. Es waren 
dies die Tagestour nach Weiden, 
die Teilnahme am Wiesenfest-
umzug und die Mitwirkung bei 
der Abendandacht, das eigene 
Gartenfest zusammen mit den 
Döbraberg-Musikanten, der 
Auftritt beim 100-jährigen Jubi-
läum des Kulturvereins 
Geroldsgrün in der Kultur-
scheune der Nachbargemeinde 
sowie der adventliche Nachmit-
tag mit Ehrungen im Sängerlo-
kal. Außerdem wurden zwei 
Vorstandssitzungen abgehalten 
und jeweils mit einer kleinen 
Abordnung die persönlichen 
Jubiläen einer Reihe von Ver-
einsmitgliedern gewürdigt. 
Auch die beiden Veranstaltun-
gen der Sängergruppe Franken-
wald wurden von Vorstandsmit-
gliedern besucht. Der Chorver-
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de      Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OGina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Do. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70  Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger      vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Im Fundamt des Marktes Bad Steben wurden

-1 silberner Ring
-1 Geldschein

abgegeben.

Die Fundgegenstände können vom rechtmäßigen Eigentümer im Rathaus, Fundamt, 
Zimmer 01 während der allgemeinen Öffnungszeiten abgeholt werden. 
Telefonische Rückfragen unter 09288-7442. 

Aus dem Fundamt 

Wir sind persönlich für Sie erreichbar  im Büro der Nachbarschaftshilfe (2. Stock) 
im Rathaus Bad Steben

Dienstag von 9.30 Uhr – 11.30 Uhr
oder bei Bedarf Telefon 09288/ 7427

nachbarschaftshilfe@badsteben.de
www.markt-badsteben.de
Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns 
von Montag bis Freitag jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der o.g. Rufnum-
mer. Die Besetzung des Telefons hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamtlichen ab.

Büro für Nachbarschaftshilfe

In der jüngsten Sitzung des Bau- und Grundstücksausschusses der Marktgemeinde Bad 
Steben heftete Bürgermeister Bert Horn dem treuen Besucher der verschiedenen Sitzun-
gen, Bernd Werner einen Bad-Steben-Anstecknadel ans Revers, überreichte zudem 
einen Schlüsselanhänger. „Ein sichtbares Zeichen als Dank und Anerkennung für das ste-
tige Interesse an den Entscheidungen der Gremien.“ 

Treuer Zuhörer bei Sitzungen geehrt
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Die Aktiven der Feuerwehr Bad 
Steben konnten sich im Januar 
über zusätzliche Schutzjacken 
freuen.
Als Ergänzung zur schweren 
Schutzjacke „Texport Fire 
Explorer“, die für die Brandbe-
kämpfung konzipiert worden 
ist, wurden in einem ersten 
Schritt fünfzehn leichtere 
Schutzjacken vom Typ „Texport 
Guardian RSQ“ angeschafft. 
Beim „Guardian RSQ“ handelt 
es sich um einen leichten und 
modern geschnittenen Anzug 
für Rettungseinsätze und die 
technische Hilfeleistung. Die 
Schutzjacke bietet einen beson-
ders ergonomischen Schnitt, 

und ein gut sichtbares Design. 
Durch die erhöhte Bewegungs-
freiheit und dem leichteren 
Gewicht ist die Jacke, gerade im 
Sommer, eine sinnvolle Ergän-
zung zur bisherigen Schutzja-
cke.  Die Jacken wurden im Zuge 
der jährlichen Beschaffungen 
bereits im März 2023 bestellt. 
Aufgrund der aktuell üblichen 
Lieferschwierigkeiten verzöger-
te sich die Lieferung bis ins Jahr 
2024. Neben der Feuerwehr Bad 
Steben erhielten auch die Orts-
teilwehren weitere Schutzklei-
dung der Firma Texport. Die 
komplette Bestellung hatte 
einen Wert von circa 46.500  
Euro.

Neuanschaffung bei der Freiwilligen Feuerwehr Bad Steben

Lieferung neuer Schutzkleidung

Der VdK Ortsverband Bad Steben lädt seine Mitglieder am Samstag, 

02. März um  14. 30 Uhr im TSV-Sportheim am Schlesierweg Bad Ste-

ben zur Jahreshauptversammlung herzlich ein. Tagesordnung 

wird im Lokal bekannt gegeben , liegt auf  Die Ausflugsfahrt geht in 

die nördliche Oberpfalz.  Anmeldung bei Rosita Schulze Lichtenber-

ger Str. 4a Tel. 09288/3319525. 

VdK Bad Steben:  Jahreshaupt-
versammlung und Ausflugsfahrt

Die Nachbarschaftshilfe Bad Steben veranstaltet einen generations-

übergreifenden Osterkaffeeklatsch am 

Freitag, 15.3.24. 15.00 Uhr

Es soll ein zwangloses Zusammentreffen von Alt und Jung mit einem 

kleinen Rahmenprogramm sein. Wir bitten Sie, sich telefonisch bis 8. 

März (Tel.Nr. 09288/ 7427) bei uns anzumelden, damit wir planen 

können, um einen gemütlichen, netten Nachmittag zu organisieren.

Osterkaffeeklatsch bei der 
Nachbarschaftshilfe Bad Steben

Vortag am Mittwoch, 13. März, um 19.00 Uhr, 

Kurhaus Bad Steben (Vortragssaal)

Wie zähme ich meinen inneren Schweinehund?

Ein Abend nur für  Ihr Wohlbefinden. Erfahren Sie, 

wie Sie Ihre Ziele erfolgreich und mit mehr Spaß 

und Energie erreichen.

 „Nur wenn du wagst, Dinge zu tun,

 die du bisher nicht beherrscht hast, wirst du wachsen“

Referentin: Elke Sachs (Gesundheitspädagogin)

Gebühr: 6 Euro (ohne Gastkarte 7 Euro) 

Wie zähme ich meinen 
inneren Schweinehund?

wäre der Sternsingersegen nur 
zu den angemeldeten Familie 
gekommen. Wehrmann selbst 
war drei ganze Tage mit drei ver-
schiedenen Gruppen unterwegs 
und hatte dabei auch alle Senio-
ren in den acht Häusern des 
„betreuten Wohnens“ bedacht. 
Diese Superaktion der Nächs-
tenliebe verdient allergrößten 
Respekt und Anerkennung, die 
Dekan Andreas Seliger der 
Hauptorganisatorin Ulrike 
Wehrmann sowie allen Helfe-
rinnen und Helfern und vor 
allem den Kindern zollte.

man künftig noch mehr Kindern 
bräuchte, damit im nächsten 
Jahr der Segen Gottes in alle 
Häuser gebracht werden könnte. 
Die engagierte ehrenamtliche 
Helferin fände es sehr schade , 
wenn die 69. Sternsingeraktion 
wegen fehlender Kinder und 
ehrenamtlichen Betreuern in 
diesem Bezirk nicht mehr statt-
finden könnte. Sie bedauert es, 
dass sie dazu in diesem Jahr in 
Bad Steben nur zwei  rumäni-
sche Kinder hatte. Hätte Ulrike 
Wehrmann nicht ihre entfern-
ten Verwandten mobilisiert, 

Auch in diesem Jahr waren in 
Bad und Umgebung 9 Sternsin-
gergruppen unterwegs, die den 
Segen an die Haustüren schrie-
ben und Geld für Not leidende 
Kinder sammelten. 
Unter dem Motto „Gemeinsam 
für unsere Erde – in Amazonien 
und weltweit“ stehen die 
Bewahrung der Schöpfung und 
der respektvolle Umgang mit 
Mensch und Natur im Fokus der 
Aktion Dreikönigssingen 2024. 
Die Aktion Dreikönigssingen 
2024 bringt den Sternsingern 
nahe, vor welchen Herausforde-
rungen Kinder und Jugendliche 
in Amazonien stehen. Sie zeigt 
ihnen, wie die Projektpartner 
der Sternsinger die jungen Men-
schen dabei unterstützen, ihre 
Umwelt und ihre Kultur zu 
schützen Bei den Bad Stebener 
Sternsingern kamen für diese 
„Superaktion der Nächstenliebe 
von Kindern für Kinder“ 7.160 
Euro  zusammen. Davon hatten 
vom 28. Dezember bis 6. Januar 
die 24 Sternsingerkinder mit 9 
ehrenamtlichen Betreuern 
6.300 Euro  gesammelt. Für den 
Restbetrag waren vom 7. Januar 
bis Maria- Lichtmess am 2. Feb-
ruar 9 Sammelbüchsen in den 
Ortsteilen bei Bäcker und Metz-
gern aufgestellt. Ulrike Wehr-
mann weist darauf hin, dass 

Hervorragendes Sternsingerergebnis 
rund um Bad Steben
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rau’. Ein Besuch am Kurischen Haff 
beendet unseren Besuch im ehe-
maligen Ostpreußen.
Gebühr 3 Euro - ermäßigte Gebühr 
1,50 Euro, Do. 22.02., 15.00 – 16.30 
Uhr, Dozent: Fred-J. Jansch
Seniorenwohnpark, Ebene 6, 
Dr.-Gebhardt-Steuer-Straße 22 - 32
95138 Bad Steben

VHS Bad Steben
Leitung: Willi Prechtl
Geschäftsstelle: Markt Bad Steben
Rathaus, Hauptstraße 2
95138 Bad Steben
Anmeldung:
Silke Singer
Telefon: 09288/7438
E-Mail: vhs@badsteben.de

gebaut, aber große Teile der Stadt 
bestehen aus modernen Platten-
bauten. Einzig die Stadttore erin-
nern noch an die stolzen Zeiten 
vor dem Krieg. Von der einstigen 
Pracht Pillaus ist nicht viel erhal-
ten geblieben, einzig der Hafen 
dient heute noch der Kriegsmari-
ne als Heimat. Rauschen hingegen 
hat seinen Charakter bewahrt und 
ist wieder ein mondänes Seebad. 
Auf der Kurischen Nehrung finden 
wir den tanzenden Wald. Auch in 
Tilsit wurde viel vom historischen 
Stadtkern wieder aufgebaut. Über 
die Königin Luise Brücke kehren 
wir zurück in die EU und besuchen 
Memel. Auf dem Theaterplatz 
grüßt das wieder aufgestellte 
Denkmal des ‘Ännchen von Tha-

Ostpreußen heute - 
Multimediavortrag
Das ehemalige Ostpreußen 
erstreckt sich heute über die drei 
Staaten Polen, Russland und 
Litauen. Auf polnischer Seite 
beginnt die Rundreise in Elbing, 
das sich mittlerweile von den 
Kriegsschäden erholt hat. Auf dem 
‘Oberländer Kanal werden auch 
heute noch Schiffe über Schienen 
geschleust. Beruhigende Land-
schaften finden wir in Masuren, in 
Frauenburg treffen wir auf das Ver-
mächtnis von Nikolaus Koperni-
kus. Nach wenigen Kilometern 
verlassen wir die EU und gelangen 
nach Kaliningrad, dem ehemali-
gen Königsberg. Zwar hat man 
mittlerweile den Dom wieder auf-

Veranstaltungen in Bad Steben

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Schnell und sicher zum Fischereischein: der Fischclub Carlsgrün hält 
an drei Wochenenden jeweils Samstag / Sonntag, täglich Sa. 09. März 
/ So. 10. März,  Sa. 16. März / So. 17. März, Sa. 23. März / So. 24. März 
einen Kurs ab. Der Kurs dauert je acht Unterrichtsstunden und findet 
im Dorfgemeinschaftshaus Carlsgrün 95138 Bad Steben, OT Carls-
grün, Siemesweg 1 statt. Die Kosten betragen 280 Euro.  Anmeldung 
über www.fischereizentrum-oberfranken.de. 

 Schnell und sicher zum Fischereischein 
beim Fischclub Carlsgrün 

Am 13.02. hält der ATS Bobengrün zusammen mit dem ATSV Thier-
bach/Marxgrün einen Kinderfasching im Bobengrüner Sportheim 
ab. Beginn ist 14 Uhr.
Am 25.02. findet dann noch die Jahreshauptversammlung des ATS 
Bobengrün statt, zu der alle Mitglieder recht herzlich eingeladen 
sind! Beginn ist ebenfalls 14 Uhr.

 ATS Bobengrün: Kinderfasching und 
Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der Arbeiterwohlfahrt Thierbach-Nai-
la-Selbitz findet am Freitag, 16. Februar um 19 Uhr im Sportheim des 
ATSV Thierbach statt. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung der 
AWO Thierbach-Naila-Selbitz

Am Samstag, 17. Februar, findet um 16.00 Uhr das Muckturnier des 
Stammtisch Maibaum Carlsgrün im Gasthaus Adelskammer Carls-
grün statt. Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder aller 
Carlsgrüner Vereine zur Teilnahme am Muckturnier. Teilnahmebei-
trag: 7 Euro. Es winken attraktive Sachpreise, die ersten drei Gewin-
ner erhalten Geldpreise 1. Preis 100 Euro, 2. Preis 75 Euro, 3. Preis 50 
Euro. Auf zahlreiche Teilnahme  freut sich der Stammtisch Maibaum 
Carlsgrün.

Muckturnier am 17. Februardent Matthias Brendel und 
Elferrat Wolfgang Brendel 
waren mit an Bord. Die närrische 
Zeit verging wie im Flug und mit 
einem dreifach donnernden 
„Schiff ahoi“ verabschiedeten 
sich die Stemmer Karnevalisten 
bis zum nächsten Jahr. 

Milde sorgte mit Gesang und 
Gitarre für die musikalische 
Umrahmung, Marion Holfeld 
stand als Fußballerin und Rent-
nerin in der Bütt und Marina 
Findeiß animierte mit Mädchen 
von der Juniorengarde zum 
gemeinsamen Tanz. Auch Präsi-

Die Karnevalsgemeinschaft 
1968 Bad Steben gastierte auch 
in diesem Jahr im Senioren-
wohnpark und bescherte den 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
wie auch den Gästen aus dem 
betreuten Wohnen einen karne-
valistischen Nachmittag. Peter 

Karnevalistischer Nachmittag
 im Seniorenwohnpark

Frühjahr / Sommerprogramm der VHS Bad Steben

Der ATSV Thierbach/Marxgrün veranstaltet am Samstag, 02.03., sein 
traditionelles Schlachtfest. Verkauf über die Straße ab 16.30 Uhr, ab 
18.00 Uhr Verzehr im Sportheim – Tischreservierung unter Tel.-Nr. 
09288/8238 bzw. 6741 erforderlich. Am Freitag, ab 19.00 Uhr, wird 
Wellfleisch angeboten, hier ist eine Anmeldung im Sportheim erfor-
derlich. Sonntag ab 10.30 Uhr Frischwurstverkauf.  Hiermit ergeht 
herzliche Einladung. 

Schlachtfest beim ATSV 
Thierbach/Marxgrün 

16.02. 19.00 Uhr Arbeiterwohlfahrt Jahreshauptversammlung Sportheim ATSV

23.02. 19.00 Uhr  SV 05 Froschbachtal Jahreshauptversammlung Sportheim ATSV

02.03.  ATSV Thierbach/Marxgrün Schlachtfest Sportheim ATSV

16.03. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Monatsabend Sportheim ATSV

18.03. 19.00 Uhr Grenzerstammtisch Sportheim ATSV

29.03. 11.00 Uhr ATSV Thierbach/Marxgrün Stockfischessen Sportheim ATSV

31.03. 14.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Osterwanderung

29.04. 16.30 Uhr  ATSV Thierbach/Marxgrün Maibaumaufstellen Sportheim ATSV

19./20.05.  ATSV Thierbach/Marxgrün Pfingstgrillen Eingang Froschbachtal

14./15.06.  Freiwillige Feuerwehr Thierbach Gartenfest Feuerwehrgerätehaus Thierbach

29Wir im Frankenwald



Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Roland Meister, Inhaber der gleichnamigen Schlosserei im Geroldsgrüner Ortsteil Steinbach, spendierte 

für alle aktiven Kinder, sage und schreibe 44 an der Zahl, Funktions-T-Shirts mit dem Logo der Karnevalsge-

meinschaft 1968 Bad Steben und dem Firmenlogo. Präsident Matthias Brendel dankte für die großzügige 

Unterstützung, eine wertvolle Unterstützung und zugleich Wertschätzung für den karnevalistischen Nach-

wuchs. Das Bild zeigt viele der Kids mit Sponsor Roland Meister, rechts im Bild und Trainerin Marina Findeiß 

(links). 

Vortrag  von Heilpraktiker Hannes Laubmann Am Montag, 18. März 

2024, um 19.00 Uhr, im Kurhaus in Bad Steben: 

Das Medikament „Bewegung“

Gibt es ein Medikament, das unser Herz stärkt, den Blutdruck senkt, 

den Blutfettspiegel günstig beeinflusst, die geistige Wachheit för-

dert, peripher entspannend wirkt, die Belastbarkeit der Knochen 

und Sehnen verbessert, unsere Muskeln wachsen lässt, die Durch-

blutung fördert, unser Leben verlängert und dabei ohne Nebenwir-

kungen ist?

Ja es gibt dieses Medikament! „Bewegung!“ Aber es ist unbezahlbar 

- zumindest was die Wirkung und den Spaßfaktor angeht.

Doch mit welcher Intensität, in welchem Umfang sollten wir trainie-

ren und welche Bewegungsform ist die Richtige, um dieses Medika-

ment optimal zu nutzen? 

Wirkung, Nebenwirkung und Dosierung

Eintrittspreise: 4 Euro; mit Gastkarte 3 Euro

Die Eintrittskarten erhalten Sie an der Abendkasse. 

Das Medikament Bewegung

Markus, als Clown verkleidet 
und zu den Spielen animierte 
Martin unterstützt von Angeli-
na und Neele. Wer sein Glück im 
Spiel versuchen wollte, der 
konnte bei gigantischen Tom-
bola mit 500 Preisen zugreifen, 
für Lisa Färber fleißig gesam-
melt hatte. Leckere wie auch 
fantasievolle Kuchen und Tor-
ten waren ebenso im Angebot 
wie Herzhaftes und für die Kids 
gab’s an der Bar auch eigens 
alkoholfreien Cocktails mit Vir-
gin Sunrise. Somit erlebte der 
Stemmer Fasching einen weite-
ren Höhepunkt bei fantastischer 
Stimmung. 

Auch für die kleinen Närrinnen 
und Narren hieß es im Staatsbad 
Bad Steben in der fünften Jah-
reszeit „Schiff, ahoi“. Im katho-
lischen Pfarrsaal hatte die KG 
1968 Bad Steben zum Kinderfa-
sching eingeladen und viele 
kamen von klein bis groß - fesch 
kostümiert. 
Neben Gesangs– und Tanzein-
lagen durften Spieleklassiker 
wie „Die Reise nach Jerusalem“ 
nicht fehlen. Auch Eierlauf, 
Bierdeckel drehen und Sack-
hüpfen standen auf dem Pro-
gramm – und als Abschluss das 
traditionelle „Aufräumspiel“. 
Die passende Musik lieferte DJ 

Kinderfasching: „Schiff ahoi“ im katholischen Pfarrsaal 

Faschingshighlight für kleine Närrinnen und Narren 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Jahreshauptversammlung der SK Obersteben am 27.01.24

Zur Hauptversammlung 2024 
konnte 1. Vorstand Franz 14 
Kameraden begrüßen. Sein ganz 
besonderer Gruß galt Kreisvor-
stand Michael Quecke und den 
Gemeinderatsmitgliedern Oli-
ver Rabel und Stefan Romankie-
wicz. Nach der Totenehrung 
berichtet Franz von den Aktivi-
täten. Hier war die Teilnahme 
am Volkstrauertag ein Höhe-
punkt. Auch wurden wieder ver-
schiedene Vergleichsschießen 
besucht. Das Kreisvergleichs-

schießen fand dann den Höhe-
punkt mit der Siegerehrung 
beim Gartenfest der SKS 
Bobengrün, welches auch 
besucht wurde. Auch drei 
Geburtstage konnten gefeiert 
werden, ein 75., und zwei 65. 
Nach dem Bericht des Schieß-
wartes Herbert Schiml, folgte 
der Kassenbericht von Michael 
Woppmann. Hier konnte ein 
kleines Plus verzeichnet wer-
den. Nach den Grußworten von 
Kreisvorstand Micheal Quecke 

und Oliver Rabel, konnte Vor-
stand Franz noch folgende 
Ehrungen vornehmen. 10 Jahre 
Florian Kofmane, 40 Jahre Erwin 
Wich und 50 Jahre Helmut Rank 
und Martin Röstel. 
Für die Verdienste um die Solda-
tenkameradschaft erhielt 
Michael Woppmann das Ehren-
kreuz II. Klasse. Im Anschluss 
daran folgten Neuwahlen. Vor-
stand Franz dankte der alten 
Vorstandschaft für die geleiste-
te Arbeit. Auch verabschiedete 

Das Foto zeigt die Geehrten für langjährige Mitgliedschaft von links: 10 Jahre Florian Kofmane, 50 Jahre Helmut 

Rank, Ehrenkreuz II. Klasse Michael Woppmann, 40 Jahre Erwin Wich, Schießwart Herbert Schiml, 1. Vorstand 

Uwe Franz, Kreisvorstand Michael Quecke

er die langjährigen Kassenprü-
fer Karl Wölfel und Siegfried 
Oelschlegel in den wohlver-
dienten Ruhestand. Die Wahl 
ergab folgende neue Vorstand-
schaft, 1. Vorstand Uwe Franz, 2. 
Vorstand Florian Tinter,   Schrift-
führer Uwe Franz, Kassier 
Michael Woppmann, Fahnen-
träger Rudi Röstel, Schießwart 
Herbert Schiml und die zwei 
neuen Kassenprüfer Reiner 
Knöchel und Michael Konzog. 
Im Anschluss gab es noch den 

Punkt Wünsche und Anträge. 
Hier meldete sich Stefan 
Romankiewicz zu Wort und fand 
es sehr respektabel, dass aus 27 
Mitgliedern noch so eine starke 
Vorstandschaft gebildet wird. 
Auch bedankte er sich noch für 
die Teilnahme am Volkstrauer-
tag. Oliver Rabel sicherte auch 
der SK , im Falle eines geplanten 
Events, die Hilfe der FFW Ober-
steben zu. 
Danach konnte Franz die Ver-
sammlung schließen.

Das Foto zeigt von links: Kassenprüfer Michael Konzog, 1. Vorstand Uwe 

Franz, Kassier Michael Woppmann, Schießwart Herbert Schiml, Kassenprü-

fer Reiner Knöchel und  Kreisvorstand Michael Quecke

Infos und Bilder:
 www.wolf.feix.de

Karten für diese faszinierende 
Multivisionsshow am 7. März 
2024, um 19.00 Uhr, im Großen 
Kurhaussaal,gibt es zu 10 Euro 
(mit Gastkarte zu 9 Euro) an der 
Abendkasse. 

Bad Steben  –   Am Donnerstag, 7. 
März 2024, um 19.00 Uhr, zeigt 
Sigrid Wolf-Feix ihre Multivi-
sionsschau über „Sizilien“ in 
Full HD und auf Großleinwand 
im Großen Kurhaussaal in Bad 
Steben.
„Italien ohne Sizilien macht gar 
kein Bild in der Seele, hier liegt 
erst der Schlüssel zu allem“. So 
schrieb Johann Wolfgang von 
Goethe 1787. Und genau wie er 
erkunden Sigrid Wolf-Feix und 
Rainer Feix Sizilien und die 
Liparischen Inseln im April und 
im Mai.
Nach einem kurzweiligen Insel-
hüpfen zu allen sieben Lipari-
schen Inseln (Vulcano, Lipari, 
Alicudi, Filicudi, Salina, Panarea 
und Stromboli) starten die bei-
den Weltenbummler ihre 
Erkundungstour an der Meer-
enge von Messina, in Taormina 
und in Cefalú.
Nach einem wilden Osterfest in 
San Fratello geht es weiter 
durch die einsamen Gebirgszü-
ge der Nebrodie und der Mado-

Agrigento. Der Osten Siziliens 
besticht durch kulturell beein-
druckende Städte wie Caltagiro-
ne, Ragusa, der Villa Romana del 
Casale und natürlich Syrakus. 
An der Rviera die Ciclopi werden 
alte Sagen und Legenden wieder 
wahr - und dann geht es hinauf 
zum absoluten Highlight Sizi-
liens, dem Feuerberg Ätna.

nie. Im Westen Siziliens lockt 
die Hauptstadt Palermo, das 
malerische Capo San Vito, das 
Bergdorf Erice, die Salzstadt 
Trapani und die Weinstadt Mar-
sala. Durch die Erdbebengebiete 
um Gibelina und Montevago 
geht es immer wieder durch blü-
hende Wiesen und winzige 
Bergsträßchen zu den berühm-
testen Tempelanlagen der Insel, 
nach Segesta, Selinunte und 

Am Donnerstag, 7. März 2024, 19.00 Uhr im Großen Kurhaussaal

Multivisionsshow „Sizilien“ von Sigrid Wolf-Feix
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist bis 16.02.2024 geschlossen.
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Peter Robel, Geroldsgrün, Dr. Tinter, Bad Steben, Dr. Singer/
Andresen, Bad Steben
Ab Montag, den 19.02.2024 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 19.02.2024
Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 26.02.2024
Abholung der  Restmülltonne und Gelbe Tonne    im gesamten Gemeindegebiet Gerolds-
grün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 23.02.2024
• Freitag, 15.03.2024

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Spruch der Woche

Gib blind, nimm sehend!

Unbekannt
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet die Bürgerinnen und  Bürger des 

Freistaats um ihre Unterstützung und Mitarbeit bei der Erhebung. 

In Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – hat der  Mikrozensus 2024 begonnen. Das 

ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. Auf Basis der erhobenen 

Daten werden wichtige politische Entscheidungen getroffen, die alle Bürgerinnen und 

Bürger betreffen. Aus diesem Grund bittet das Bayerische Landesamt für Statistik alle 

zufällig ausgewählten Haushalte um ihre Unterstützung. Von Januar bis Dezember 

wird etwa ein Prozent der Bevölkerung stellvertretend für alle Einwohnerinnen und 

Einwohner des Freistaats befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen zu  Themen 

wie Haushalt, Familie, Bildung, Beruf und Lebensunterhalt besteht nach dem Mikro-

zensusgesetz Auskunftspflicht.

  Auch im Jahr 2024 findet der Mikrozensus statt. Der Begriff Mikrozensus bedeutet „Kleine 
Volkszählung“ und benennt eine gesetzlich verbindliche, repräsentative Befragung von 
Haushalten in Deutschland. Die Erhebung wird seit 1957 von den Statistischen  Ämtern 
des Bundes und der Länder gemeinschaftlich durchgeführt. Es wird ein Prozent der 
Bevölkerung stellvertretend für alle Einwohnerinnen und Einwohner des Landes zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage befragt. Neben dem Grundprogramm enthält das 
Frageprogramm des Mikrozensus auch Fragen der EU-weit durchgeführten Befragungen 
zur Arbeitsmarktbeteiligung (LFS), zu Einkommen und Lebensbedingungen (SILC) sowie 
zur Internetnutzung (IKT).   Die Ergebnisse des Mikrozensus haben sich zu einer wichtigen 
Datenquelle entwickelt. Sie bilden die Grundlage für politische Entscheidungen in 
Deutschland, aber auch auf europäischer Ebene. Neben der Politik nutzen außerdem 
Wirtschaft, Wissenschaft, Medien und die interessierte Öffentlichkeit die Daten des  
Mikrozensus.

In Bayern werden 60 000 zufällig ausgewählte Haushalte befragt
Die Befragungen zum Mikrozensus 2024 finden ganzjährig von Januar bis Dezember 
statt. In Bayern werden etwa 120.000 Personen in rund 60.000 Haushalten befragt. Dabei 
bestimmt ein mathematisches Zufallsverfahren zunächst, welche Gebäude- beziehungs-
weise  Gebäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus ausgewählt werden. In einem 

weiteren Schritt übernehmen ehrenamtlich tätige und geschulte 
Erhebungsbeauftragte die Aufgabe, die zu befragenden Haushalte 
über die Klingelschilder namentlich zu erfassen. Dabei können sie 
sich mittels eines Ausweises als Beauftragte des Bayerischen Landesamts für Statistik 
identifizieren.  Um verlässliche und repräsentative Ergebnisse gewährleisten zu können, 
besteht für den überwiegenden Teil der Fragen nach dem Mikrozensusgesetz Auskunfts-
pflicht. Zudem werden die Haushalte innerhalb von maximal fünf aufeinander folgenden 
Jahren bis zu viermal befragt. So können Veränderungen im Zeitverlauf nachvollzogen 
und eine hohe Ergebnisqualität erreicht werden. 

Die ausgewählten Haushalte werden schriftlich informiert 

Die zufällig ausgewählten Haushalte werden vom Bayerischen Landesamt für Statistik 
schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie 
über den Mikrozensus informiert und gebeten, die Fragen des Mikrozensus im Rahmen 
eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung zu beantworten.  Alle erhobenen 
Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem Datenschutz und werden weder 
an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. In der amtlichen Statistik werden die Einzel-
ergebnisse zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen zusammengefasst.

Weitere Informationen:

Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter: 
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/
index. html
Ein Erklärvideo erklärt, was der Mikrozensus ist, wozu er durchgeführt wird, wie die 
Haushalte zufällig ausgewählt werden, warum sie mitmachen müssen und was mit ihren 
Antworten passiert:  statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/
mikrozensus/v3-statistischesbundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4
Interessante Ergebnisse aus dem Mikrozensus finden Sie in der interaktiven 
StoryMap zum Thema Familie und Erwerbstätigkeit im Zeit- und Regionalvergleich:
s.bayern.de/storymap-pm 

 Bitte geben Sie Auskunft: „Mikrozensus 2024“ startet in Bayern – 60 000 Haushalte werden befragt

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

16.02. 19.00 Freiwillige Feuerwehr Langenbach Jahreshauptversammlung Vereinsheim

17.02. 18.00
Blue Power Franken TSV 1860 Fanclub 
Geroldsgrün

Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

 18.00 MSC Geroldsgrün Fackelwanderung nach Hirschberglein Vereinsheim der Bergfreunde

 19.00 MSC Geroldsgrün Hüttenabend Vereinsheim der Bergfreunde

18.02. 15.00 Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

20.02. 19.30 Jagdgenossenschaft Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

23.02. 18.00 Feuerwehr Geroldsgrün Objektbegehung mit Funkübung  

 19.00 MTB-Team Langenbach Jahreshauptversammlung Alte Schule am Dorfplatz Langenbach 

24.02. 14.00 FCR Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Sportheim Geroldsreuth

 17.00 Schützengesellschaft 1863 e.V. Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

25.02.
10-12; 
14-18

Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet

27.02. 19.00 MSC Geroldsgrün Ausschusssitzung Pizzeria „La Gondola“

01.03. 18.00 Jagdgenossenschaft Langenbach Jahreshauptversammlung Dorfgemeinschaftshaus Langenbach

02.03. 14.00 Frankenwaldverein Dürrenwaid
Schlachtschüsselessen; Voranmeldung bis 23.2.24, 

Tel.0151-15644790 oder alex-marquardt@freenet.de 
Haus des Gastes

Veranstaltungen in Geroldsgrün
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Am Samstag, 02. März, um 18 Uhr im Haus des Gastes

Schlachtschüssel mit gebackenem Blut von der 

Metzgerei Günther Schauenstein.

Preis pro Portion:12,50 Euro. Verkauf auch zum Abholen möglich!

Verbindliche Voranmeldung bis 23.02.2024 bei:

Alexander Marquardt, Tel.: 0151-15644790, 

alex-marquardt@freenet.de

Schlachtschüsselessen

Herzliche Einladung zum Kaffeekränzchen am Sonntag, den 

18.02.2024 ab 14.30 Uhr im Sportheim in Silberstein.

Der TSV Dürrenwaid freut sich  auf euer zahlreiches

 Kommen!

Kaffeekränzchen beim TSV Dürrenwaid

Seit fast zwei Jahren herrscht Krieg in der Ukraine. Viele haben die 

Menschen aus der Ukraine auf vielfältige Weise unterstützt: durch 

Hilfsaktionen, durch die Begleitung von Flüchtlingen und durch Frie-

densgebete.

Gemeinsames Zeichen für den Frieden

Noch immer zeigen die aktuellen Entwicklungen wenig Perspektiven 

für ein baldiges Ende der Kriegshandlungen auf. So möchte die Evan-

gelisch-Lutherische Kirche in Bayern auch zum zweiten Jahrestag 

des Krieges ein gemeinsames Zeichen für den Frieden setzen.

Die Kirchengemeinde Geroldsgrün, lädt am Samstag, den 24. 

Februar 2024, dem Tag des Kriegsbeginns, abends um 18 Uhr zu 

einem Friedensgebet in die Jakobuskirche ein. 

Das Glockenläuten, das auch in Steinbach erklingen wird, soll zum 

Friedensgebet auch diejenigen einbeziehen, die nicht selbst kom-

men können, aber von zu Hause aus mitbeten wollen. 

Aufruf zum Friedensgebet am 24. Februar

dem BR und speziell geschulten 
Übungsleitern umgesetzt wird.
Von einer sehr motivierten 
Mannschaft inklusive Trainer 
konnte Spielleiter Hilmar Horn-
feck berichten, die ihr erstes 
Jahr nach Neuanmeldung des 
Herrenspielbetriebes in der 
A-Klasse Frankenwald Nord 
absolvierte. So konnte die Sai-
son 2022/23 mit einem respek-
tablen 6. Platz mit 29 Punkten 
abgeschlossen werden. Treffsi-
cherste Torschützen waren Vin-
cent Lang (20 Tore) und Jonas 
Wurzel (8 Tore). Die Weiterent-
wicklung und das Potenzial der 
Mannschaft zeigte sich im Ver-
lauf der Vorrunde zur Saison 
2023/24. So nimmt die Mann-
schaft mit aktuell 30 Punkten 
und 59:5 Toren den 2. Tabellen-
platz ein und liegt aussichts-
reich im Rennen um die Meis-
terschaft. Vincent Lang führt 
mit 23 Treffern sogar die Tor-
schützenliste der A-Klasse 
Frankenwald Nord an.
Jugendleiterin Dr. Katja Barthel 
informierte über die Auflösung 
der JFG Höllental und dass der 
Jugendfußball ab der Saison 
2023/24 in einer SG unter 
Federführung der SV 05 Frosch-
bachtal betrieben wird. Ihr ist es 
ein Anliegen, mit neuen Ideen 
die Kinder und Jugendlichen für 
den Fußball zu begeistern und 
an den VfR zu binden.
Abschließend dankte Vorsit-
zender Puff allen fleißigen Hel-
ferinnen und Helfern, den Ver-
einsfunktionären und -schieds-
richtern, allen Firmen, Geschäf-
ten und Geldinstituten, sowie 
insbesondere der Gemeinde 
Geroldsgrün und dem Landkreis 
Hof, die dem VfR mit Geld- und 
Sachspenden im Laufe des Jah-
res unterstützten. Darüber 
hinaus galt auch den Ortsverei-
nen ein herzliches Dankeschön 
für das harmonische Miteinan-
der. Einstimmig folgte die Ver-
sammlung dem Vorschlag des 
Vereinsausschusses, den Mit-
gliedsbeitrag um 2 Euro zu 
erhöhen. Mit dem gemeinsam 
gesungenen VfR-Lied ließen die 
Anwesenden die Versammlung 
ausklingen.

gramms. Auch wurde das Sport-
heim wieder von zahlreichen 
Vereinen aus dem Gemeindebe-
reich für Veranstaltungen und 
für private Feierlichkeiten 
genutzt. Weiter war dem 
Geschäftsbericht zu entneh-
men, dass ein großer Teil der 
Investitionen in Pflegemaß-
nahmen am Sportplatz und 
Sanierungsarbeiten im Sport-
heim geflossen sind. Außerdem 
haben viele fleißige Hände nach 
der Renovierung der Gästeum-
kleide auch die Heimkabine auf 
Vordermann gebracht.
Für 60 Jahre Treue zum Verein 
erhielt Ehrenmitglied Hans-
Jürgen Dietrich die Urkunde 
und Verbandsehrenmedaille in 
Gold vom Bayrischen Fußball-
verband. Für 25 Jahre Vereins-
zugehörigkeit wurden Corinna 
Browatzki, Gerald Gebelein und 
Tobias Hornfeck mit der silber-
nen Vereinsnadel und einer 
Urkunde ausgezeichnet.
Einen positiven Kassenbestand 
des 286 Mitglieder zählenden 
Vereins legte Hauptkassier 
Hartmut Ring der Versammlung 
vor. Eine einwandfreie Buch-
führung bestätigten die Kas-
senrevisoren Michael Lang und 
Konstantin Thüroff, die deshalb 
mit Zustimmung der Versamm-
lung den Kassier und die Vor-
standschaft entlasteten.
Die Nordic-Walking-Abteilung 
hat laut Spartenleiter Achim 
Fickenscher eine intensive 
Laufsaison mit 50 Laufeinhei-
ten und 480 Streckenkilometer 
hinter sich gebracht, bei der die 
positiven gesundheitsfördern-
den Aspekte Motivation und 
Grundlage der Aktivitäten 
waren. Neben der regen Teil-
nahme an Lauftreffs von Ver-
einen in der Umgebung, bildete 
die Durchführung des eigenen 
Nordic-Walking-Tages den Sai-
sonhöhepunkt. Voll des Lobes 
waren dann auch die insgesamt 
110 Starter über die bestens und 
mit viel Aufwand präparierten 
Laufstrecken. Erstmals hat man 
auch am “LAUF10”-Trainings-
programm teilgenommen, das 
von der TU München entwickelt 
und in Zusammenarbeit mit 

 Zur satzungsgemäß geladenen 
Mitglieder-Jahreshauptver-
sammlung des VfR Steinbach 
begrüßte 1. Vorsitzender Erich 
Puff 63 Anwesende, darunter 2. 
Bürgermeister Helmut Franz, 
die Gemeinderäte Jutta Ring 
und Ralf Kremer sowie Vertreter 
der örtlichen Vereine.
Nach einstimmiger Entlastung 
der Vorstandschaft für das 
abgelaufene Jahr, schenkten die 
Mitglieder bei den anstehenden 
Neuwahlen dem Vereinsaus-
schuss für weitere zwei Jahre ihr 
Vertrauen. In der von 2. Bürger-
meister Franz geleiteten Wahl 
wurden einstimmig Erich Puff 
zum 1. Vorsitzenden, Hartmut 
Ring als Kassier und Florian 
Engelhardt als Schriftführer 
wiedergewählt. Die Wirt-
schaftskasse führt als stellver-
tretender Kassier weiterhin 
Dieter Köcher. Als Abteilungs-
leiter “Nordic Walking” fungiert 
Achim Fickenscher, die Leitung 
der Jugendfußballer hat Katja 
Barthel inne. Christian Knoll als 
Zeugwart und Michael Lang als 
Kassenrevisor wurden in ihren 
Ämtern bestätigt. Konstantin 
Thüroff wurde einstimmig zum 
2. Vorsitzenden gewählt, da sich 
der bisherige Amtsinhaber Jörg 
Drechsel aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr zur Wahl 
stellte. Den Posten des 2. Kas-
senrevisors bekleidet zukünftig 
Moritz Kramm, der sich in einer 
schriftlichen Stichwahl gegen 
Sandra Drechsel mit Stimmen-
mehrheit durchsetzte. Mit 
einem ganz besonderen Dank 
würdigte Vorsitzender Puff das 
24-jährige unermüdliche Tun 
und Schaffen von Jörg Drechsel 
zum Wohle des VfR.
Sehr zufrieden zeigte sich Vor-
sitzender Puff mit Ablauf und 
Besuch der eigenen Vereinsver-
anstaltungen, angefangen vom 
Schlachtfest, über den Kinder-
fasching, die Sonnwendfeier, 
dem eigenen Nordic-Walking-
Tag und der Weihnachtsfeier 
am Jahresende. Den hervorra-
genden Zusammenhalt 
demonstrierten die Steinbacher 
Ortsvereine bei der Ausgestal-
tung des Kinderferienpro-

Neuwahlen beim VfR

Das Foto zeigt von links; Bild von links nach rechts: Hans-Jürgen Dietrich, 

Erich Puff (1. Vorsitzende), Konstantin Thüroff (2. Vorsitzender)

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün
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Am 24. Februar um 14.00 Uhr im Sportheim in Gerolds-

reuth. Die Tagesordnung ist den Aushängen in den FCR-Schaukäs-

ten zu entnehmen. Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 

23.02.2024 schriftlich einzureichen an: Bernhard Singer, Kapellen-

weg 10a, 96365 Nordhalben, E-Mail: bernhard.singer@t-online.de

Herzliche Einladung ergeht an alle Vereinsmitglieder!

FC Rasensport 1920 Geroldsgrün e. V.

Jahreshauptversammlung 
beim FCR Geroldsgrün

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 

Geroldsgrün am Dienstag, den 20.02.2024 um 19.30 Uhr in der 

Gaststätte „Zum Goldenen Hirschen“ in Geroldsgrün. Die Tagesord-

nung ist dem Aushang zu entnehmen.  Gerhard Horn,  Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Geroldsgrün

Der Obst - und Gartenbauverein Geroldsgrün e. V. lädt am Sonntag, 

den 18.02.2024, um 15 Uhr zur Jahreshauptversammlung, in die 

Gaststätte zum Goldenen Hirschen ein. Neben den üblichen Tages-

ordnungspunkten, werden unsere langjährigen Mitglieder geehrt.

Wir freuen uns auf euch.

Jahreshauptversammlung des Obst- und 
Gartenbauvereins Geroldsgrün

Die Theaterfahrt des Kulturvereins Geroldsgrün führt am Sonntag, 7. 

April  nach Hof zum Schlagerabend „Hossa! Die Hitparade 4“

Abfahrt: 18 Uhr an der Bushaltestelle beim Rathaus

Kosten: € 40 (inkl. Fahrt und Karte mittlerer Kategorie)

Anmeldung: Andreas Kübrich, Tel. 09288 91052

Kulturverein Geroldsgrün
Theaterfahrt am Sonntag, 07.04.2024

Du kommst in eine Notsituation und weißt dir nicht 

zu helfen?

Dein letzter Erste Hilfe Kurs war Anno dazumal?

Dann kannst du es jetzt ändern!

Die BRK Bereitschaft Geroldsgrün bietet einen Erste 

Hilfe Kurs  direkt in Geroldsgrün an.

An zwei Tagen (12.3. und 19.3.24) werdet ihr auf den neuesten Stand 

der Ersten Hilfe geschult.

Beginn ist jeweils um 19 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Geroldsgrün 

(Wiesenweg 1).  Fragen und Anmeldungen bitte bei Bereitschafts-

leiterin Tina Franz unter 0175/9175205

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Erste Hilfe-Kurs bei der BRK Bereitschaft

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…

Im Rathaus Geroldsgrün

 Im Büro der Nachbarschaftshilfe

Freitag 09.00 – 11.00 Uhr – 

oder bei Bedarf 

Donnerstag 16.00  – 18.00 Uhr

Telefonnummer: 09288/961-29 

Die Besetzung des Büros hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamt-

lichen  unseres Teams ab.  Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 

Uhr erreichen Sie uns per Handy:  0151 10295783. Per Mail: nachbar-

schaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

nachtsmarktes 2024. 
Roderick Macinnes, 1. Vorsit-
zender der Sängergruppe Fran-
kenwald war ebenfalls der Einla-
dung gefolgt und lobte die gute 
Chorarbeit und gratulierte hier-
zu Chorleiterin Petra Goedicke. 
Auch freue er sich das der Chor 
am Gruppenkonzert teilnimmt. 
Danach konnte er noch eine 
ganz besondere Ehrung durch-
führen, er zeichnete  Ludwig 
Menger, der seit 25 Jahren Kas-
sier des Gesangverein 1859 
Geroldsgrün ist, aus und übergab 
zusammen mit dem 1. Vorsit-
zenden Dieter Engelhardt ein 
Geschenk. 
 Unter dem Punkt Verschiedenes 
wurde auf Anregung des 1. Vor-
sitzenden Hilmar Ströhlein vom 
Gesangverein 1885 Dürrenwaid, 
Sänger Moritz Oelschlegel als 
neuer Kassenprüfer vorgeschla-
gen und einstimmig gewählt. 
Nach Ende der Versammlung 
saß man noch gemütlich zusam-
men wo noch das ein oder andere 
Lied erklang.  C.E.

im letzten Jahr sollen beide Ver-
anstaltungen wiederholt wer-
den. Am Gruppensingen der 
Sängergruppe Frankenwald am 
4.  Mai in Selbitz wird teilgenom-
men. Auch soll im Altenheim 
und im Advent in der Kirche 
gesungen werden, ebenso bei 
der Eröffnung des Weihnachts-
marktes in Geroldsgrün am 2. 
Advent. Kassier Ludwig Menger 
gab für Geroldsgrün und Kassier 
Ulrich Mergner für Dürrenwaid, 
ihre Berichte und konnten 
jeweils von einer soliden Kas-
senlage berichten. Die Entlas-
tung beider Kassiere und Vor-
standschaften erfolgte Einstim-
mig. Chorleiterin Petra Goedi-
cke, lobte bei ihrem Bericht, ihre 
motivierten Sänger und dankte 
ihnen das sie immer wieder für 
neue Lieder offen sind. 
1. Bürgermeister Stefan Münch 
bedankte sich bei seinem Gruß-
wort im Namen der Gemeinde 
Geroldsgrün für die kulturelle 
Arbeit ebenso für die Zusage zur 
Mitausgestaltung des Weih-

Zu ihrer gemeinsamen Jahres-
hauptversammlung luden der 
Gesangverein 1859 Geroldsgrün 
und der Gesangverein 1885 Dür-
renwaid am Sonntag den 4. Feb-
ruar 2024 im Gasthof zum golde-
nen Hirschen ein. 
Unter der Leitung ihrer Dirigen-
tin Petra Goedicke eröffneten 
die beiden Männerchöre mit den 
Liedern “Ännchen von Tharau“, 
“Untreue“ und “In der Ferne“ die 
Versammlung. 1. Vorsitzender 
Dieter Engelhardt begrüßte alle 
Sänger aus Geroldsgrün und 
Dürrenwaid, 
seinen Amtskollegen Hilmar 
Ströhlein, Chorleiterin Petra 
Goedicke, den 1. Vorsitzenden 
der Sängergruppe Frankenwald 
Roderick Macinnes, 1. Bürger-
meister Stefan Münch sowie den 
Altbürgermeister Helmut Oel-
schlegel. 
Nach einer Schweigeminute der 
im letzten Jahr Verstorbenen 
Mitglieder, verlas Engelhardt die 
Tagesordnung und gab seinen 
Jahresbericht ab.
Er konnte von einem ereignisrei-
chen Jahr 2023 für beide Män-
nerchöre berichten. Es wurden 
41 Singstunden abgehalten. Auf 
drei  Geburtstagen und einer gol-
denen Hochzeit wurden Ständ-
chen gesungen und auf sieben  
Beerdigungen mit Liedbeiträgen 
die letzte Ehre erwiesen. Neben 
dem Neujahrssingen, hob er 
besonders das gemeinsame 
Wirtshausingen im März in Dür-
renwaid sowie das Grillfest im 
August in Silberstein hervor. 
Auch besuchten Abordnungen 
die Gruppentagung der Sänger-
gruppe sowie den Festkommers 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Geroldsgrün anlässlich ihres 150 
Jährigen Jubiläums. Man nahm 
auch am Wiesenfestzug teil. 
Beim 100 Jährigen Jubiläum des 
Kulturvereins Geroldsgrün 
konnte man bei ihrem Festkon-
zert mit drei Liedern brillieren.
 Die gemeinsame Weihnachtsfei-
er schloss das Sängerjahr. So war 
man, zählt man alle Aktivitäten 
zusammen 52 mal im Einsatz, 
dafür dankte er allen Sängern 
und Chorleiterin Petra Goedicke 
für die gute Zusammenarbeit im 
abgelaufenen Jahr.
Danach gab er eine kleine Vor-
schau auf das Jahr 2024. Nach 
dem großen Erfolg des Wirts-
haussingens und des Grillfestes 

Gesangverein 1859 Geroldsgrün/ Gesangverein 1885 Dürrenwaid

Wirtshaussingen und Grillfest geplant

Hilmar Ströhlein 1. Vors. G.V. 1885 Dürrenwaid, Dieter Engelhardt 1. 

Vors.G.V. 1859 Geroldsgrün, Ludwig Menger(seit 25 Jahren Kassier), Chor-

leiterin Petra Goedicke, Roderick Macinnes 1. Vors. Sängergruppe Franken-

wald und 1. Bürgermeister Stefan Münch 

Chor mit Chorleiterin Petra Goedicke
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Am Montag, 19.02.2024, um 19:30 Uhr findet im Luthersaal Berg die
  Sitzung des Gemeinderates

 mit folgender Tagesordnung statt.

Öffentliche Sitzung

1.  Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 15.01.2024
2.  Haushalt 2024;
2.1   Beschluss von Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2024
2.2   Beschluss von Finanzplan und Investitionsprogramm der Haushaltsjahre bis 2027
2.3   Fortschreibung Haushaltskonsolidierungskonzept 2024
3.     Unterstützung privater Gebäudesanierungen mit Mitteln der Städtebauförderung;
        Abschluss eines Beratungsvertrages mit DSK Nürnberg
4.  Kinderbetreuung in der Gemeinde Berg;
4.1   Ausbau ganztägiger Bildungs- und Betreuungsangebote für Kinder im Grund-
        schulalter
5.  Bestimmung stellvertretender Vorsitz des Rechnungsprüfungsausschusses
6.  Feuerwehrwesen; Bestätigung neu gewählter Kommandanten und Stellvertreter
7.  Information zum „Tag des offenen Gewerbegebietes am 20.04.2024“

Vorab und anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Gemeinde Berg, 12.02.2024

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Sitzung des Gemeinderates

Im Zusammenhang mit der am 09. Juni 2024 stattfindenden Europawahl wird darauf hin-
gewiesen, dass die Meldebehörde nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes 
(BMG) Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit allgemeinen Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher oder kommunaler 
Ebene in den sechs der Stimmabgabe vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Mel-
deregister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen darf, für deren Zusammensetzung das Lebensalter der Betrof-
fenen bestimmend ist (§ 50 Abs. 1 Satz 1 Satz 1 BMG i.V.m. § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG). Die 
Geburtstage der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden (§ 50 Abs. 1 Satz 
2 BMG)
Die Betroffenen haben das Recht, der Weitergabe dieser Daten durch die Einrichtung 
einer Übermittlungssperre zu widersprechen (§ 50 Abs. 5 BMG). Wer bereits früher einer 
entsprechenden Übermittlung widersprochen hat, braucht nicht erneut zu widerspre-
chen; die Übermittlungssperre bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf gespeichert. 
Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem Recht Gebrauch machen möchten, können 
sich dazu mit uns schriftlich oder auch persönlich, jedoch nicht fernmündlich, wie folgt 
in Verbindung setzen:

Gemeinde Berg, Kirchplatz 2, 
Obergeschoss Zimmer Nr. 6 
während der bekannten  Öffnungszeiten. 
Per Telefax unter 09293/943-22 oder per E-Mail unter gemeinde@berg-ofr.de. 

Berg, 06. Februar 2024 

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin 

Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht von 
Wahlberechtigten hinsichtlich der Weitergabe ihrer Daten

25.01. Ella Elschner (Untertiefengrün)

Wir begrüßen das neue Gemeindemitglied in unserer  Mitte und wünschen eine gedeih-
liche Entwicklung und allzeit viel Gesundheit und Gottes Segen.

Die Gemeinde Berg begrüßt die neue Erdenbürgerin

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234
SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 
Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Die Bürgerversammlung  für den Ortsteil Eisenbühl findet wie folgt statt:

Eisenbühl (Gasthaus Zum Gupfen)
Dienstag, 20.02.2024

Die Versammlung beginnt um 19.30 Uhr. 
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1.   Rückblick mit Power Point Präsentation durch die Erste Bürgermeisterin 
2 Informationen durch Bayernwerk zur Baumaßnahme Eisenbühl
3. Anträge von Gemeindebürgern

Anträge zu Punkt 3 sind spätestens eine Woche vor der Versammlung bei der 
Gemeindeverwaltung schriftlich einzureichen.

Berg, 12.02.2024
Gemeinde Berg

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Bürgerversammlung in Eisenbühl
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Der Eintritt in den Ruhestand ist 
ein bedeutender Meilenstein, 
den die einen herbeisehnen - 
andere auch nicht. Zu den letzt-
genannten gehört Gerhard 
Brühschwein, seit 1. Januar 1993 
als Klärwärter Mitarbeiter der 
Gemeinde Berg, seit 2007 dann 
im Kommunalunternehmen 
Berg. Gerhard Brühschwein, im 
Berger Ortsteil Eisenbühl zu 
Hause, sollte gemeinsam mit 
Helmut Kapfhammer bei einer 
Feier im Dorfgemeinschafts-
haus Bug in den Ruhestand ver-
abschiedet werden. Leider 
konnte Helmut Kapfhammer 
krankheitsbedingt nicht teil-
nehmen. „Wir werden ihn besu-
chen“, versicherte Bürgermeis-
terin Patricia Rubner, die beiden 
Mitarbeitern für ihr großes Ver-
antwortungsgefühl und Pflicht-
bewusstsein dankte. „Für euch 
ist der Begriff Work-Life-Balan-
ce ein Fremdwort.“ Helmut 
Kapfhammer, seit 2007 bei der 
Gemeinde angestellt, habe 
immer zugelangt, die Arbeit 
gesehen und war sich zugleich 
für keine Arbeit zu schade. „Er 
war ein richtiges Arbeitstier im 
besten Sinne des Wortes, viel-
seitig einsetzbar und stolz Mit-
arbeiter der Gemeinde Berg zu 
sein“, bilanzierte die Bürger-
meisterin und betonte, dass es 
Kapfhammer immer wichtig 
war, dass die Gemeinde im bes-
ten Licht erstrahlt. Als Beispiel 
nannte sie die stetige Reinhal-

tung der Containerstellplätze 
und vor allem den in Untertie-
fengrün direkt vor seinem Haus. 
31 Jahre arbeitete „Urgestein“ 
Gerhard Brühschwein in und für 
die Gemeinde Berg. „Für dich 
war es nicht nur ein Arbeits-
platz, sondern eine große per-
sönliche Verbundenheit, die 
sich zum Beispiel auch durch 
die Teilnahme am Blumen-
schmuckwettbewerb mit der 
Kläranlage Gottsmannsgrün 
unterstreichen lässt“, bilanzier-
te die Bürgermeisterin und 
merkte an, dass Gerhard Brüh-
schwein „ein Mann der klaren 
Worte“ sei. „Aber hinterher 
waren die Wogen immer wieder 
geglättet, untermauert durch 
das Überreichen eines Eukalyp-
tusbonbons“, erzählte Rubner 

schmunzelnd und erinnerte an 
die verlorene Wette. „Am 23. 
Oktober wird es schneien, teilte 
mir Gerhard Brühschwein mit 
und ich lachte, nie und nimmer, 
also schloss ich siegessicher 
eine Wette über einen Karton 
Sekt ab, die ich dann verlor“, 
lachte Patricia Rubner und auch 
alle Wegbegleiter von Verwal-
tung, Bauhof und Kommunal-
unternehmen, Gemeinderäte 
und Altbürgermeister Peter 
Rödel. Rubner erinnerte an die 
große Herausforderung rund 
um den Kläranlagenbau Eisen-
bühl und listete die weiteren 
Baumaßnahmen in Rothleiten, 
Bruck, Hadermannsgrün, 
Schnarchenreuth und Gotts-
mannsgrün auf. „Du hast dich in 
neue Techniken von der Kläran-

lage Eisenbühl ebenso einge-
arbeitet wie ins Vakuumsystem 
in Rothleiten, sodass lebenslan-
ges Lernen bei dir nicht nur so 
dahingesagt ist“, betonte Rub-
ner und erinnerte zugleich an 
viele Bürgergespräche und not-
wendige Aufklärungsarbeit im 
Zuge der Bauarbeiten. „Persön-
liche Kontakte und gegenseitige 
Wertschätzung haben für dich 
einen hohen Stellenwert und 
davon profitiert das Kommunal-
unternehmen“, erläuterte die 
Bürgermeisterin und ergänzte, 
dass Gerhard Brühschwein die 
Gemeinde auch in ihrer Pflicht-
aufgabe Brandschutz unter-
stützte, hier auch ehrenamtlich 
als Vorsitzender der Berger 
Wehr agierte. „Du bist mit dei-
ner Arbeitseinstellung und dei-

nem Pflichtbewusstsein ein 
Vorbild und hast deine Nachfol-
ger Christian Ebert und Ronny 
Köhler bestens eingearbeitet, 
dein Wissen gerne weitergege-
ben.“ Dank richtete die Bürger-
meisterin mit Blumen auch an 
Ehefrau Inge, die bei Rufbereit-
schaft und Notfällen den 
Rücken freigehalten habe. Von 
Höhen und Tiefen sprach Ger-
hard Brühschwein, dankte sei-
nem Vorgänger und Arbeitskol-
legen Karlheinz Drechsel. 
Klärwärter Christian Ebert 
bescheinigte beiden Vorgän-
gern eine Kollegialität, geprägt 
von Hilfsbereitschaft. Einige 
Interna gab es reihum, die 
schmunzeln ließen und einmal 
mehr Gerhard Brühschwein 
charakterisierten. Doch nun 
heißt es für Gerhard Brüh-
schwein „Riemen runter und 
genießen.“ 

Mitarbeiter Gerhard Brühschwein und Helmut Kapfhammer 
in den Ruhestand verabschiedet

Der langjährige Klärwärter der Gemeinde Berg geht in den Ruhestand. Im Bild (von links) Klärwärter Ronny Köhler 

und Christian Ebert, Ruheständler Gerhard Brühschwein, Bürgermeisterin Patricia Rubner und früherer Klärwär-

ter Karlheinz Drechsel.

Helmut Kapfhammer wurde eben-

falls in den Ruhestand verabschie-

det. 

16.02. 19.00 Uhr OGV Rudolphstein Jahreshauptversammlung Gasthaus Gebhardt Schnarchenreuth

16.02. 19.30 Uhr FFW Berg Jahreshauptversammlung Gasthaus Schemmel, Berg

16.02. 19.30 Uhr  FC Saaletal Jahreshauptversammlung Sportheim Tiefengrün

17.02.  OGV Hadermannsgrün Jahreshauptversammlung  

17.02. 19.30 Uhr  Soldatenkameradschaft Bruck/Bug Jahreshauptversammlung DGH Bug

20.02. 14 - 16 Uhr Kirchengemeinde Berg Pfarrhofcafé Gemeindehaus/Luthersaal

20.02. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

20.02. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Sitzung des Kirchenvorstandes Gemeindehaus/Luthersaal

23.02. 19.30 Uhr FFW Berg Monatsabend FFW Berg

25.02. 17.00 Uhr SV Berg Jahreshauptversammlung MZG Berg

27.02. 09.00 - 11.00 Uhr Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

27.02. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

29.02. 17.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Vorstandssitzung Gasthaus Schimmel Steinbühl

02.03. 15.00 Uhr TV Berg Kinderkino MZG Berg

Veranstaltungen in Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Fasching feiern zu können. „Die 
Hütte war voll“, wie man so 
schön sagt und die fesch kostü-
mierten Kinder hatten jede 
Menge Spannung, Spaß und 
Spiel und abends stand dann 
„Kehraus“ an. 

Prächtige Stimmung herrschte 
auch beim Kinderfasching im 
Feuerwehrgerätehaus im Berger 
Ortsteil Bruck. Dorfgemein-
schaft und die Freiwillige Feuer-
wehr hatten aus- und umge-
räumt und Platz geschaffen, um 

Super Stimmung herrschte am 
Fastnachtsdienstag im Mehr-
zweckgebäude, denn zum 
legendären Kinderfasching hat-
te der FC Saaletal Berg eingela-
den. Viele kleine und große 
Faschingsfreunde kamen bunt 
und fantasievoll kostümiert. Vor 
dem Gebäude empfingen die 
Faschingsfans zwei gut gelaunte 
„Nonnen“, die für den deftigen 
Appetit Bratwürste und Steaks 
frisch vom Grill anboten. Im 
Saal gabes eine leckere Auswahl 
an Kuchen und Torten, sodass 
die Verköstigung rundum gesi-
chert war und auch das Pro-
gramm hatte einiges zu bieten. 
Die Karnevalsgesellschaft 
Töpen eröffnete den ausgelas-
senen Nachmittag mit drei Pro-
grammpunkten. So wirbelten 
die Tanzmariechen Johanna 
und Finja übers Parkett und 
sorgten für staunende Augen 
und die Mäusegarde begeisterte 
mit ihrem Showtanz. Dann 
waren die Kinder an der Reihe, 
verschiedene Spiele standen auf 
dem Programm wie Schaum-
kusswettessen, Eierlaufen und 
Luftballontanz. Lena Kinze und 
Lisa Weitermann hatten hierbei 
das Zepter in der Hand und 
wussten gekonnt zu animieren 
und zu motivieren. 

Närrisches Treiben im Mehrzweckgebäude 

Stimmung beim Kinderfasching in Bruck 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Samstag, 17.02.

13.00 Uhr:  Bezirksklasse C Herren:

                      TTC Hof VII – SV Berg IV

14.00 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                      SV Berg VIII – TTC Hof IX

Dienstag, 20.02.

18.15 Uhr:  Bezirksklasse B Jugend:

                      TUS Töpen – SV Berg II

20.00 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                      SV Berg VII – SG Regnitzlosau III

19.00 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                      TTC Hof VIII – SV Berg VIII

SV Berg – Tischtennis

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Freitag, den 16. Februar um 19.30 Uhr.

Die Versammlung findet im Sportheim 

in Tiefengrün, Ludwigshöhe 2 statt.

Training der Mannschaften

AH-Mannschaft

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr in der Schulturnhalle in Berg

Frauen und Mädchen 

Jeden Mittwoch ab 19.30 Uhr in der Schulturnhalle in Berg

FC Saaletal Berg

Die Soldatenkameradschaft Bruck/Bug lädt am Samstag, den 17. 

Februar 2024 um 19.30 Uhr,  zur Jahreshauptversammlung  ins

 Dorfgemeinschaftshaus Bug ein. 

Jahreshauptversammlung der 
Soldatenkameradschaft Bruck/Bug

Die Ev. Jakobus-Kita in Berg bietet (auch für das aktuelle Kita-Jahr) noch Kin-

dergartenplätze an! Die Anmeldewoche ist vom 4.-8. März 2024. Krippen-

plätze sind ab September  2024 wieder frei. Bei Interesse melden Sie sich bitte 

telefonisch an. Sie erreichen uns Montag bis Donnerstag von 6.45 Uhr-16.00 

Uhr und Freitag 6.45 Uhr-14.30 Uhr unter der Nummer: 09293 264.

 Kita-Leitung: Susann Lang 

Anmeldewoche in der Ev. Jakobus-Kita

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Sportvereini-

gung Berg e.V. 1921 findet am Sonntag, den 25. Februar um 

17 Uhr im Mehrzweckgebäude statt. Es ergeht herzliche Einladung an 

alle aktiven und passiven Mitglieder. Für das leibliche Wohl ist 

gesorgt. 

Jahreshauptversammlung SV Berg

Narrenzeit an der Grundschule Berg

Am letzten Schultag vor den 

Faschingsferien hieß es in der 

Grundschule Berg „Helau“. Fesch 

kostümiert kamen die Schülerin-

nen und Schüler ob nun als Prin-

zessin, Bauchtänzerin, Clown bis 

hin zu Polizist, Skelett und Katze. 

Auch die Lehrerinnen hatten sich 

„in Schale geschmissen“ und fei-

erten mit. Den Start der Faschings-

gaudi bildete eine Polonaise, mit 

der die Klassen in die Turnhalle 

zogen. Hier ging die Post ab, denn 

zu bekannten Songs wie „Flieger-

lied“, „Ententanz“ und natürlich 

den Hit „Dorfkinder“ wirbelten 

und tanzten die Mädchen und 

Jungen begeistert umher. Für das 

närrische Treiben sponserte der 

Elternbeirat nicht nur „Kamelle“, 

sondern auch für jedes Kind einen 

leckeren Faschingskrapfen.

Am Sonntag, 18.02., veranstaltet der Frankenwald-

verein, Ortsgruppe Berg, eine Winterwanderung im 

Culmitztal. Treffpunkt ist um 13.00 Uhr der Wander-

parkplatz Berg. Die Wanderung startet um 13.20 Uhr am Bahnhof in 

Naila und eine Einkehr erfolgt am Schluss der Wanderung im Gast-

haus „Grüner Baum“ in Naila. Die Länge beträgt 10 Kilometer und 

die Schwierigkeit ist „leicht“. Wanderführer ist Thomas Schneider.

Winterwanderung im Culmitztal

Einladung zur  Jahreshauptversammlung am Sams-

tag, 02. März um 19.30 Uhr im Wanderheim Rothlei-

ten. Die Tagesordnung ist der Anschlagtafel zu entnehmen, oder 

unter www.fwv-berg.de. Alle Mitglieder der Ortsgruppe Berg sind 

hierzu herzlich eingeladen. 

Jahreshauptversammlung beim 
Frankenwaldverein Berg
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Für besondere Jugendprogramme der Vereine und Organisationen werden von der 
Gemeinde Issigau jährlich 250,00 EURO vergeben.
Eingabeschluss für durchgeführte Jugendprojekte im Jahr 2023 mit Maßnahmenbe-
schreibung ist

Dienstag, der 20. Februar 2024

im Rathaus Issigau, Dorfplatz 2, 95188 Issigau.

Issigau, 23.01.2024
Gemeinde Issigau

Dieter Gemeinhardt
Erster Bürgermeister

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 20.02.2024 Leerung der Biotonne

Dienstag, 27.02.2024             Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 16.02.2024 Leerung der  Restmüll- & Gelben Tonne

Freitag, 23.02.2024 Leerung der Biotonne

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 21.02.2024, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 20.02.2024, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Bekanntmachung 

Die Gemeinde Issigau lädt alle Vereinsvorsitzenden zum diesjährigen

Vereinsvorsitzendentreffen 

am Montag, den 19.02.2024 um 19.00 Uhr
ins Sportheim des VfL Issigau

ein. 

Issigau, den 13.02.2024

Dieter Gemeinhardt
Erster Bürgermeister

Vereinsvorsitzendentreffen 2024

 

Die beiden Rathäuser in Lichtenberg und Issigau 
bleiben am Dienstag, den 27.02.2024 wegen einer 
EDV – Schulung geschlossen. Auch die telefonische 
Erreichbarkeit ist nicht gegeben.
Ab Mittwoch, den 28.02.2024 sind wir wieder wie 
gewohnt für Sie da. Danke für Ihr Verständnis.
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Aus Lichtenberg

Der FWV Lichtenberg lädt alle Heimat- und Wander-

freunde  am Sonntag, den 18. Februar um 17.00 Uhr 

ein zum Monatsabend mit Heringsessen im Gemein-

dehaus Lichtenberg.

FWV-Monatsabend mit Heringsessen
am 18. Februar

Die Evang. Luth. Kirchengemeinde Lichtenberg lädt am 16. Februar 

um 15.00 Uhr herzlich zum Seniorennachmittag ins Gemeindehaus 

ein.  Diakon Dommler und Pfarrer Musiolik gestalten einen musikali-

schen Nachmittag mit Liedern von Johnny Cash. 

 Seniorennachmittag im Gemeindehaus

Am Samstag, 24.02.2024 um 19.00 Uhr
in der TSV-Turnhalle in Lichtenberg

Es ergeht eine herzliche Einladung an alle Vereinsmitglieder.

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Lichtenberg

Der Obst- und Gartenbauverein lädt alle seine Mit-

glieder recht herzlich zur Jahreshausversammlung 

ein.  Diese findet am Sonntag, 

den 25. Februar 2024 um 17.00 Uhr im Gemeinde-

haus statt.

Das OGV-Team freut sich auf euch.

Jahreshauptversammlung des Obst- und 
Gartenbauvereins Lichtenberg e.V.

Haus Marteau, Lobensteiner 

Str. 4 in Lichtenberg statt. Das 

Duo spielt Werke von Eugène 

Ysaÿe, Franz Schubert, Henri 

Marteau und César Franck.

Das Konzert ist ausverkauft.
Dienstag, 19.03., 16.30 Uhr
Öffentliche Führung – ausge-
bucht! 
Eine Online-Registrierung für 

die kostenlose Führung ist 

obligatorisch: Anmeldungen 

bitte unter https://haus-mar-

teau.de/konzerte-aktuelles/

fuehrungen/.

Montag, 25.03., 18.00 Uhr 
Abschlusskonzert des Meis-
terkurses Streichquartett 
(Goldmund Quartett) 
Eintrittskarten gibt es zum 

Preis von 10 Euro. Eine vorheri-

ge Kartenreservierung online 

(https://haus-marteau.de/kon-

zerte-aktuelles/abschlusskon-

zerte/) oder telefonisch unter 

0921 604-1608 ist erforderlich. 

Reservierungsanfragen auch 

unter info@haus-marteau.de. 

Abendkasse am Konzerttag ab 

16 Uhr unter 09288 6495. Freie 

Platzwahl. 

marteau.de/konzerte-aktuel-

les/abschlusskonzerte/); 

Abendkasse am Konzerttag ab 

16 Uhr unter 09288 6495. Freie 

Platzwahl. 

Donnerstag, 14.03., 18.00 
Uhr 
Abschhlusskonzert des Meis-
terkurses für Violine (Profes-
sor Philip A. Draganov)
Eintrittskarten gibt es zum 

Preis von 10 Euro. Eine vorheri-

ge Kartenreservierung online 

(https://haus-marteau.de/kon-

zerte-aktuelles/abschlusskon-

zerte/) oder telefonisch unter 

0921 604-1608 ist erforderlich. 

Reservierungsanfragen auch 

unter info@haus-marteau.de. 

Abendkasse am Konzerttag ab 

16 Uhr unter 09288 6495. Freie 

Platzwahl. 

Samstag, 16.03., 19.00 Uhr 
Meisterkonzert mit dem Duo 
Turban – Sawallisch (Ingolf 
Turban, Violine, Tomoko 
Sawallisch, Klavier 
Das Meisterkonzert von Ingolf 

Turban und Tomoko Sawallisch 

findet am Samstag, 16. März 

2024 um 19 Uhr im Konzertsaal 

Freitag, 01.03., 18.00 Uhr 
Abschlusskonzert des Meis-
terkurses für Klavier (Prof. 
Markus Bellheim) 
Eintrittskarten gibt es zum 

Preis von 10 Euro. Kartenreser-

vierung online (https://haus-

marteau.de/konzerte-aktuel-

les/abschlusskonzerte/); 

Abendkasse am Konzerttag ab 

16 Uhr unter 09288 6495. Freie 

Platzwahl.

Dienstag, 05.03., 18.00 Uhr 
Abschlusskonzert des Meis-
terkurses für Violine (Prof. 
Jakob Spahn)
Eintrittskarten gibt es zum 

Preis von 10 Euro. Kartenreser-

vierung online (https://haus-

marteau.de/konzerte-aktuel-

les/abschlusskonzerte/); 

Abendkasse am Konzerttag ab 

16 Uhr unter 09288 6495. Freie 

Platzwahl. 

Freitag, 08.03., 18.00 Uhr
Abschlusskonzert des Meis-
terkurses für Horn (Prof. 
Johannes Hinterholzner) 
Eintrittskarten gibt es zum 

Preis von 10 Euro. Kartenreser-

vierung online (https://haus-

Konzerte im März in Haus Marteau

16.02. 13.30 Uhr  Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

16.02. 18.00 Uhr DLRG Lichtenberg Jahreshauptversammlung Gasthof Blechschmiedenhammer

16.02. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Percussion
von Professor Claudio Estay

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. 

17.02. 19.00 Uhr Evang. Kirchengemeinde Lichtenberg Posaunenchor spielt Filmmusik Johanneskirche Lichtenberg

18.02. 17.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Monatsabend mit Heringsessen Gemeindehaus

19.02. 15.30 Uhr Jugend-Kunst-Mobil Gemeindehaus

21.02. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Übung/Unterricht Feuerwehrhaus

22.02. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Fagott
von Professor Dag Jensen

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-

rung: https://haus-marteau.de/konzerte-

aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 

604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

23.02. 13.30 Uhr  Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

24.02. 16.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Jahreshauptversammlung Schützenhaus

24.02. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Jahreshauptversammlung TSV Turnhalle

25.02. 17.00 Uhr OGV Lichtenberg e.V. Jahreshauptversammlung Gemeindehaus

26.02. 15.30 Uhr Jugend-Kunst-Mobil Gemeindehaus

27.02. 13.30 Uhr  TSV Lichtenberg Senioren-Spiele-Nachmittag Vereinsheim Schlossklause

28.02. 19.00 Uhr MSC Lichtenberg Monatsabend Helm-Alm

02.03. 19.00 Uhr MSC Lichtenberg Jahreshauptversammlung Café am Marktbrunnen

06.03. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Übung/Unterricht Feuerwehrhaus

Jeden Mi. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg  Technischer Dienst

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg
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Aus Issigau

Neues Programm beim Turnverein 1897 Issigau

  Mädchen und Jungen als Sportentdecker 

schichte gingen die Mädchen 
und Jungen auf abenteuerliche 
Fahrt. Durch den Kriechtunnel 
gelangten sie zum Piratenschiff 
und erklommen dieses auf 
abenteuerliche Weise bei der 
Kraft und Geschick gefordert 
war, bevor es hieß, sich durch 
die Bullaugen zu schlängeln, um 
wenig später das Piratenschiff 
eigenhändig in den Hafen zu 
fahren. Schlussendlich galt es 

die Segel einzuholen. Jede Men-
ge Spaß und Aktion erlebten die 
Sportentdecker und nach dem 
Üben einen Durchlauf mit der 
Stoppuhr, um zu Höchstleistun-
gen zu motivieren. Am Schluss 
waren aber alle Gewinner. Neu-
gier geweckt, dann schaut ein-
fach am Montag um 17.30 Uhr in 
der Issigauer Mehrzweckhalle 
dabei und werde Teil der Sport-
entdecker. 

Für die Gruppe „Sportentde-
cker“ des Turnvereins 1897 Issi-
gau für Mädchen und Jungen ab 
der ersten Klasse gibt es ein 
neues Programm. Dieses wech-
selt beim wöchentlichen Tref-
fen, welches immer montags 
von 17.30 bis 19 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Issigau statt-
findet. In den Ferien ist Pause. 
So heißt es immer am 1. Montag 
des Monats „Bewegungsland-

schaft“, beim 2. Montag „Gerä-
teturnen“, beim 3. Montag 
„Ballspiele“ und beim 4. Montag 
„Motorik“ und einmal im Quar-
tal gibt es einen „Aktions-Mon-
tag“, da dürfen alle gespannt 
sein, was dann geboten sein 
wird. Mit den rotierenden Ange-
boten gibt’s jede Menge 
Abwechslung und sicherlich ist 
für jeden etwas dabei, was Spaß 
macht. Am Montag nach den 

Faschingsferien, den 19. Febru-
ar stehen „Ballspiele“ in ver-
schiedenen Variationen auf 
dem Plan. Bei Spiel und Spaß 
werden „ganz nebenbei“ die 
motorischen Fertigkeiten ver-
bessert, zudem die Teamfähig-
keit gefördert. In der letzten 
Sportentdecker-Stunde meis-
terten die Mädchen und Jungen 
die erste große Bewegungsland-
schaft. Mit einer Piratenge-

Der Turnverein 1897 Issigau lädt am Freitag, den 23. Februar, um 19 
Uhr in die Gaststätte „Zum Hirschsprung“ in Eichenstein zur Jahres-
hauptversammlung ein. Neben den Neuwahlen stehen auch die 
Berichte der Übungsleiter und auch die Beschlussfassung zur Bei-
tragserhöhung auf der Tagesordnung. Herzliche Einladung an alle 
Mitglieder.  

Jahreshauptversammlung beim 
Turnverein 1897 Issigau 

Chips Little Dream Ranch. Und 
auch in diesem Jahr stehen 
einige Projekte und Angebote 
auf dem Programm – Start die 
Faschingsparty und weiter 
geht’s mit der „Ostereiersuche 
hoch zu Ross“ am Samstag, den 
30. März wieder auf der Chips 
Little Dream Ranch Issigau, 
Hauptstraße 2 in der Zeit von 14 
bis 17 Uhr für Kinder ab vier 
Jahre. 

sich die passionierte Reiterin. 
Auch einige Ausbildungen 
konnte Heidi Herpich mit Erfolg 
abschließen vom Erste-Hilfe-
Kurs über Longier-Abzeichen 
bis hin zu Sachkundenachweis 
und Reitpädagogin. Auch die 
ersten Veranstaltungen wie 
Ranchtag, Einhorn-Party, Kin-
dergeburtstage, Übernach-
tungsparty, Bodenarbeitskurse 
fanden großen Anklang auf der 

ist schon beeindruckend, was 
Heidi Herpich in jüngster Ver-
gangenheit alles auf die Beine 
gestellt hat. Im vergangenen 
Jahr den Bau von Stall, Reitplatz 
in der Größe von 20 auf 40 
Meter, Roundpen mit 17 Meter 
Durchmesser sowie einen Teil 
der Außenanlagen. „Wer uns 
schon besucht hat, weiß was wir 
alles in der kurzen Zeit hier auf 
die Beine gestellt haben“, freut 

bis hin zum Cowboy schlüpften. 
Voller Stolz posierten dann die 
kleinen Reiterinnen und Reiter 
beim Fotoshooting mit dem 
Lieblingspferd, bevor es mit 
dem Ponyreiten auf dem Platz 
weiterging. Jeder zwei Runden, 
das machte Spaß. Spiele folgten 
auf dem eigens aufgebauten 
Parcours, die dann ohne Pferde, 
aber mit genauso viel Gaudi. 
Die Vierbeiner hatten somit 
kurze Verschnaufpause und 
beobachten das lustige Treiben 
der Kinder mit den Luftballons 
im Parcours, der als Team zu 
meistern war. Nach Arbeit, 
Spiel und Spaß ging die 
Faschingsparty bei Krapfen und 
warmen Getränken zu Ende. Es 

Zur ausgelassenen und 
zugleich ausgefallenen 
Faschingsparty „hoch zu Ross“ 
hatte die Besitzerin der „Chips 
Little Dream Ranch“ Heidi Her-
pich eingeladen. Ganz klar, 
auch auf der Ranch wird 
Fasching gefeiert und dies 
gemeinsam mit den Vierbei-
nern. Chip, Charly, Juli und 
Ladina ließen geduldig das Put-
zen und wenig später das bunte 
Schmücken mit Federn, Strass-
steinen und Aufklebern über 
sich ergehen. Nach dem 
Faschingskostüm für die Pferde 
waren die kleinen Reiterinnen 
und Reiter an der Reihe, die alle 
in ihre Kostüme von Pippi 
Langstrumpf über Prinzessin 

Faschingsparty hoch zu Ross

42 Wir im Frankenwald



Aus Issigau

81 Mitglieder zählt der Kanin-
chen- und Geflügelzuchtverein 
(KGZV) Issigau, unterteilt in 75 
Senioren und sechs Jugendliche. 
Im Gasthaus „Zum Hirsch-
sprung“ im Issigauer Ortsteil 
Eichenstein hatten sich die Mit-
glieder zur Jahreshauptver-
sammlung getroffen und 
gedachten zu Beginn dem ver-
storbenen Mitglied Bernd Geb-
hardt, der seit 1978 dem Verein 
angehört hatte. „Er war als akti-
ver Züchter auf all unseren 
Lokalschauen vertreten“, erin-
nerte Vorsitzender Gerhard 
Wachter. Als neues Vereinsmit-
glied konnte Peter Schrepfer aus 
Naila begrüßt werden. Vorsit-
zender Wachter erinnerte an die 
verschiedenen Veranstaltungen, 
darunter vier Monatstreffen, 
Lokalschau mit offener Kanin-
chenschau, Züchterabend wie 
auch Grillabend. „Auch überört-
liche Veranstaltungen haben wir 
besucht.“ Der Kreisverband der 
Rassekaninchenzüchter Naila 
ist aufgelöst wurden und die 
wenigen noch aktiven Vereine 
haben sich zum Kreisverband 
Hof-Naila zusammengeschlos-
sen. Der Vorsitzende freute sich, 
dass im vergangenen Jahr alles 
Geplante stattfinden konnte. 
„Doch mehr Besuch und Beteili-
gung wäre wünschenswert“, 
bilanzierte der Vorsitzende und 
auch, dass die Schau wieder als 

Jahreshauptversammlung beim Kaninchen- und Geflügelzuchtverein Issigau

Züchter kämpfen nach wie vor mit Nachwuchssorgen

die eine korrekte Kassenführung 
bescheinigten. Schriftführer 
Ronny Meyer verlas das Proto-
koll der letztjährigen Hauptver-
sammlung. Ehrungen standen 
an, doch keines der Mitglieder 
war zugegen. Gerhard Hager ist 
zum Ehrenmitglied ernannt 
worden, Walter Deffner und 
Frank Spindler erhielten die gol-
dene Ehrennadel des Landesver-
bandes für Rassekaninchen-
züchter für 40 Jahre sowie 
Michaela und Alexandra Hager 
die silberne Ehrennadel für 25 
Jahre. 

 8. März, Kreisversammlung der 

Kaninchenzüchter Kreisverband 

Hof-Naila im Krebsbachgrund in 

Hof, Beginn 19.30 Uhr, 15. März, 

Kreisversammlung der Geflügel-

züchter des Kreisverbandes 

Frankenwald in Helmbrechts, 

Zuchtanlage, Beginn 19.30 Uhr, 

Monatsabende am 22. März und 

20. September jeweils im Gast-

haus „Zum Gupfen“ in Eisen-

bühl, am 17. Mai, im VfL-Sport-

heim in Issigau und am 18. Okto-

ber im „Schloss“ in Issigau, 

Beginn jeweils 20 Uhr, am 2. und 

3. November, Kreisgeflügel-

schau mit angeschlossener 

Lokalschau Kaninchen in der 

Issigauer Mehrzweckhalle.

 Termine 2024:

Erfolg verbucht werden konnte. 
Zuchtwart für Kaninchen Kevin 
Wilfert teilte mit, dass 135 Tiere 
von 21 Ausstellern in 22 Rassen 
zu sehen waren, davon 47 Tiere 
aus dem eigenen Verein von sie-
ben Ausstellern. „Jugendliche 
haben leider nicht ausgestellt“, 
teilte Wilfert mit und merkte an, 
dass züchterischer Nachwuchs 
für den Fortbestand des Vereins 
und der Zucht gebraucht werde. 
Dieser Feststellung schloss sich 
wenig später Jugendwart Adrian 
Lindner an. Einig war man sich 
in der Runde, dass es kein Rezept 
für Nachwuchs gebe und dies 
auch in vielen anderen Vereinen 
ein Thema sei. In diesem Jahr 
werden vier der sechs Jungzüch-
ter 18 Jahre und treten über zu 
den Senioren. Zuchtwart für 

Geflügel Markus Knörnschild 
ließ mitteilen, dass bei der 
Lokalschau 152 Tiere zu sehen 
waren, 140 von Senioren, zwölf 
von Jungzüchtern. Auch über die 
erfolgreiche Teilnahme einiger 
Züchter an überörtlichen 
Schauen wurde informiert 
zugleich mit der Bitte, um mehr 
Beteiligung. Wachter hofft, dass 
sich auch im neuen Zuchtjahr 
Erfolge einstellen werden. „Es 
sind bereits 485 Geflügelringe 
bestellt worden, sodass wohl 
fleißig für die Kreisgeflügel-
schau gezüchtet werde“, freute 
sich Wachter und merkte an, 
dass im abgelaufenen Zuchtjahr 
das Tätowieren der Kaninchen 
„nicht optimal gelaufen sei“ und 
heuer auf jeden Fall besser wer-
den solle. „Es sollen sich bitte 

die Züchter bei den Tätowier-
meistern melden und einen Ter-
min vereinbaren.“ Zuchtbuch-
führer Martin Schmidt teilte mit, 
dass im vergangenen Jahr 87 
Kaninchen von zehn Zuchten 
eine Tätowierung erhielten. 
„Der Bestand hat sich zu 2022 
halbiert, da zählten wir noch 196 
Kaninchen“, bilanzierte 
Schmidt. „Die Vogelgrippe ist 
auch weiterhin Thema“, merkte 
der Vorsitzende an und ergänz-
te, dass auf überörtlichen 
Schauen große Auflagen zu 
erfüllen waren, was geringe Mel-
dezahlen zur folge hatte. Kassie-
rerin Kathrin Munzert gab einen 
umfassenden Einblick in Ein-
nahmen und Ausgaben, bestä-
tigt von den Kassenprüfern Son-
ja Wachter und Martin Schmidt, 

700 Teile mehr als im Herbst und 
somit 6.322 standen zum Ver-
kauf beim Kinder-Kleiderbasar 
in der Issigauer Mehrzweckhalle, 
der unter der Regie von der Vor-
sitzenden der Arbeitsgemein-
schaft sozialdemokratischer 
Frauen (AsF) und des SPD-Orts-
vereins Issigau, Barbara Zeeh 
organisiert und durchgeführt 
wird. „Wir haben 2.913 Teile ver-
kauft, darunter auch Stubenwa-
gen, Autositze, jede Menge 
Spielzeug und Bücher, auch eine 
Kindergitarre“, bilanziert Barba-
ra Zeeh. Seit 2004 findet der zwei 
Mal im Jahr stattfindende Basar 
Frühling/Sommer sowie Herbst/
Winter statt – und heuer mit 
einer Größenerweiterung bis zur 

164. Aber nicht nur Kleidung für 
Babys bis zu den Jugendlichen, 
sondern auch ein breit gefächer-
tes Angebot von Bedarf für Baby 
und Kleinkind wie beispielswei-
se Kinderwagen, Autositze und 
Buggys bis hin zu jeder Menge an 
Spielzeug und Büchern stand 
parat. Auch Schuhe und passend 
Faschingskleidung gab es zu 
erwerben. 
„Die Verkäufer wie auch Käufer 
kommen nicht nur aus dem 
näheren Umkreis, sondern auch 
aus dem benachbarten Thürin-
gen“, erzählt Barbara Zeeh und 
auch von drei Tagen intensiver 
Arbeit, beginnend mit dem Auf-
bau am Donnerstagabend bis 
zum Abbau am Samstagnach-

mittag. „Dazwischen liegen viele 
Stunden mit Sortieren, Aufhän-
gen und Zusammenlegen über 
Verkauf und Abrechnen bis hin 
zur Ausgabe der nicht verkauf-
ten Sachen, die wieder entspre-
chend der Listen zusammenge-
stellt werden müssen“, erläutert 
Barbara Zeeh und auch, dass 
aktuell viele der angebotenen 
Waren über den Verkaufstresen 
gingen. „Wir waren um 14 Uhr 
schon mit dem Rücksortieren 
fertig“, bilanziert Barbara Zeeh 
und dankt zugleich den zahlrei-
chen Helferinnen und Helfer, 
ohne die die Veranstaltung nicht 
durchführbar wäre. „Wie oft und 
wie lang, das ist ganz egal, denn 
jede helfende Hand unterstützt.“ 

Der Erlös von den einbehaltenen 
zehn Prozent des Verkaufsprei-
ses sowie aus dem Verkauf von 
Kaffee und hausgebackenen 
Kuchen nebst Wienerle geht an 
die Issigauer Kita „Christopho-
rus“, um Wünsche erfüllen zu 
können, die außerhalb des 

„Haushaltes“ liegen. So konnte 
bereits eine Kletterwand, ein 
Wasserspielplatz, eine Wickel-
kombination für die Krippe und 
eine Wackelbrücke für den Gar-
tenspielplatz angeschafft wer-
den, um nur die größeren „Wün-
sche“ zu nennen. 

Kinder-Kleiderbasar in der Mehrzweckhalle

Viel Auswahl für Schnäppchenjäger
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16.02. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Percussion
von Professor Claudio Estay

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. 

17.02. 18.00 Uhr
Blue Power Franken TSV 1860 Fanclub 
Geroldsgrün

Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

17.02. 18.00 Uhr MSC Geroldsgrün Fackelwanderung nach Hirschberglein Vereinsheim der Bergfreunde

18.02. 14.00 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Jahreshauptversammlung Siedlerheim Froschgrün

20.02. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend für alle Gäste, die Freude am Modell-
bau und der Parkeisenbahn haben

Gaststätte Froschgrün

20.02. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

21.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Großer Heinz Erhardt-Abend mit H. Loyda Prinzregent-Luitpold-Saal Bad Steben

22.02. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Fagott
von Professor Dag Jensen

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro.

23.02. 19.00 Uhr  
133. Fränkisches Werthaussinga mit der Gruppe 
Heimat-Melodie 

Sportheim Lerchenhügel

24.02. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

27.02. 14.30 Uhr PRöD Naila Jahreshauptversammlung mit Heringsessen
Gaststätte  Froschgrün (Anmeldung bitte bei 
Vorsitzendem Roland Strobel, Tel.Nr. 
09281/7531477 bis 15.2.24)

29.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Politisches Kabarett mit Musik: „Lügen und andere 
Wahrheiten“ mit Uli Masuth

Großer Kurhaussaal Bad Steben

01.03. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Klavier 
(Professor Markus Bellheim) 

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. 

01.03. 18.00 Uhr Jagdgenossenschaft Langenbach Jahreshauptversammlung Dorfgemeinschaftshaus Langenbach

02.03. 14.00 Uhr Frankenwaldverein Dürrenwaid
Schlachtschüsselessen; Voranmeldung bis 23.2., 
Tel.0151-15644790 oder alex-marquardt@freenet.de 

Haus des Gastes

05.03. 16.30 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Öffentliche Führung durch die Künstlervilla
Anmeldungen unter https://haus-marteau. 
de/konzerte-aktuelles/fuehrungen/

05.03. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Violoncello 
(Professor Jakob Spahn)

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Abendkasse: 09288 6495. 

07.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Multivisionsschau „Sizilien“ von Sigrid Wolf-Feix Großer Kurhaussaal Bad Steben

08.03. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

09.03. 14.00 Uhr
Förderverein Schwarz-Blaue 
Frankenwälder Kartoffel e.V.

Jahreshauptversammlung Gaststätte Adelskammer, Carlsgrün

13.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: Wie zähme ich mei-
nen inneren Schweinehund; Ref. Elke Sachs, Naila

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

18.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Das Medikament Bewegung“; 
Ref.: Hannes Laubmann, Heilpraktiker

Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

19.03. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

21.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Neuseeland – Land der großen weißen Wolke“, ein 
Film von Klaus Beer

Großer Kurhaussaal Bad Steben

27.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Klavierkonzert mit Roswitha Lohmer Großer Kurhaussaal Bad Steben

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.
 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 19.00 Uhr IfL Frankenwald Night Run Naila, Bahnhof

Mi. 18.00 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Marxgrün, Imbiss Hönl

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff
 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Do. 18.45 Uhr IfL Frankenwald  Laufgymnastik Schule am Martinsberg in Naila 

Fr. 15.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Selbitz, Parkplatz am Anger

Veranstaltungen in der Region
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Entspannt und erfrischt in 5-10 Minuten
29. Februar 2024, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. Leite-
rin: Heilpraktikerin Elke Wermbter-Gosny; Gebühr 6 €
Übungen für mehr Wohlbefinden – einfach mal zwischendurch.
Wir werden verschiedenste Übungen kennenlernen, die uns wir-
kungsvoll aus körperlicher und nervlicher Anspannung herausholen.
Körpertraining – Aktiv und beweglich bleiben (Termin 1)
1. März 2024, 8 x Freitag von 16-17 Uhr. Leiterin: M. Militzer; 
Gebühr 33 €
Körpertraining – Aktiv und beweglich bleiben (Termin 2)
1. März 2024, 8 x Freitag von 17-18 Uhr. Leiterin: M. Militzer;
 Gebühr 33 €
Intensives Training für Frauen in den mittleren Jahren. Der reife Kör-
per hat andere Bedürfnisse und manchmal auch Begrenzungen 
(Knie/Gelenke/morgendliche Steifheit/ Rücken/Neigung zur Osteo-
porose). Durch spezielle Übungen, die auch Aufwärmung und Deh-
nung beinhalten, werden Koordination, Ausdauer, Gleichgewicht, 
die Faszien (unser Bindegewebe) und vernachlässigte Muskelgrup-
pen (Bauch/Beine/Po) optimal gefördert und gekräftigt.
Qigong
1. März 2024, 8 x Freitag von 18-19 Uhr. Leiterin: M. Militzer;
 Gebühr 49 €
Macht fröhlich und steigert das Wohlbefinden. Qigong ist eine innere 
und äußere Übungsmethode, die Bewegung mit Ruhe verbindet. 
Durch tiefe Atmung mehr Kraft und neue Energie. Konzentrierte 
Bewegungen sorgen für eine schöne Haltung und mehr Anmut. Das 
sanfte Training entspannt den Rücken und sorgt für mehr Lockerheit. 
Auch ungeübte und ältere Menschen finden in relativ kurzer Zeit 
Zugang zu diesen stärkenden und belebenden Übungen, die ein 
Gesamtkonzept für Körper Geist und Seele sind, durch ihre Langsam-
keit meditativ wirken und Stress abbauen helfen.
Tai-Chi-Chuan
1. März 2024, 8 x Freitag von 19-20 Uhr. Leiterin: M. Militzer; 
Gebühr 49 €
Wichtige Prinzipien des Tai-Chi sind: stetig - langsam - sanft - leicht 
- belebt - entspannt - rund - einheitlich - natürlich - aufmerksam. Tai-
Chi entspricht der Ganzheitslehre für Körper, Geist und Seele, da es 
Atemübungen, (Heil-) Gymnastik und Meditation zugleich verbindet. 
Das An- und Entspannen wirkt sich auf den Stoffwechsel und die 
Muskeln positiv aus. Jede Bewegung erfordert das Zusammenspiel 
zahlreicher Muskeln, Sehnen und Gelenken, ebenso wird der Rücken 
durch die aufrechte Haltung beim Üben gestärkt. Das ruhige Atmen, 
die sanften Bewegungen und die volle Konzentration während der 
Übungen verbessern die innere Ruhe und Aufmerksamkeit, Ausgegli-
chenheit und Ausdauer.

Kurse sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, Schwarzenbach 

a.Wald

Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder vhs@

schwarzenbach-wald.de

 Verbindlicher Anmeldeschluss 1 Woche vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

133. Fränkisches Wertshaussinga

 Beginn wie immer circa gegen 
19.00 Uhr, leider ist eine telefo-
nische Platzreservierung nicht 
möglich.  Das Gasthaus öffnet  
um 17.00 Uhr. Ideal um davor 
noch eine  Kleinigkeit zu  essen. 
Der Eintritt ist wie immer frei, 
um eine kleine Hutspende wird 
gebeten. 
Auf zahlreichen Besuch und 
Gäste, die gerne singen,  freuen 
sich der SV Meierhof-Sorg,  Her-
mann Wirth und Roland Reuther 
mit den Akkordeons, natürlich 
auch die Gruppe Heimat-Melo-
die mit ihrem Leiter Erich Wen-
zel sowie alle anderen Musikan-
ten. 

Schwarzenbach a.Wald –  Bald 
ist es wieder soweit, das berühm-
te fränkische Wertshaussinga in 
der 133. Ausgabe und zwar dies-
mal genau zwischen den Feierta-
gen am Freitag, den 23. Februar. 
In einer Zeit, in der die meisten 
sowieso nicht arbeiten, ist dies 
doch ein guter Grund, mit einem 
schönen musikalischem Abend 
in das neue Jahr hinüber zu glei-
ten. Als Gastgruppe diesmal bei 
dabei: Die Gruppe Heimat- 
Melodie, ein Konzertina - Quar-
tett mit einem Akkordeon als 
Abrundung aus dem Franken-
wald! Auf dem Programm steht 
fränkische Volksmusik.  

Straßdorf –  Die SySTEP-Kin-
dertagesstätte im Schwarzenba-
cher Ortsteil Straßdorf ist die 
erste Feuerwehr-Kita über-
haupt. Für die außergewöhnli-
che Ausrichtung und deren Pro-
jekte erhielt der Träger nun 
1.500 Euro.
Einmal im Monat steht die 
Feuerwehr im Mittelpunkt der 
Kleinen im Alter von 2,5 bis 
sechs Jahre. „Heute kommt 
Feuerwehrmann Jonas“, heißt 
es dann bei dem 20 Mädchen 
und Jungen voller Begeisterung. 
Jonas Wunner, aktiver Brand-
schützer der Freiwilligen Feuer-
wehr Straßdorf und zugleich 
Pädagoge bei SySTEP, nimmt die 
Kinder dann mit ins Feuerwehr-
gerätehaus, dass sich im glei-
chen Gebäude befindet. Dann 
lernen sie das Einsatzfahrzeug 
nicht nur mit all seinen Einzel-
heiten kennen, sondern dürfen 
auch selbst erfahren, wie sich 
das Spritzen mit einem großen 
Feuerwehrschlauch anfühlt. 
„Die Kinder haben richtig Lust 
darauf“, freut sich Kita-Leitung 
Jutta Wiede und betont, dass es 
jede Woche einen Feuerwehrtag 
und obenauf einen Waldtag 
gebe. Die Feuerwehr-Kita ist 
eingruppig. „Das bedeutet mehr 
Raum, Ruhe und Struktur für die 
Kinder”, bilanziert Jutta Wiede 
und erzählt von bereits zahl-
reich erlebten Feuerwehraben-
teuern wie das Zielspritzen von 
Tennisbällen auf Pylonen und 
den Einsatz einer Handkübel-
spritze. „Die Kinder sind mitt-
lerweile fit, wenn es darum geht 
im Einsatzfahrzeug bestimmte 

Gegenstände zu finden wie bei-
spielsweise die Pylonen.“ Unter-
stützung erhält Jonas Wunner 
bei den verschiedenen Aktionen 
auch oft von Arno Krenz, dem 
Vorsitzenden des Feuerwehr-
vereins. „Es ist ein Geben und 
ein Nehmen, denn wer weiß, 
vielleicht will ja eines der Kinder 
später zur Feuerwehr. Und 
Nachwuchs wird ja immer und 
überall gebraucht“, sagt Jutta 
Wiede. „Die Feuerwehraktionen 
sind nicht nur Spaß und Gaudi, 
sondern die Kinder lernen und 
erfahren dabei auch, wie viel 
Kraft dahinter steckt und dass 
einer allein den Feuerwehr-
schlauch mit Strahlrohr gar 
nicht halten könne“, erklärt die 
Kita-Leiterin. Auch die Bela-
dung des Einsatzfahrzeuges der 
Straßdorfer Wehr nehmen die 
Kinder unter die Lupe, erfahren 
wo was verlastet ist und für was 
welche Einsatzgeräte verwendet 
werden. „Die Kinder sind neu-
gierig, fragen nach und lassen 
sich erklären“, erzählt Jutta 
Wiede.  
 Nun gab es eine Spende in Höhe 
von 1.500 Euro für die wohl 
weltweit einzige „Feuerwehr-
Kita“ von der Hofer Firma M & 
M, Militzer und Münch GmbH. 
Niederlassungsleiter Hannes 
Geißler und Geschäftsführerin 
Viola Rockelmann überzeugten 
sich vor Ort von dem besonde-
ren Angebot in der Betreuungs-
landschaft des Landkreises Hof. 
„Wir finden das Projekt rund um 
die Feuerwehr super, stellt doch 
auch ein Alleinstellungsmerk-
mal dar“, sagt der Niederlas-

sungsleiter und sieht zugleich 
eine hervorragende Zusam-
menarbeit von Ehrenamt und 
Kinderbetreuung, die zudem 
Früchte tragen könne. SySTEP-
Geschäftsführer Michael Wilfert 
erinnert, dass man nach dem 
Rückzug des Awo-Kreisverban-
des als Träger der Kita „Villa 
Regenbogen – Netz für Kinder“ 
im Schwarzenbacher Ortsteil 
Straßdorf und die Übernahme 
nicht einfach „nur eine Kita“ 
eröffnen wollte. „Es war damals 
schon eine enge Kooperation 
mit der örtlichen Feuerwehr, die 
im gleichen Gebäude einen 
Unterrichts- und einen Geräte-
raum hat, angedacht“, erinnert 
Wilfert. „Ziel war ein Alleinstel-
lungsmerkmal zu schaffen, auch 
durch die Feuerwehr-Koopera-
tion, und dies ist uns gelungen“, 
freut sich Wilfert und weiß, dass 
es für die Partner eine Win-Win-
Situation sei. „Wir haben Kinds 
mit staunenden Augen und 
Wissbegierde, die dann viel-
leicht die nächsten Brandschüt-
zer werden.“ Dies bestätigten 
auch die Firmenvertreter, die 
das Zusammenführen von klein 
auf als erstrebenswert sehen. 
Geschäftsführer Wilfert erläu-
tert, dass die Eltern die Kita für 
ihre Sprösslinge sehr bewusst 
auswählen. 
„Und ist die Familie der Feuer-
wehr verbunden, spielt die Ent-
scheidung natürlich mit hinein 
und deshalb haben wir auch 
nicht nur Kinder aus dem 
Schwarzenbacher Stadtgebiet, 
sondern auch aus Naila und Sel-
bitz.“ 

Spende von der Firma M & M, Militzer und Münch GmbH: 

1.500 Euro für die Feuerwehr-Kita

1500 Euro Finanzspritze von der Hofer Firma M&M für die wohl weltweit einzige Feuerwehr-Kita in Straßdorf. Im 
Bild (von links) von der Hofer Firma Geschäftsführerin Viola Rockelmann und Niederlassungsleiter Hannes Geiß-
ler, Kita-Leiterin Jutta Wied, SEJ-Praktikantin Lilyana Dittmar, die Erzieherinnen Michaela Güntzel und Katja 
Schrepfer sowie SySTEP-Geschäftsführer Michael Wilfert. 
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
 So, 18.2.10 Uhr: Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
18.00 Abend-Gottesdienst in freier Form in der Jakobuskirche
Mi, 21.2.19.30 Uhr: Gemeindegebet im oberen Gemeindesaal
Do, 22.2. 9.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 11.2. 8.45 Gottesdienst in der Johanneskirche
Mi, 14.2. 15 Uhr: Bibelstunde der LKG bei Familie Ströhlein

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de:
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 18.02. 9.45  Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach  
Sa., 17.02., 9.30 Uhr:Bibelgespräch, 10.30 Uhr: Predigt:
Reinhard Gelbrich

Seminar: Kommende Ereignisse – Teil 2: 
•Freitag, 16.02.24, 19.00 Uhr
•Samstag, 17.02.24, 11.00 Uhr, 14.00 Uhr
•Mittwoch, 21.02.,19.00 Uhr
•Freitag, 23.02.,19.00 Uhr

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
  Fr., 16.02 15.00 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus mit 
Diakon Dommler und Pfr. Musiolik
Musikalischer Nachmittag mit Lieder von Johnny Cash
19 Uhr:  Vorbereitungsabend für den Weltgebetstag
Sa., 17.02 19 Uhr: Filmmusikabend mit dem Posaunenchor in 
der Lutherkirche Lichtenberg.  Der Eintritt ist frei. 
So., 18.02 9.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus mit Abend-
mahl 
Do., 22.02 19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
  So., 18. 02., 9 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst mit  
Pfarrer Andreas Hesse

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
   So., 18.02., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, Martin-Luther Haus
10.45 Uhr: Kindergottesdienst, Martin-Luther Haus
Mo., 19.02., 19 Uhr: Bibelgespräch, Martin-Luther-Haus
Di., 20.02., 14 Uhr: Frauenkreis im Hotel Promenade
17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
Betreutes Wohnen, Wenzstr. 7
Do., 22.02., 19.30 Uhr: Frauentreffpunkt „Dankstelle“
Martin-Luther Haus

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr. 16.02., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 
So.18.02., 9 Uhr:  Wort-Gottes-Feier 
Do.22.02., 17 Uhr: Rosenkranz
Fr.23.02., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
 So., 18.02., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10 Uhr: Kindergottes-
dienst; Di., 20.02., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemein-
schaft, Bad Steben, Wenzstr. 7, Betreutes Wohnen
Mi., 21.02., 15 Uhr: Dorfstrolche, CVJM Haus
Do., 22.02., 16 Uhr: Kinderbibeltag, CVJM-Heim (bis 18.00 Uhr)
Fr., 23.02., 16 Uhr: Kinderbibeltag, CVJM-Heim (bis 18.00 Uhr)
Übernachtung von Freitag auf Samstag
Sa., 24.02., 10 Uhr: Kinderbibeltag, CVJM-Heim (bis 15.00 Uhr)

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
          Sa., 17.02. 19.30 Uhr Bibel & Mehr
So., 18.02., 8.30 Uhr Predigtgottesdienst in Untertiefengrün
09.30 Uhr Hauptgottesdienst mit Beichte
Mo., 19.02., 14 Uhr:  Bibelgespräch im Gemeindehaus / Luther-
saal
Di., 20.02. 14 Uhr:  Pfarrhofcafé im Gemeindehaus / Luthersaal
19.30 Uhr: Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus/Lut-
hersaal
Mi., 21.02., 16.30 Uhr Präparandenunterricht 17.30 Uhr: Konfir-
mandenunterricht, 19.30 Uhr Andacht
20.00 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/Luther-
saal
Fr., 23.02. 18.30 Uhr:  Mitarbeiterabend im Gemeindehaus / 
Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,16.2.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,18.2.,9 Uhr: Gottesdienst 
Mo.,19.2.,17.30 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Di.,20.3.,19 Uhr: Frauentreff „Mittendrin“ im Gemeindehaus: 
„Geselliger Abend“
Do.,22.2.,18.30 Uhr: Jugendgruppe in Schwarzenbach,19.Uhr: 
Kirchenchor 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
    

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 So.18.2.,10 Uhr: Gottesdienst 
Di.,20.2.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Do.,22.2.,19.30 Uhr: Kantorei im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
  So., 18.02., 9 Uhr:   Hl. Messe
 
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
      

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Gottesdienst Samstag, 17.02.2024 um 18 Uhr.
Anschließend gemeinsames Essen mit „Bring & Share. Jeder 
darf gerne fürs Buffet etwas beisteuern. 
Limo Lounge ist geöffnet.  Herzliche Einladung!

Freie Christengemeinde Sängerwald 
Fr 16.02., 19.30 Uhr Gebetstreffen
So 18.02., 9.30 Uhr Gottesdienst 
  
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
 Dienstag, 20. 02. 20 Uhr:  Ökumenischer Bibelkreis in Naila, 
Frankenwaldstr. 7
Donnerstag, 22. 02. 18.00 Uhr Gemeindeversammlung mit 
Superindentent Markus Jung in Selbitz, Feldstr. 2. 
Wer nicht weiß, wie er nach Selbitz kommt, kann abgeholt 
werden, (Tel. 09282-8359).
Nächster Gottesdienst:
Sonntag, 25. 02. 10 Uhr Gottesdienst in Selbitz, Feldstr. 2

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
  Sa, 17.02., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 18.02. Invocavit, 10 Uhr : Gottesdienst, Stadtkirche Naila
10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Mo., 19.02., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 20.02., 15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet
19 Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi., 21.02., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 22.02., 9.30 Uhr : Krabbelgruppe für alle Eltern und Großeltern 
mit ihren Kindern oder Enkeln zwischen 0 und 3 Jahren.
Landeskirchliche Gemeinschaft
15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet, 19.30 Uhr : Posaunenchor
Bonhoefferhaus
Fr., 23.02., 19 Uhr : Tanzen für Frauen, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
 Sonntag, 18.02. Invocavit, 10.15 Uhr : Gottesdienst mit Abendmahl
mit Pfarrer Hesse, Christuskirche
Mo., 19.02., 19.30 Uhr : Posaunenchor, Gemeindehaus
Mi., 21.02., 19.30 Uhr : Mitarbeiterkreis, Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
So, 18.2., 9 Uhr Invocavit: Gottesdienst, Simon und Judas Kirche
Mi, 21.2., 15 Uhr: Plaudercafé, Gemeindehaus Marlesreuth
Fr, 23.2., 19 Uhr: Jugendkreis, Gemeindehaus Marlesreuth

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
   So.,18.02.:10 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Invocavit in der Kirche, 
gleichzeitig Kindergottesdienst im Emmaus-Zimmer

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
   Sa.17.02., 14 Uhr:  Sonstige 1. Fastenvortrag: Ref. Pastor Dr. Jürgen 
Kämpf „Herkunft und Entstehung des Fronleichnamsfestes“
im Pfarrsaal unter der Kirche. Anschließend Anbetung, Beichtgele-
genheit und hl. Messe 
So.18.02., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr: Hl. Messe 
Mi.21.02., 8.30 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
So., 18.02. 18 Uhr: Abendmahlsgottesdienst
Mo.,19.02. 19 Uhr: Jugendbibelkreis 
Di., 20.02., 8.30 Uhr: Gebetskreis
Do., 22.02., 9.30  Uhr: Krabbelgruppe
Fr. 23.02., 18 Uhr: Teenkreis, 20 Uhr: Jugendkreis

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
 Dienstag, 20. 02. 20 Uhr:  Ökumenischer Bibelkreis in Naila, Franken-
waldstr. 7
Donnerstag, 22. 02. 18.00 Uhr Gemeindeversammlung mit Superin-
dentent Markus Jung in Selbitz, Feldstr. 2. 
Wer nicht weiß, wie er nach Selbitz kommt, kann abgeholt werden, 
(Tel. 09282-8359).

Nächster Gottesdienst:
Sonntag, 25. 02. 10 Uhr Gottesdienst in Selbitz, Feldstr. 2

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 18.02.2024 treffen wir uns alle um 10.00 Uhr im 
Königreichssal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema 
„Warum sollten wir bei Jehova Zuflucht suchen“ 

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229 

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu

... fotografiert von WIR-Leser Rüdiger Schwalbe

Kreuz am Berger Friedhof ....
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Bad Steben  –  Am Donnerstag, 
21. März 2024, 19.00 Uhr, zeigt 
der bekannte Hofer Filme-
macher, Buchautour und Initia-
tor von Oberfrankens Touris-
tenattraktion „Fernweh-Park“ 
Klaus Beer seinen Film über 
Neuseeland in Kinoatmosphäre. 
Dieser schildert die überwälti-
gende Naturvielfalt Neusee-
lands, die bereits als Filmkulisse 
des weltweiten Kinoerfolgs „Der 
Herr der Ringe“ Millionen 
begeisterte: Tropischer Wald, 
Regenwald, prähistorische Fau-
na, Dschungel total, Eisriesen, 
vulkanische Krater, Geysire und 
Blubberquellen, Farnbaumwäl-
der und die alte Kultur der Mao-
ri.  Die Reise durch das „Kiwi-
Land“ beginnt am Cape Reinga, 
dem nördlichsten Kap, führt in 
die bezaubernde Landschaft von 
Coromandel und durch dichte 
Farnbaumwälder in das „ther-
mal wonderland“ nach Roturua 
mit seiner dampfenden Erde, zu 
Geysiren und Blubberquellen, 
die „Artist’s Palette“ oder 
„Champagner-Pool“ genannt 
wird. 
Der Mount Taranaki, die Pan-
cake Rocks, in denen bei Flut das 
Wasser in hohen Fontänen 

Ein Film von Klaus Beer am Donnerstag, 21. März, 19.00 Uhr,  im Großen Kurhaussaal in Bad Steben:

Neuseeland – Aotearoa – Land der Großen Weißen Wolke

es in dieser Vielfalt nur in Neu-
seeland gibt. 
Klaus Beer, der zu den reno-
mierte Reisedokumentarfil-
mern Deutschlands zählt, ist 
zudem auch Initiator der Tou-
ristenattraktion und Friedens-
projekts Fernweh-Park „Signs of 
Fame“ im Markt Oberkotzau bei 
Hof www.fernweh-park.de / 
www.terra-film.de. 

Karten für diesen faszinierenden 

Film am 21. März 2024 um 19.00 

Uhr im Großen Kurhaussaal gibt 

es an der Abendkasse zu 12 Euro 

(mit Gastkarte 10 Euro).

explodiert, sowie die Moeraki 
Boulders, gewaltige Gesteinbla-
sen aus der Urzeit, bilden die 
Gegensätze zu dem Leben in den 
Städten Auckland, Wellington, 
Nelson, Dunedin, Christchurch 
und Queenstown, der Heimat 
des Bungee Jumping. Über die 
Farnbaum- und Regenwälder, 
„Zauberwälder“ aus Moosen 
und Flechten, ragen die schnee-
bedeckten Gipfel der Südalpen. 
Der Mount Cook, die Eiswelt des 
Franz-Josef-Gletschers und die 
grandiose Landschaft des welt-
berühmten Milford Sound kör-
nen ein Naturkaleidoskpo, das 

Klaus Beer, bekannt durch seine 

einfühlsame, aber auch hautnahe 

Kamerasprache, gilt in Fachkrei-

sen als exzellenter Kameramann 

und zählt zu den hervorragenden 

Reisedokumentarfilmern im 

gesamten deutschsprachigen 

Raum. Neben dem Spezialthema 

USA bildet die Porträtfotografie, 

die Dokumentation ursprüngli-

cher Lebensweisen und die filmi-

sche Umsetzung der Sitten und Gebräuche fremder Völker zu den 

Schwerpunkten seiner Arbeiten. Spannend und einfühlsam berich-

tet der Kamerakünstler von fremden Kulturen und Begegnungen, 

von Naturwundern und Abenteuern, die er bei den Produktionen sei-

ner Filmreisen erlebt. Exzellente Fotografie, umgesetzt in das 

„bewegte Bild“. lassen einmalige Gesamtkunstwerke entstehen, 

denen sich kaum jemand entziehen kann. Ausverkaufte Säle mach-

ten ihn zum führenden Reisefilm-Vortragsreferenten. Parallel zu sei-

nen Filmproduktionen entstanden Fotoausstellungen im In- und 

Ausland, TV-Produktionen, Bildbände und Reisepublikationen auf 

DVD und Blu-ray.  Klaus Beer ist zudem Initiator der weltweit einmali-

gen Touristenattraktion, des völkerverbindenden Friedensprojekts 

„Fernweh-Park“ im oberfränkischen Markt Oberkotzau bei Hof. In 

dem intregierten „Signs of Fame“ sind über 400 Stars und prominen-

te Persönlichkeiten aus Musik,, Film, TV, Bühne und Sport verewigt 

und helfen mit signierten Grußschildern und Handabdrücken in Ton 

a là Hollywood mit, ein öffentliches Zeichen zu setzen gegen Rassis-

mus, für eine friedvollere Welt und für die Erhaltung der Lebensräu-

me auf unserem blauen Planeten Erde, also für Umwelt- und Klima-

schutz. Infos. www.fernweh-park.de

Über Klaus Beer

der Gäste sowie der Mitarbei-
tenden. Er unterstützt die 
regelmäßige Durchführung 
von Notfallübungen, um im 
Ernstfall effektiv und schnell 
reagieren zu können.
 Man lege großen Wert darauf, 
dass die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter gut vorbereitet 
sind. Gerade solche Übungen 
tragen dazu bei, die Sicherheit 
im Betrieb zu gewährleisten.

behandelt wurde, bei der 
Übung beteiligt. 
Die Übung umfasste auch das 
korrekte Absetzen eines Not-
rufs sowie das Einweisen der 
Rettungskräfte, um sicherzu-
stellen, dass im Ernstfall 
schnell und effizient gehandelt 
werden kann. Ottmar Lang, 
Geschäftsführer der Therme, 
betonte die Bedeutung solcher 
Maßnahmen für die Sicherheit 

Treppensturz mit Kopfverlet-
zung auf Grund von Unterzu-
ckerung, einen Herzstillstand 
nach einem Saunabesuch mit 
anschließender Reanimation 
und Verwendung eines Defi-
brillators oder einen epilepti-
schen Anfall im Event-Spa. 
Auch die Gärtner waren mit 
einer schweren Schnittverlet-
zung mit einer Heckenschere, 
die mit einem Druckverband 

men 45 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Bayerischen 
Staatsbad Bad Steben GmbH in 
drei Gruppen teil. 
Das Ziel der Übung bestand 
darin, Notfallsituationen 
direkt in der Therme nachzu-
stellen und Erste-Hilfe-Maß-
nahmen unter realistischen 
Bedingungen zu üben. 
Die simulierten Notfälle 
umfassten Szenarien wie einen 

Bad Steben  –   In der letzten 
Woche fand in der Therme Bad 
Steben eine Notfallübung statt. 
Bei der von Andreas Walter, 
dem Beauftragten für Ausbil-
dung im Landkreis Hof, und 
Thomas Klich, dem Kreisbe-
reitschaftsleiter und Schicht-
führer der Integrierten Leit-
stelle ILS Hochfranken vom 
Bayerischen Roten Kreuz 
durchgeführten Übung nah-

Erfolgreiche Notfallübung unter Realbedingungen

Therme Bad Steben für den Notfall gerüstet

Andreas Walter und Thomas Klich vom BRK Hof (von links). Simulierte Notfallsituation - Schnittverletzung eines Gärtners
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Hier entstehen 7 Eigentumswohnungen zwischen 55 m2 und 72 m2 auf 4 Etagen 
mit Terrasse oder Balkon, mit Aufzug, mit Kellerabteil, 8 PKW-Stellplätze
Wohnen Sie modern, jung und rollstuhlgerecht.

MIT 

MODERNER

WÄRMEPUMPEN- 

HEIZUNG


